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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

aufgrund des Jahreswechsels halten
Sie in dieser Woche eine Ausgabe des
Heimatblattes in Händen, das auf den
hinteren Seiten nicht nur Texte und
Fotos aus Ihrer Heimatstadt enthält.
Ab der kommenden Ausgabe erhalten
Sie wieder ein Heimatblatt mit ge-
wohnter Struktur.

Inhalt Seligenstadt

Termine in
Klein-Welzheim
Klein-Welzheim (red) –
Der Terminkalender des
Vereinsringes Klein-Welz-
heim liegt in den ortsan-
sässigen Geschäften und
Banken für alle Bürger zur
kostenlosen Mitnahme be-
reit Der Terminkalender
beinhaltet alle Termine der
Veranstaltungen Klein-
Welzheimer Vereine und
Organisationen.

Museum bleibt
geschlossen
Seligenstadt (red) – Das
Prälaturmuseum im frühe-
ren Seligenstädter Bene-
diktinerkloster bleibt noch
bis zum 31. Januar ge-
schlossen. Darauf verweist
die Verwaltung der Staatli-
chen Schlösser und Gär-
ten. In diesem Zeitraum
sind keine Führungen.

Jetzt macht der Winter offenbar Ernst! Schnee am ersten Werktag des neuen Jahres und das auch auf nicht be-
tretenen Pfaden des Seligenstädter Klostergartens im Zeichen der Einhardbasilika. Ob’s so weitergeht? Erst mal
soll’s bitterkalt werden mit Werten in den Nächten, die Minus 15 Grad erreichen sollen. Text/Foto: beko

Der Wahl-Mainflinger und Kult-Fastnachter Dieter Adam, be-
kannt von „Adam und die Micky’s“, ist trotz schwerer Erkran-
kung wieder aktiv. Mehr auf Seite 6. beko/Foto: privat

Kammerphilharmonie Seligenstadt lädt ein

Neujahrskonzert
ist am Sonntag

merphilharmonie wird
zusätzlich Werke wie den
Kaiserwalzer zum Besten
geben. Neben einem
Sektempfang können
sich die Gäste auf ausge-
wählte, kulinarische
Köstlichkeiten freuen.
Karten (inklusive Sekt-
empfang und Verkösti-
gung) sind für 42 Euro,
ermäßigt für 32 Euro, ab
sofort erhältlich. Diese
können Interessierte bei
der Touristinfo oder im
Online-Verkauf unter
www.seligenphil.de er-
werben.
Auf der Internetseite sind
außerdem noch nähere
Informationen auch zu
anderen Veranstaltungen
einsehbar.

Seligenstadt (sofa) – Zum
vierten Seligenstädter
Neujahrskonzert unter
der Leitung von Arndt
Heyer lädt die Kammer-
philharmonie Seligen-
stadt für Sonntag, 8. Ja-
nuar, um 17 Uhr in den
Riesensaal ein.
Auf dem Programm ste-
hen unter anderem
Opern von Mozart und
Georges Bizet. Bastian
Hoff vom Hessischen
Rundfunk führt durch
das besinnliche Pro-
gramm an diesem Abend.
Als Solist tritt Bariton
Benjamin Russell vom
Staatstheater Wiesbaden
auf. Er präsentiert Arien
aus Figaro, Carmen und
Don Giovanni. Die Kam-

Feuerabend
beim Volkschor
Klein-Krotzenburg (sofa)
– Seinen Feuerabend ver-
anstaltet der Volkschor
Klein-Krotzenburg am
Samstag, 7. Januar, ab 18
Uhr rund ums Vereins-
heim am Dorfplatz, Ecke
Krotzenburger Straße/
Ketteler Straße. Der Ein-
tritt ist kostenlos.
Geboten wird eine Feuer-
show für Jung und Alt.
Neben Getränken hat die
Volkschorküche mit
Schmankerln auch für
den kleinen Hunger vor-
gesorgt.

Die Sternsinger sind in den nächsten Tagen wieder unterwegs
in den Gemeinden des Ostkreises. Einen Überblick zu den Aktio-
nen bietet das Heimatblatt auf Seite 5 beko/Archivfoto: mini
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Aschaffenburger Str. 65 I 63500 Seligenstadt
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Schlüsselerlebnis
wenn Kompetenz vor
Überraschungen schützt
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Kostenlose Beratung · Bei Ankauf sofort Bargeld

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00 - 13.00 Uhr + 15.00 -18.00 Uhr · Sa 10.00 - 13.00 Uhr

y

y

y

y

Gold
Brillantschmuck,
Schmuck, Uhren,
Münzen, Barren,
Zahngold, Altgold

Uhren
Markenuhren wie
Rolex, Cartier, IWC,
Breitling, Omega, u.a.
Gold/Taschenuhren

P im Hof
Heusenstammer Straße 3, 63179 Obertshausen, www.goldhaus.net

Silber
Silberschmuck,
Münzen, Barren,
Tafelsilber aller Art
(auch versilbert)

Antiquitäten
Figuren und
Gemälde, Zinn,
Porzellan, kompl.
Nachlässe

Gold und Schmuckankauf ist Vertrauensache!
Spezialisiert auf den Ankauf von

✆ 0 6104 /9 531315 Der Jahreskalender 2017

liegt wie in jedem Jahr für Sie

kostenlos bei uns bereit!

Nachlässe

Goldhaus Obertshausen
Gold · Juwelen · Uhren · Schmuck · Münzen · Antiquitäten

P

...wir lieben, was wir tun!

Röntgenstraße 2 (Eingang Siemensstraße) · 63512 Hainburg
www.kuechenleben-hainburg.de · � 06182/4328

ÖZ: Mo.– Fr. 10.00 – 12.30 Uhr & 13.30 – 18.30 Uhr · Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

21.01. Steaks: Wir garen’s auf den Punkt € 89,–

04.03. Desserts... auch mit dabei: € 69,–
Schokoküchlein mit flüssigem Kern
(mit deftigen Snacks für Zwischendurch)

kochen im küchenleben 2017

TOP-KÜCHEN
VON UNS

EXPERTEN

✗ Individuell geplante
Küche nach Maß

✗ 3D-Planung und
attraktive Preise

✗ Perfekte Lieferung
und Montage

11.03. Hessische Tapas € 75,–

22.04. Afrika: Eine Reise von Marokko bis Kapstadt € 75,–

29.04. Pasta!... Lasagne, Ravioli, Tortellini: mit leckeren € 75,–
Füllungen und Pesto ...natürlich alles selbstgemacht

13.05. Spargel, Erdbeere und Rhabarber € 75,–

20.05. Eine indische Gewürzreise € 75,–

10.06. Tapas und Antipasti... Kleines aus Spanien und Italien € 79,–

24.06. Feierabend: schnelle und leckere Sommerküche € 69,–
in ca. 30 Minuten (Termine unter Vorbehalt)

Ausgebucht

Ausgebucht

Ausgebucht

Ausgebucht

Ausgebucht

Ausgebucht

Ausgebucht

Schmuck und Uhren
Gold-, Silber- und Bernsteinschmuck
Norbert Ruppel • 63500 Seligenstadt
Einhardstraße 10 • Tel. 06182/3754

Aktuelle Nachrichten aus der Region!

KaminöfenKaminöfen
Kapellenstraße 14-15
63500 Seligenstadt
Tel. 06182/22524
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Lydia Seebacher, geb.
Seebacher, verstorben am
25. Dezember. Trauerfeier
und Beerdigung fanden
bereits statt.

Margarete Wilz, verstor-
ben am 25. Dezember.
Trauerfeier mit anschlie-
ßender Beerdigung am
Mittwoch, 4. Januar, 14
Uhr auf dem Friedhof in
Froschhausen.
Requiem am Mittwoch, 4.
Januar, 18.30 Uhr in St.
Margareta.

Johann Wolfring, verstor-
ben am 21. Dezember.
Trauerfeier mit anschlie-
ßender Urnenbeisetzung
am Dienstag, 17. Januar,
14 Uhr auf dem Friedhof
in Seligenstadt.

Anna Maria Hirmer, geb.
Arnold, verstorben am 26.
Dezember.

Trauerfeier mit anschlie-
ßender Urnenbeisetzung
am Mittwoch, 11. Januar,
14 Uhr auf dem Friedhof
in Seligenstadt.
Requiem ist am Donners-
tag, 12. Januar, 18.30 Uhr
in der Basilika.

Sterbefälle

Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Montag, Dienstag, Donnerstag, 19 bis 23 Uhr;
Mittwoch, 14 bis 23 Uhr; Freitag, 14 Uhr bis Sonntag, 23 Uhr: Seligenstadt, Du-
denhöfer Straße 9 (Asklepios-Klinik). Montag, Dienstag, Donnerstag, 19 bis 7
Uhr, Folgetag; Mittwoch, 14 bis 7 Uhr Folgetag; Freitag, 14 Uhr bis Montag, 7
Uhr: Telefonisch 116 117.
Hospizgruppe Seligenstadt und Umgebung: Jeden Mittwoch Sprechstunde von
18 bis 19 Uhr, Asklepios Klinik, Erdgeschoss, Seligenstadt. Auch Hausbesuche
werden nach Anmeldung unter der Telefon-Nr. � 0178 5646979 durchgeführt.

Apotheken
Mittwoch: Bahnhof-Apotheke, Seligenstadt, Bahnhofstraße 19, � 06182 3502.
Donnerstag: Tannen-Apotheke, Zellhausen, Pfortenstraße 19, � 06182 25100.
Freitag: Palatium-Apotheke, Seligenstadt, Palatiumstraße 3, � 06182 3768.
Samstag: Greifen-Apotheke, Hainstadt, Offenbacher Landstraße 52, � 06182
4667.
Sonntag: Palatium-Apotheke, Seligenstadt, Palatiumstraße 3, � 06182 3768.
Montag: Stadt-Apotheke, Seligenstadt, Marktplatz 4, � 06182 3308.
Dienstag: Sonnen-Apotheke, Hainstadt, Königsberger Straße 75, � 06182
5284.

Zahnarzt
Die Ansage des Zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt tag- und zeitge-
nau über die kostenpflichtige Servicenummer 01805 60 70 11 (14 Cent/Min. aus
dem deutschen Festnetz; max. 42 Cent/Min. über Mobilfunk).

Tierärzte
Hanau und Umgebung: Samstag und Sonntag: TA Wenzel, �  06181 97101.
Ostkreis: Samstag, Sonntag und Mittwoch: Dr. Annemüller, Mühlheim, �
06108 794286; Tierklinik Seligenstadt, 06182 21026; Tierklinik Linneweber,
Obertshausen-Hausen, �  06104 43500; Tierärztliche Klinik Dr. Trillig, Obert-
shausen-Hausen, �  06104 75470 oder telefonisch über den Haustierarzt.
(Ohne Gewähr)

Notdienste

St. Marcellinus und Petrus Seligenstadt
Freitag, 6. Januar: 18.30 Uhr Hochamt. (Basilika und Klein-
Welzheim). Samstag, 7. Januar: 18.30 Uhr Vorabendmesse.
Sonntag, 8. Januar: 9.30 Uhr Hochamt. 12 Uhr Taufgottesdienst.
18.30 Uhr Hl. Messe. 10.30 Uhr Hl. Messe (St. Cyriakus).
– Info: St. Marcellinus und Petrus Seligenstadt, Aschaffenburger
Straße 79, � 3375, Fax : 200231,
E-Mail: info@basilika.de
Internet: www.basilika.de

St. Marien Seligenstadt
Sonntag, 8. Januar: 8 Uhr Eucharistiefeier. 11 Uhr Eucharistiefei-
er mit den Sternsingern, kein Kinderwortgottesdienst. Dienstag,
10. Januar: 16 Uhr (!) Wortgottesfeier. – Info: Pfarrbüro, Steinweg
25, � 22708, Fax: 28745.
E-Mail: info@stmarien-seligenstadt.de
Internet: www.stmarien-seligenstadt.de

St. Margareta Froschhausen
Samstag, 7. Januar: 18 Uhr Eucharistiefeier. Sonntag, 8. Januar:
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern, kein Wortgottes-
dienst. – Info: Pfarrzentrum, Anne-Frank-Straße 2, � 67843,
E-Mail: pfarrbuero@stmarien-seligenstadt.de
Internet: www.stmargareta-froschhausen.de

Evangelische Kirche Seligenstadt und Mainhausen
Sonntag, 8. Januar: 9.30 Uhr Gottesdienst Ev. Kirche Seligen-
stadt. – Info: Gemeindebüro, Jahnstraße 24, � 3416, Fax: 22250,
E-Mail: gemeindebuero@seligenstadt-evangelisch.de
Internet: www.seligenstadt-evangelisch.de

Neuapostolische Kirche Seligenstadt
Sonntag, 8. Januar: 9.30 Uhr Gottesdienst. Sonntag, 15. Januar:
9.30 Uhr Gottesdienst. Samstag, 21. Januar: 18 Uhr Gottesdienst.
Sonntag, 22. Januar: kein Gottesdienst in Seligenstadt. -
E-Mail: andreas.borrmann@email.de -
Internet: www.nak-seligenstadt.com

Evangelische Freikirche des Nazareners
Sonntag, 8. Januar: 10.30 Uhr Gottesdienst (parallel Kindergot-
tesdienst). – Info: Pastor Ingo Hunaeus, � 27527,
E-Mail: info@nazarener-seligenstadt.de
Internet: www.nazarener-seligenstadt.de

St. Nikolaus Klein-Krotzenburg
Samstag, 7. Januar: 9 Uhr Aussendungsgottesdienst der Sternsin-
ger. 18 Uhr Vorabendmesse. Sonntag, 8. Januar: 10 Uhr Hoch-
amt. Samstag, 14. Januar: 18 Uhr Vorabendmesse. Sonntag, 15.
Januar: 10 Uhr Hochamt. – Info: Pfarrbüro, Kirchstraße 10,
� 4320, Fax: 68650.
E-Mail: pfarramt@st-nikolaus-hainburg.de
Internet: www.st-nikolaus-hainburg.de

St. Wendelinus Hainstadt
Samstag, 7. Januar: 9 Uhr Rosenkranzandacht mit Psalmen.
17.30 Uhr Vorabendmesse. Sonntag, 8. Januar: 10.30 Uhr Stern-
singerdankgottesdienst. Samstag, 14. Januar: 17.30 Uhr Vor-
abendmesse. Sonntag, 15. Januar: 10.30 Uhr Hochamt - Kinder-
wortgottesdienst. – Info: Pfarrbüro, Kirchplatz 3, � 4319, Fax:
4323. -
E-Mail: pfarramt.wendelinus@web.de
Internet: www.st-wendelinus-hainstadt.de

Kapelle St. Gabriel Hainstadt
Sonntags um 8 Uhr Eucharistiefeier.

Evangelische Kirche Hainburg
Aktuelle Termine lagen bei Redaktionsschluss nicht vor. – Info:
Gemeindebüro, Hainstädter Straße 24, � 4414, Fax: 64838,
E-Mail: info@hainburg-evangelisch.de
Internet: www.hainburg-evangelisch.de

St. Kilian Mainflingen
Samstag, 7. Januar: 9 Uhr Schiffergottesdienst mit Aussendung
der Sternsinger. Sonntag, 8. Januar: 10 Uhr Dankamt. Sonntag,
15. Januar: 9.15 Uhr Hochamt. Samstag, 21. Januar: 17 Uhr Hl.
Messe. Sonntag, 22. Januar: 9.15 Uhr Hochamt. – Info: Pfarrbü-
ro, Kirchgasse 12, � 3544. - E-Mail: st.kilian.mainhausen@t-
online.de
Internet: www.kilian-st-mainflingen.de

St. Wendelinus Zellhausen
Aktuelle Termine lagen bei Redaktionsschluss nicht vor. – Info:
Pfarrbüro, Heinrich-Heine-Straße 7, � 3351, Fax: 200633,
E-Mail: kath-pfarrbuero-zellhausen@t-online.de
Internet: www.st.wendelinus-zellhausen.de

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

des Heimatblattes
ist am Freitag, 6. Januar, 10 Uhr

Kirchentermine

Ein Krippenspiel gab es im St. Josefshaus, veranstaltet vom Freundeskreis der
christlichen Flüchtlinge. Nach wochenlanger Vorbereitung war es soweit, dass
Kinder und Erwachsene ihr einstudiertes Krippenspiel vor großem Publikum
vorführen konnten. Es waren Flüchlinge aus Syrien, Äthiopien, Eritrea, Albanien
dabei. Die Flüchtlinge freuten sich, dass sie für Flüchtlinge und dem deutschen
Publikum und auch in deutscher Sprache die Geburt Jesus darstellen konnten.
Sie bedankten sich auch bei Katharina Müller, die sich viel Arbeit mit dem Ein-
studieren gemacht hatte. Nach dem Krippenspiel gab es ein internationales Bü-
fett für alle. Jeweils freitags um 16 Uhr gibt es im St. Josefshaus ein Gebet für
und mit christlichen Flüchtlingen. sofa/Foto: privat

Konzert des Katholischen Musikvereins stimmte musikalisch auf Weihnachten ein

Schottische Weisen in der
Zellhäuser Pfarrkirche

ebenso bekannten Weih-
nachtstitel „Rockin’
around the Christma-
stree“.
Mit einem Potpourri der
bekanntesten und schöns-
ten deutschen Weih-
nachtslieder wurden die
Zuhörer noch einem zum
Mitsingen eingeladen und
stimmten endgültig auf das
Weihnachtsfest ein.
Ganz zum Schluss into-
nierte das Orchester, ge-
meinsam mit Jugendor-
chester und den Gästen
das Lied „Oh du Fröhli-
che“ und dann konnte es
Weihnachten werden in
Zellhausen.

zwei bekannte Titel zu Ge-
hör. Mit einer lockeren
Moderation führte der Di-
rigent des Orchesters
selbst durch den Abend
und je mehr es auf das
Ende des Konzertes zu
ging, um so weihnachtli-
cher wurde es in der Pfarr-
kirche St. Wendelinus.
Der weihnachtliche Teil
des Konzertes begann mit
einer weihnachtlichen Ge-
schichte, vorgetragen von
der ersten Vorsitzenden
des Vereins, Monika Ra-
chor. Danach folgten mu-
sikalisch die Titel „In dulci
jubilo“ und noch einem et-
was rockigerem, aber

dem Orchester zwei ver-
schiedene weltbekannte
traditionelle schottische
Weisen: Amazing Grace
und Highland Cathedral.
Beide Stücke ließen bei
den Zuhörern Gänsehaut
entstehen und sie verab-
schiedeten den Solisten
mit herzlichem Applaus.
Die Jüngsten des Vereins,
das Jugendorchester
„Young United“ hatten
sich ebenfalls mit Georg
Braun auf den Konzert-
abend vorbereitet und
brachten den Gästen mit
„You‘ll be in my heart“
und „Hark! The Herolds
Angels sing!“ ebenfalls

Zellhausen (red) – Eine
abgedunkelte Kirche, voll-
besetzte Bänke, lediglich
Kerzenlicht in den Kirch-
bankreihen und ein er-
leuchteter Altarraum, vor
dem ein Orchester sitzt. So
sieht es aus, wenn der Ka-
tholische Musikverein
Zellhausen zu seinem
schon traditionellen Weih-
nachtskonzert einlädt. Je-
des Jahr, immer am 23. De-
zember eines jeden Jahres
lädt das Orchester zur Ein-
stimmung auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest
ein.
Mit dem Te Deum - besser
bekannt als Eurovisions-
melodie - eröffnete das Or-
chester unter Leitung sei-
nes Dirigenten Georg
Braun das Konzert.
Es folgten klassische Klän-
ge wie „Oh mio Babbino
Caro“, aber auch Filmme-
lodien aus dem Film „Das
Leben ist schön“ und so-
listische Stücke. Christoph
Rachor an der Trompete
und André Stenger am Sa-
xophon ließen die „Pavane
in Blue“ in der Kirche er-
klingen.
In diesem Jahr hatte der
katholische Musikverein
auch einen befreundeten
Gastmusiker als Solist da-
bei. In voller schottischer
Tracht, einem Dudelsack
und in Begleitung des
Nachwuchsschlagzeugers
Jonas Shaik zog Jürgen
Menger in die Kirche ein.
Insgesamt spielte er mit

Die Jüngsten des Katholischen Musikvereins Zellhausen, das Jugendorchester „Young United“,
brachten den Gästen zwei Titel zu Gehör. Foto: ha

Schlachtfest in
Froschhausen
Froschhausen (sofa) –
Eine Ausstellung mit Dampf-
maschinenmodellen und sel-
tenen Heißluftmotoren wird
es beim Schlachtfest der
Traktorenfreunde Seligen-
stadt am Samstag, 7. Januar,
ab 10 Uhr in der Gerätehalle
am Flutgrabenweg in Frosch-
hausen geben. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt mit Rus-
tikalem vom Schwein sowie
Bekanntem aus dem Wurst-
kessel und dem Kartoffel-
dämpfer.

Historischer
Jahresauftakt
Seligenstadt (red) – Der
kleine Kunst- und Litera-
turkreis Seligenstadt trifft
sich mit Winfried Sahm
am Donnerstag, 5. Januar,
um 10 Uhr im St.-Josefs-
haus (zweiter Stock, Ein-
gang Jakobstraße) zum
Thema: „17 und wir – Ein
historisch-literarischer
Jahresauftakt“. Weitere In-
fos bei Irmintraut Sauer,
� 3970.

Geschichten
und Gedichte
Seligenstadt (red) – Der
VdK OV-Seligenstadt lädt
ein zum Info Nachmittag.
Am Donnerstag, 5. Januar,
um 15.30 Uhr in der Wall-
straße 38-40 mit dem The-
ma „Geschichten und Ge-
dichte zum neuen Jahr“.
Sozialberatung findet
gleichfalls statt wie nach
Terminabsprache. Auch
Nichtmitglieder sind ein-
geladen.

Pünktlich zum zweiten Advent trafen sich fleißige Bastler des
Wanderclubs Edelweiß, um auf der winterlich verzauberten
Breuburg weihnachtlich zu basteln. Ein Teil der Gruppe fand
noch Zeit für ein Erinnerungsfoto. Foto: privat

Termine zur
Fastnacht
Ostkreis (beko) – Derzeit
erstellt die SHB-Redakti-
on die Terminliste mit den
Fastnachtssitzungen und -
veranstaltungen im Ost-
kreis. Die ersten Vereine
haben gemeldet.
Weitere Meldungen von
fastnachtlichen Veranstal-
tungen bitte bis spätestens
Samstag, 7. Januar, an die
E-Mail-Adresse
beko@stadtpost.de
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Grüß Gott, Ihr Lieben!

Will das Glück nach seinem
Sinn Dir was Gutes schen-

ken, / Sage Dank und nimm
es hin ohne viel Bedenken. / Jede
Gabe sei begrüßt, doch vor allen

Dingen: / Das, worum du dich
bemühst, möge dir gelingen!

Mit diesen Versen von Wilhelm Busch
möchte ich Euch im neuen Jahr be-
grüßen und euch allen ein glückli-
ches, gesundes und friedvolles Jahr
2017 wünschen! Möge die hohe Weltpolitik uns mit un-
sinnigen Entscheidungen verschonen!

Am Jahresanfang kursieren, gerade in so kleinen Gemein-
den wie in unserer Stadt, viele Gerüchte und oft frage ich
mich hier oben, warum so viele Themen angesprochen,
ausgestreut, aber meistens nie belegt werden.
Ja, in der Altstadt wird es einige Neuerungen geben, das
habe ich von hier oben beobachtet. Noch wird nur von
der Bebauung im Westring gesprochen und viele Leser-
briefe werden geschrieben, doch von den Projekten in
den innerstädtischen Hinterhöfen hört man noch recht
wenig. Was passiert hier?
Und was geschieht mit der Geschäftsstelle der OP? Auch
hier wird viel spekuliert, von Kürzungen und Verlegungen
wird gemunkelt, Genaues weiß man nicht.

Ganz sicher aber wird im neuen Jahr bei unseren evange-
lischen Freunden viel geboten werden, denn sie feiern ein
großes Jubiläum: 500 Jahre Reformation, das „Luther-
Jahr“ beginnt.
Man konzentriert sich manchmal zu sehr auf das Gesche-
hen rund um unsere sehr zentral gelegene Basilika, doch
schaut man sich die Veranstaltungen der evangelischen
Gemeinde einmal genauer an, so stellt man fest, dass hier
in regelmäßigen Abständen kulturell viel geboten wird.
Also, Ihr Lieben, unseren Blick müssen wir in diesem Jahr
besonders oft in die Oberstadt schweifen lassen, wir wer-
den nicht enttäuscht werden.
Und was die vielen Gerüchte angeht, denken wir einfach
an die „Drei Siebe des Sokrates“: „Wenn das, was du mir
erzählen willst, weder wahr, noch gut, noch notwendig
ist, so lass es begraben sein und belaste dich und mich
nicht damit.“
Mit einer Luther-Weisheit möchte ich dies noch bestäti-
gen:

„Glaub´ nicht alles, was du hörst;
tu nicht alles, was du magst;

sag´ nicht alles, was du weißt;
brauch´ nicht alles, was du hast;
kauf´ nicht alles, was du siehst;

so bleibst du wohl zu jeder Frist!“

Diesen klugen Gedanken schließe ich mich an und ver-
bleibe mit herzlichen Grüßen,

Euer Turmmännchen

PS: Aufruf!
In eigener Sache melde ich mich noch kurz zu Wort, denn seit
der letzt’ Fastnacht ist meine Fahne fort.
… und ohne meine Fahne, das weiß jedes Kind,
dreh ich mich orientierungslos im Wind.

Als Turmmännche ruf ich euch zu in die Stadt,
wer auch immer und warum meine Fahne grad hat,
gib sie heraus, oder bring sie vorbei,
gerne auch nachts, dann iss kaaner debei.
Bis Sonntag, unterm Steinheimer Turm, des wär scheh,
damit an Fastnacht alle könne mei’ Fahne widder seh.

Danke!

Hier spricht das Turmmännche

Kinder, Jugendliche und Erwachsene zogen sich warm an, um ins weihnachtli-
che Feld zu ziehen! Zur ökumenischen Hirtenweihnacht versammelten sich Mit-
glieder der katholischen und evangelischen Kirchengemeinde Hainburg und
machten sich mit Fackeln auf den Weg zum „Paradies“-Gelände in Klein-Krot-
zenburg. Dort setzten sich die großen und kleinen Hirten um das Lagerfeuer, hö-
ren Flötenmusik, eine Weihnachtsgeschichte, singen und beten. Danach gab es
am Feuer ein Hirtenbrötchen für jeden. Text/Foto: jema

Jugendgruppe startet am 7. Januar ins neue Jahr

Funkamateure
treffen sich wieder

gendlichen nach den Bas-
telterminen mit dem er-
folgreichen Bau von
UKW-Empfängern ein
großes Erfolgserlebnis er-
arbeiten konnten. Auch
Nichtmitglieder sind ein-
geladen, auch Eltern dür-
fen gerne vorbeischauen.
Mehr Informationen über
die Seligenstädter Funk-
amateure gibt es im Inter-
net unter www.darc.de/
f38.

Jugendlichen das Hobby
Amateurfunk näher zu
bringen, ist Ziel dieses Ta-
ges.
Es soll Funkerfahrung ver-
mittelt und Interesse ge-
weckt werden, unter eige-
nem Rufzeichen aktiv zu
werden. Jugendreferent
Siegfried Rädel und einige
ebenfalls erfahrene Funk-
amateure haben mit ihrer
Unterstützung dazu beige-
tragen, dass sich die Ju-

Seligenstadt (sofa) – Mit
dem sogenannten „Kid’s
Day“ beginnt das neue
Jahr für die Jugendgruppe
der Seligenstädter Funk-
amateure auf Einladung
des amerikanischen Ama-
teurfunkverbandes ARRL
am Samstag, 7. Januar, von
13 bis 17 Uhr im dritten
Stock des Steinheimer
Torturms, dem Vereinsdo-
mizil des hiesigen DARC-
Ortsverbandes.

Für die Gestaltung des neuen Pfarrei-Logos bedankten sich
Pfarrer Stefan Selzer und der erste Pfarrgemeinderats-Vorsit-
zende Heinz Seipel nun bei Lucie Post. Aus verschiedenen Ent-
würfen konnte der Pfarrgemeinderat der Pfarrei St. Marcellinus
und Petrus dank der kreativen und ideenreichen Art von Lucie
Post auswählen und setzt mit dem neuen Logo ein sichtbares
Zeichen. sofa/Foto: privat

Annähernd 200 Seligenstädter haben sich vor dem Rathaus zu einer spontanen
„stummen Demonstration“ für den Frieden versammelt. Initiiert hatte diese Ak-
tion der ehemalige Vorsitzende des Ausländerbeirates, Ergün Kumcu. In den Ge-
sprächen der Teilnehmer danach wurde deutlich, dass die geschürte Angstma-
cherei viele abstößt. Eine so lange Zeit des Friedens habe es in Europa noch nie
gegeben. In Seligenstadt gebe es viele, die Gesicht zeigen und sich nicht virtuell
in Sozialen Medien verstecken. sofa/Foto: privat

Zur Winterwanderung waren etwa 50 Sportfreunde zwischen den Jahren unter-
wegs. Es gab eine kombinierte Bahnfahrt mit Wanderung und Ziel Langstadt.
Dort kehrte man bei den früheren Sportfreunde-Spielern Krapp ein und erlebte
in einem Blockhaus einen stimmungsvollen Nachmittag bei Essen und Gesang -
begleitet durch eine Drei-Mann-Kapelle. Auf dem Bild zu sehen eine Abordnung
der Wanderer, der andere Teil befand sich noch in gemütlicher Runde. Foto: privat

Infos nach dem Schließen der Geschäftsstelle in der
Aschaffenburger Straße 8.
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Party-Service - Weine - Spirituosen - Präsentkorb

ANGEBOTE GÜLTIG BIS 18.01.2017

Faust Pilsener 24 x 0,33 l / 20 x 0,5 l 13,29 €

Faust Hefe hell / Hefe Alkoholfrei / Schwarzviertler
20 x 0,5 l 14,29 €

Selters Mineralwasser 12 x 0,7 l  4,29 €

Stenger Apfelwein / Saft 6 x 1,0 l  6,99 €

Abholpreise zuzüglich Pfand (Für Druckfehler keine Haftung)

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 9.00 - 12.30 und 14.30 - 19.00 Uhr
Sa.: 8.30 - 11.00 Uhr

Friedrich-Ebert-Straße 28 - 63500 Seligenstadt
Telefon (06182) 37 40

FENSTER•WINTERGÄRTEN
HAUSTÜREN•TERRASSENDÄCHER

Besuchen Sie unsere Ausstellung
im Rainbow-Center!

MARIO SPINELLI · MODERNE BAUELEMENTE
Seligenstädter Grund 7 · 63150 Heusenstamm · Tel.06104/4088472

FENSTER • TÜREN
WINTERGÄRTEN

Eigene
Herstellung.

Eigener
Montage-

Service

Seligenstädter Grund 7 • 63150 Heusenstamm
Tel. 06104 4088472 • www.harth-schneider.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung
im Rainbowcenter.

FENSTER • TÜREN
WINTERGÄRTEN

Eigene
Herstellung.

Eigener
Montage-

Service

Seligenstädter Grund 7 • 63150 Heusenstamm
Tel. 06104 4088472 • www.harth-schneider.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung
im Rainbowcenter.

Bedachungen
Neu-, Umdeckungen
Fassadenbekleidungen
Abdichtungstechnik
Wärmedämmtechnik
Asbestsanierung

Bauspenglerei
Metalleindeckungen
Dach, Fassade
Vor- u. Anbauten
Dachrinnen aus Zink und Kupfer

Freddy Schreiner, Jahnstraße 37, 63500 Seligenstadt/H.
Fernruf Telefax Mobil
06182 / 2 50 00 06182 / 29 07 79 0171 / 5 16 98 72
E-Mail: schreiner-bedachungen@t-online.de

Bedachungen - Bauspenglerei
Dachdecker- und Spengler-Meister
Sachverständiger

Groß- und Einzelhandel, Inh.: M. Eck
Fasaneriestr. 10 • 63512 Hainburg • Tel. (06182) 42 05
www.tapeten-schwab.de
Mo.-Fr. 9.00-12.30, 14.30-18.30, Sa. 9.00-13.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Wir sehen uns zu unserem Neujahrsempfang
am 7. Januar von 10.00 bis 15.00 Uhr

bei einem Glas Sekt, zu dem Sie
herzlich eingeladen sind!

63512 Hainburg/Hainstadt

Maßarbeit für
Einbauküchen liefert

Einrichtungshaus mit eigener Polsterwerkstätte
Feldstr. 16 – 18 · Tel. 0 61 82/41 07 · www.moebel-eckrich.net
63512 Hainburg/Hainstadt
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Telefon 0 61 03/2 70 27 27 · Fax 0 61 03/2 70 27 28
info@kuechenstudio-kurttas.de · www.kuechenstudio-kurttas.de

IHRE INDIVIDUELLE KÜCHE ZU TRAUMPREISEN!
• Verlängerte E-Geräte-Garantie (5 Jahre)
• Zielkauf:
• Heute kaufen – in 6 Monaten zahlen
• Bequeme Finanzierung möglich
• Leasing-Angebote für E-Geräte
• (gilt nur für Großgeräte)

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 –14.30 Uhr

WIR SIND AUCH AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN FÜR SIE TELEFONISCH ERREICHBAR!

Küchenstudio Kurttas · Gartenstraße 6 · 63225 LangenGartenstraße 6, 63225 LangenGartenstraße 6, 63225 LangenGartenstraße 6, 63225 Langen
Tel. 06103 / 2 70 27 27
Mo. - Fr. 10.00 - 18.30 u. Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Hanauer Landstr. 220, 60314 FrankfurtHanauer Landstr. 220, 60314 FrankfurtHanauer Landstr. 220, 60314 Frankfurt
Tel. 069 / 27 29 27 05
Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 u. Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Küchenstudio Kurttas

info@kuechenstudio-kurttas.de • www.kuechenstudio-kurttas.de

Bei uns:Bei uns:
✔ Küche ausmessen,✔ Küche ausmessen,

Lieferung, Montage undLieferung, Montage und
Entsorgung kostenlosEntsorgung kostenlos

✔ Eigene Montageteams✔ Eigene Montageteams
✔ Familienbetrieb seit 1980✔ Familienbetrieb seit 1980

2x in2x in2x in
Ihrer NäheIhrer NäheIhrer Nähe

Preisirrtümer vorbehalten. Keine Haftung bei Druckfehlern. Alles solange der Vorrat reicht. RL-Fundgrube Leißler GmbH, Otto-Hahn-Str. 1, 64579 Gernsheim/Rhein

Fundgrube
www.rl-fundgrube.de

TOTAL VERRÜCKTE PREISE
DAS SPART JAHR GUT LOS!DAS SPART JAHR GUT LOS!DAS SPART JAHR GUT LOS!

Weitere
Kostüme, auch

für Kinder, finden
Sie in unseren

Märkten!

Tierfuuutteeer
& Tierzzzubeeehör

jjjeeetttzt zu Knaaaller-
Preisennn!

Streusalz
100952/100951

Holzbriketts
100464

TOTAL VERRÜCKTE PREISE

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 8 - 19 Uhr
Samstag: 8 - 17 Uhr

Groß-Umstadt
Spremberger Str. 9 • Tel.: 0 60 78 - 20 11

Seligenstadt
Kolpingstraße 33
Tel.: 0 61 82 - 82 60 76

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8 - 19 Uhr
Samstag: 8 - 16 Uhr

Dietzenbach
Robert-Koch-Str. 1 • Tel.: 0 60 74 - 48 59 03

www.facebook.com/RLFundgrubeLeisslerGmbH

Fastnachts-
Kostüme
versch. Modelle,
für Erwachsene
151775

Fastnachts-
perücke

versch.
Farben
167251

Türkische
Web-Teppiche

schwere Qualität
163836

TTTeeeppppppiiiccchhheee
riesige Auswahl
122093

1.70

4.98
statt 6.-

m2

Sonderpreis

je 10 kg-Pack

Vogelsand
168074

Tiefpreis-Krache
r

Vogelsand

TiefpreisTiefpreis
der Woche:

6.50
statt 7.98

2.98
statt 4.98

-.89

9.98
statt 14.50

m2

1.99
statt 2.29

1kg = 0.17

Achtung: alle Angebote nur

gültig vom 05.-11.01.17!

3.60
1kg = 0.14

10 Sack 30.-
1kg = 0.12

10 Sack 15.-
1kg = 0.15

1 kg = 0.171 kg = 0.17
10 kg nur

3.1 kg = 0.14
25 kg nur

11kk
g

=
0.2

0

1k
g

=
0.1

8

.89
5 kg

Gültig
ab dem
05.01.17

Bildungsangebot der gewerblich-technischen Schulen

Realschule für
Erwachsene
startet im Februar

kann so den Einstieg in
technische Ausbildungs-
gänge erleichtern. Der Be-
such der Realschule für Er-
wachsene ist kostenfrei.
Durch das Berufsausbil-
dungsförderungsgesetz
(BAföG) kann im zweiten
Ausbildungsjahr eine mo-
natliche Unterstützung ge-
zahlt werden. Um famili-
enfreundliche Unterrichts-
zeiten anbieten zu kön-
nen, hat das Team der ge-
werblich-technischen
Schulen auch die Öff-
nungszeiten der Kinderta-
gesstätten berücksichtigt.
Die geplanten Unterrichts-
zeiten sind voraussichtlich
Montag bis Freitag von 11
bis maximal 16.15 Uhr.
Die GTS liegt innenstadt-
nah und ist mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln sehr
gut zu erreichen. Als Vo-
raussetzung sollten die

Studierenden EU-Bürger
sein oder eine gültige Auf-
enthaltserlaubnis haben
und mindestens eine
sechsmonatige berufliche
Tätigkeit nachweisen kön-
nen.

Informationen
per E-Mail

Die Beherrschung der
deutschen Sprache wird
vorausgesetzt. Dennoch
wird auch ein fächerüber-
greifender Kurs zur Ver-
besserung der mündlichen
und schriftlichen Sprach-
kompetenz angeboten.
Interessierte werden an
den gewerblich-techni-
schen Schulen beraten
und können eine E-Mail
an deck@gts-offenbach.de
senden. Weitere Informa-
tionen gibt es auch unter
http://gts-offenbach.de.

Offenbach (red) – An den
gewerblich-technischen
Schulen der Stadt Offen-
bach (GTS) kann der Real-
schulabschluss nachträg-
lich innerhalb von zwei
Jahren (vier Semestern) er-
worben werden.

Unterricht
und Praktika

Das Angebot richtet sich
an alle Erwachsenen, die
ihre Vollzeitschulpflicht
erfüllt haben oder den
Hauptschulabschluss be-
sitzen.
In den zwei Jahren werden
neben dem Unterricht in
den allgemeinbildenden
Fächern auch Praktika in
Betrieben durchgeführt.
Als berufliche Schule bie-
tet die GTS die Verbin-
dung von beruflicher und
allgemeiner Bildung und

Erfolgreicher Ersteinsatz im Offenbacher Klinikum gegen Herz-Kreislauf-Versagen

Miniaturpumpe
rettet Leben

können verschlossene
Herzkranzgefäße in dem
Labor zwar in kürzester
Zeit mit einem Herzkathe-
ter wieder öffnen, aber in
besonders schweren Fäl-
len braucht das Herz eben
sehr lange, um sich zu er-
holen. Hier sorgt jetzt die
segensreiche Erfindung
der Impella-Pumpe für
eine lebensrettende Über-
brückung.“
Professor Klepzigs Klinik
zählt mit ihrer Chest-Pain-
Unit (Brustschmerzeinheit
für eine frühzeitige Erken-
nung und Behandlung von
Herzinfarkten) zu einer
wichtigen Spezialeinrich-
tung für Herzrhythmusstö-
rungen im Rhein-Main-
Gebiet und betreut jedes
Jahr 5.000 Patienten sta-
tionär und mehr als 1.000
ambulant. Die Spezialge-
biete des Teams mit dem
leitenden Oberarzt Dr.
Marius Hanika, dem Lei-
ter der Elektrophysiologie
Dr. Dmitri Pajitnev und
vier weiteren Fachkardio-
logen sind das Implantie-
ren von Herzschrittma-
chern und Defibrillatoren,
das Einpflanzen von Ver-
schlusssystemen in Herz-
ohren zum Schutz vor Ge-
rinnseln, die Entnahme
von Herzmuskelgewebe
zur Diagnose seltener
Muskelkrankheiten und
die Durchführung hoch-
komplizierter Rhythmus-
eingriffe zur Beseitigung
von Kammerkachykardien
und elektrischen Kurz-
schlussverbindungen.

den. Das Gerät selbst be-
steht aus einem Propeller,
der einer Schiffsschraube
gleicht, und einem Mini-
motor, der über einen
Akku von außen mit
Strom versorgt wird. So
unterstützt es die Pumpar-
beit des geschwächten
Herzens, saugt sauerstoff-
reiches Blut in der linken
Herzkammer an und
transportiert bis zu 3,5 Li-
ter pro Minute zusätzlich
über die Aortenklappe in
den Kreislauf. Bei schwer-
kranken Patienten, die
eine massive Herzschwä-
che, beispielsweise durch
einen Herzinfarkt, erlitten
haben, ist dies oft die ein-
zig wirksame lebensretten-
de Maßnahme.
Denn wird der Körper
nicht mehr richtig durch-
blutet, versterben viele be-
troffene Patienten an mul-
tiplem Organversagen. Die
Pumpe kann bis zu fünf
Tage im Patienten verblei-
ben, in Ausnahmefällen
auch länger, bis sich die
Pumpkraft des Herzens
wieder verbessert hat.
„Diese Pumpe wollen wir
künftig – nicht nur wie
jetzt geschehen – in akuten
Notfällen einsetzen, son-
dern auch bei komplexen
Herzkathetereingriffen
oder Ablationen von
Herzrhythmusstörungen,
dem Spezialgebiet unserer
beiden Herzkatheterlabo-
re“, kündigt Professor
Klepzig an. „Der Eingriff
selbst ist für den Patienten
völlig schmerzfrei. Wir

„Das kleinste Herzunter-
stützungssystem der Welt
ist jetzt erstmals im Klini-
kum Offenbach zum Ein-
satz gekommen und hat ei-
nem unserer Patienten mit
einem kardiogenen
Schock das Leben geret-
tet“, berichtet der Leitende
Oberarzt des Herzkathe-
terlabors, Dr. Marius Ha-
nika. „Sein Herz war so
geschwächt, dass es nicht
mehr genügend Blut in
den Körper pumpen konn-
te.“
Ein kardiogener Schock
tritt oft ohne Vorzeichen
nach einem Herzinfarkt
auf. Wird dieser nicht
rechtzeitig bemerkt oder
behandelt, sterben viele
Patienten daran. „In der
linken Herzkammer im-
plantiert, brachte jedoch
die Pumpe mit ihrem nur
4,5 mm großen Durchmes-
ser den gefährlich zusam-
mengebrochenen Kreis-
lauf unseres Patienten wie-
der auf Touren“, erläutert
Dr. Hanika. „Solange sie
implantiert war, konnte
sich sein Herz wieder er-
holen. Dem Patienten geht
es inzwischen den Um-
ständen entsprechend gut:
Die Pumpe wurde jetzt
nach fünf Tagen wieder
entfernt.“
Die Miniaturpumpe kann
über einen kleinen Schnitt
in der linken Leiste bei ört-
licher Betäubung mit Hilfe
eines Katheters innerhalb
weniger Minuten über die
Leistenschlagader direkt
im Herzen platziert wer-

Offenbach (red) – Als ei-
nes der wenigen Kranken-
häuser im Rhein-Main-
Gebiet setzt das Offenba-
cher Klinikum zur akuten
Behandlung von Herzver-
sagen ein neues Kreislauf-
Unterstützungssystems
ein, die sogenannte Impel-
la-Pumpe.
Bei einem schweren Herz-
infarkt, einer weit fortge-
schrittenen schweren
Herzschwäche oder bei
anhaltenden lebensbe-
drohlichen Herzrhyth-
musstörungen gibt es Si-
tuationen, in denen das
Herz nicht mehr dazu in
der Lage ist, eine ausrei-
chende Durchblutung der
Organe zu gewährleisten.
Der betroffene Patient
schwebt in akuter Lebens-
gefahr.
„Mit Hilfe der kleinen
Pumpe können wir diesen
Patienten jetzt helfen. Sie
entlastet die Herzarbeit,
indem sie den gefährdeten
Kreislauf bis zu fünf Tage
unterstützt“, erläutert Pro-
fessor Harald Klepzig,
Chefarzt der Klinik für
Kardiologie, Internistische
Intensivmedizin und All-
gemeine Innere Medizin
am Klinikum, den erstaun-
lichen Effekt des kleinen
Gerätes.
„Wir sind stolz darauf, so-
mit zu den wenigen Ein-
richtungen im Rhein-
Main-Gebiet zu gehören,
die ihre Patienten mit die-
ser innovativen Medizin-
technik im Herzkatheter-
labor behandeln können.“

Die Konsole versorgt nicht nur die Pumpe mit Strom, sondern hier werden auch alle für die Patientenversorgung wichtigen Pa-
rameter eingestellt und kontinuierlich überprüft. Im Einsatz sind das Team um Chefarzt Professor Harald Klepzig (von links), den
leitenden Oberarzt Dr. Marius Hanika und Facharzt Dr. Gregor Baier. Foto: Klinikum/p

Informationsveranstaltung zur Machbarkeit von Obergrenzen

Experten diskutieren über Fluglärm
Chance oder Illusion?“
soll das Thema Lärmober-
grenze gründlich ausgelo-
tet werden. Diese Veran-
staltung wird gemeinsam
von der Stadt Offenbach
und der Bürgerinitiative
Luftverkehr Offenbach
(BIL) organisiert. Termin
ist am Dienstag, 17. Janu-

ar, 19.30 bis etwa 21 Uhr
im Ostpol, Hermann-
Steinhäuser-Straße 43-47.
Als politische Vertreter
und Fachexperten sind
eingeladen: Staatsminister
Tarek Al-Wazir, Regine
Barth, die Fluglärmschutz-
beauftragte des Landes
Hessen, der Offenbacher

Flughafendezernent Paul-
Gerhard Weiß, Dieter Fau-
lenbach da Costa, der
Flughafenberater für die
Stadt Offenbach, Rechts-
anwältin Ursula Philipp-
Gerlach sowie Thomas
Hesse von der Bürgerini-
tiative Luftverkehr Offen-
bach.

Offenbach (red) – Im
Frühherbst hat der Hessi-
sche Staatsminister Tarek
Al-Wazir ein Modell für
eine Lärmobergrenze am
Frankfurter Flughafen vor-
gestellt. Mit einer Informa-
tions- und Diskussionsver-
anstaltung zum Thema
„Lärmobergrenzen –
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* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in
haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbenden Markt:

Gültig vonMo. 09.01. bis Sa. 14.01.2017*

Kostenlose Kundenhotline: 0800 – 325 325 325 www.mixmarkt.eu

Schweine-Leber,
-Herzen, -Nieren,
jje 1 kgg

Hackfleisch
vom Schwein
1 kgg

Rinder-Gulasch
1 kg

1,19 2,59 5,99

Rinderhals ohne
Knochen
1 kg

Dicke Rippe vom
Scchweein
1 kg

Schweinerücken
ohne Knochen
1 kg

Putenunterkeule frisch
Deutschland
1 kg

5,99

2,99 3,99 1,99
Schupppenkarppfen frisch
Herkunnft: laut Auszeichnung
1 kg

Makrele heißgeräuchert
Nordostatlantik (westlich Schottlands),
1 kg

5,094,439

0,59

0,99 2,49 2,19

1,39

Möhren
Herkunft, Kl.: laut
AAuusszzeeiicchhnnuunngg
1 kg

Champignons weiß
Herkunft, Kl.: laut
AAuusszzeeiicchhnnuunngg
111 kkkggg

Birnen
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
11 kkgg

Clementinen
HHeerrkkuunnfftt, KKll.:: llaauutt
AAuszeichnung
1 kg

Rettich schwarz
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
1 kg

TVTV

2,29

Hähnchenflügel frisch
Deutschland
11 kkgg

Zwiebeln
5 kg Sack
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung
1 kg = 0,36

TVTV

1,79 5 kg Sack

Teigtaschenmit
Fleischfüllung
„Pelmeni Na
Troich“, 1 kg Pack.

TVTV

2,59

Schaumzuckerwaren
„Sefir“ versch.
Sorten,
je 250 - 350 g Pack.,
1 kg = 3,69-5,16

Vodka„Chlebnyi Dar“
40% vol. versch. Sorten,
je 0,5 L Fl., 1 L = 11,98

TVTV

5,99

TVTV

1,29

Lachsabschnitte
für die Fisch-Suppe
„Ucha“, tiefgefroren,
1 kg Pack.

1,85

Kulturführer in
Seligenstadt
Seligenstadt (beko) – Der
Seligenstädter Kulturführer
für das erste Halbjahr 2017
liegt vor. Zum vierten Mal in
Folge veranstaltet die Kam-
merphilharmonie im Januar
das Neujahrskonzert und lei-
tet damit das Kulturgesche-
hen in der Einhardstadt ein.
Ab dann bieten rund 50 Ver-
anstaltungen Monat für Mo-
nat eine beachtliche Aus-
wahl Der Kulturführer, der
mit einer Auflage von 59500
Stück erscheint, liegt an den
bekannten Stellen zum kos-
tenfreien Mitnehmen aus
und kann überdies in der
Tourist-Info (�  87177) an-
gefordert werden. Zusätzlich
ist das Info-Heft auf der städ-
tischen Homepage (www.se-
ligenstdat.de/ Veranstaltun-
gen) und auf dem Regional-
portal (www.unser-seligen-
stadt.de) einseh- und herun-
terladbar.

Auf jüdischen
Spuren
Seligenstadt (beko) – Zur
Führung auf jüdischen Spu-
ren lädt Gisela Meutzner für
Sonntag, 8. Januar, ein. Der
Rundgang beginnt um 14
Uhr auf dem jüdischen Fried-
hof an der Einhardstraße /
Ecke Würzburger Straße. Im
Verlauf der etwa zweiein-
halbstündigen Führung steht
die wechselvolle Geschichte
der jüdischen Mitbürger von
Seligenstadt im Mittelpunkt.
Nach dem Aufenthalt auf
dem jüdischen Friedhof führt
der Weg zum Synagogen-
platz vorbei an Häusern und
Wohnungen, die jüdische
Seligenstädter bis zu ihrer
Deportation und Ermordung
in Konzentrationslagern be-
wohnten. Infos bei Gisela
Meutzner, �  06182 94 83
923 oder per E-Mail an uni-
fledermaus@web.de

Aktion der Gemeinden im Ostkreis startet in den nächsten Tagen

Sternsinger bitten um
Spenden für Kinder

der von St. Marien als
Sternsinger am Freitag, 6.
Januar, und Samstag, 7. Ja-
nuar, jeweils ab 10 Uhr bis
etwa 16 Uhr unterwegs.
Der Gottesdienst in St. Ma-
rien am Sonntag, 8. Januar,
um 11 Uhr wird von den
Kindern und Jugendlichen
mitgestaltet.
� Froschhausen: Die Stern-
singer von St. Margareta
sind am Sonntag, 8. Januar,
unterwegs.
� Klein-Welzheim: Die
Sternsinger sind am Freitag,
6. Januar, und Samstag, 7.
Januar, in Klein-Welzheim
unterwegs.

� Seligen-
stadt: Am 6.
und 7. Januar
sind die
Sternsinger
der Basilika
wieder in Se-
ligenstadt
unterwegs.
Wer von den
Sternsingern
besucht wer-
den will, mel-
det sich bitte
in der Basili-
ka anhand
der auslie-
genden An-
meldezettel
und Listen
an oder nutzt
die E-Mail:

sternsinger@marcellinus-
petrus.de, Stichwort „Basi-
lika, Seligenstadt“.
Außerdem werden noch
Sternsinger und Gruppen-
leiter gesucht. Wer Lust hat,
kommt am 6. und/oder 7.
Januar um neun Uhr in das
St. Josefshaus. Anmeldung
bitte vorher bei Jutta Arnold
(� 06182 7835744).
� Klein-Krotzenburg: Ihren
Aussendungsgottesdienst
mit Pfarrer Thomas Weiß
feiern die Klein-Krotzen-
burger Sternsinger am
Samstag, 7. Januar, um 9
Uhr in St. Nikolaus.
� Hainstadt: Die Aussen-

dung der Sternsinger in
Hainstadt ist am Freitag, 6.
Januar, um neun Uhr in der
Pfarrkirche in St. Wendeli-
nus. Im Anschluss an den
Aussendungsgottesdienst
sowie am Samstag, 7. Janu-
ar, machen sich die Stern-
singer in insgesamt 13
Gruppen auf den Weg, um
den Segen in jeden Haus-
halt zu bringen. Am Sonn-
tag, 8. Januar, findet um
10.30 Uhr der Dankgottes-
dienst statt.
� Zellhausen: Die Sternsin-
ger in Zellhausen werden
vom 4. bis 8. Januar unter-
wegs sein. Die Spenden ge-
hen an das von der Pfarrge-
meinde St. Wendelinus un-
terstützte „Waisenhaus der
Schutzengel“ in Nigeria.
Um Verwechslungen zu
vermeiden, sollte auf die
Ausweise der Sternsinger
geachtet werden, die von
der Pfarrgemeinde St. Wen-
delinus ausgestellt sind.
� Mainflingen: In Mainflin-
gen ziehen die Sternsinger
am Freitag, 6. und Samstag,
7. Januar, zwischen 10 und
16.30 Uhr sowie am Sonn-
tag, 8. Januar, zwischen 10
und 14 Uhr durch die Ge-
meinde. Aussendung der
Sternsinger ist im Schiffer-
gottesdienst am Samstag, 7.
Januar, um 9 Uhr in der
Pfarrkirche St. Kilian.

Ostkreis (te) – „Gemeinsam
für Gottes Schöpfung – in
Kenia und weltweit“, unter
diesem Motto sind die
Sternsinger in den Gemein-
den des Ostkreises unter-
wegs, um zu singen, den Se-
gen des Christkindes zu
bringen, „20*C+M+B+17“
an die Türen zu schreiben
und Spenden für Not lei-
dende Kinder zu sammeln.
Thema des bundesweiten
Dreikönigssingens 2017 ist
der Klimawandel und seine
Folgen für Kinder und Ju-
gendliche in Entwicklungs-
und Schwellenländern. Bei-
spielhaft dafür steht das ost-
afrikanische Kenia haben,
wo das Volk der Turkana
besonders unter der Erder-
wärmung leidet. So müssen
gerade Mädchen täglich
hart dafür arbeiten und wei-
te Wege zurücklegen, um an
lebensnotwendiges Wasser
zu kommen.
Die 1959 erstmals veran-
staltete Dreikönigssingen
ist die weltweit größte Soli-
daritätsaktion, bei der sich
Kinder für Kinder in Not
engagieren. Sie wird getra-
gen vom Kindermissions-
werk „Die Sternsinger“ und
vom Bund der Deutschen
Katholischen Jugend
(BDKJ).
� Seligenstadt: Für die
Sternsingeraktion sind Kin-

Die Sternsinger sind in den kommenden Tagen
wieder unterwegs. Foto: mini

Hospizgruppe Seligenstadt und Umgebung

Offenes Trauer-Café
im Haus Wallstraße

Trauer-Café ist das ganze
Jahr über an jedem ersten
Samstag des Monats von
15 bis 17 Uhr geöffnet.
Die Hospizgruppe Seli-
genstadt und Umgebung
bietet ihre Dienste ehren-
amtlich, unentgeltlich und
überkonfessionell an. Die
ambulante Fürsorge und
Zuwendung für sterbende,
schwerkranke und trau-
ernde Menschen steht im
Mittelpunkt ihres Han-
delns. Weitere Informatio-
nen unter www.hospiz-se-
ligenstadt.de oder Hospiz-
telefon 01785646979.
� Die Hospizgruppe Seli-
genstadt und Umgebung
bietet unter dem Motto
„Mein Trauerweg“ wieder
eine Trauergruppe an, in
der Trauernde ein Jahr
lang individuelle Unter-
stützung und Begleitung
auf ihrem Trauerweg fin-
den können. Am Samstag,
14. Januar, startet die neue
Trauergruppe. Das Treffen
findet von 15 bis 18 Uhr im
evangelischen Gemeinde-
haus Froschhausen, Her-
mann-Ehlers-Straße 3
statt. „Trauer ist ein Hei-
lungsprozess der Seele,
Trauer will gelebt werden,
Trauer hilft, Trauer heilt,
Trauer schafft neue Per-
spektiven“, erklären die
beiden verantwortlichen
Trauerbegleiterinnen
Brunhilde Winkler und
Dorothea Müller.

Seligenstadt (mini) – Zum
offenen Trauer-Café, am
Samstag, 7. Januar, 15 bis
17 Uhr lädt die Hospiz-
gruppe Seligenstadt und
Umgebung ins Haus Wall-
straße (EG), Wallstraße 38
ein. „Wenn Sie den Tod ei-
nes nahe stehenden Ange-
hörigen betrauern, sind
Sie eingeladen zusammen
mit anderen Betroffenen
in vertrauensvoller Atmo-
sphäre bei Kaffee, Tee und
selbstgebackenem Kuchen
ins Gespräch zu kommen,
die Gefühle und Gedan-
ken zu teilen und in einem
geschützten Raum zu er-
zählen oder auch nur zu-
zuhören.“ heißt es in einer
Pressemeldung des Teams.
Das Trauer-Café wird von
geschulten, ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen der
Hospizgruppe geführt.
Die Betreuer möchten
Wegbegleiter in der Trauer
sein und mithelfen, dass
Trost erfahrbar wird und
wieder neu Hoffnung auf-
kommen kann. Jede und
jeder ist willkommen. Eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Das Angebot ist
für die Teilnehmenden
kostenlos. Die Trauerbe-
gleiter stehen auf Wunsch
auch zu Einzelgesprächen
zur Verfügung.
Informationen bei Leni
Göhler-Fischer, �  06182
5421 oder bei Ingrid Bai-
erl, �  06182 27803. Das

Forum für
Hobbyautoren
Seligenstadt (sofa) – Das
Seligenstädter Skriptori-
um, ein Forum für Hobby-
autoren, lädt kreative
Textarbeiter und Wort-
künstler aus Seligenstadt
und Umgebung zum drit-
ten Treffen ein. Das Motto
am Dienstag, 10. Januar,
lautet: „Neues Spiel – Neu-
es Glück“. Gesucht sind
ein eigenes Gedichte oder
Prosa (zirka eine Seite
lang) zu diesem Thema.
Treffpunkt ist um 18 Uhr
das Sole-Café (Aschaffen-
burger Straße 91). Auch
neue Texte ohne Bezug auf
das gewählte Thema sind
willkommen.

Seligenstadt
spielt wieder
Seligenstadt (beko) – Zu
den Seligenstädter Spiele-
tagen S(pi)eligenstadt“ ist
wieder eingeladen vom 19.
bis 22. Januar in das evan-
gelische Gemeindezen-
trum Jahnstraße 24. Don-
nerstags von 8 bis 20 Uhr,
freiotags von 8 bis 22 Uhr,
samstags von 12 bis 23 Uhr
und sonntags von 12 bis 18
Uhr. Mehr unter www.un-
ser-seligenstadt.de
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FitPur Frankfurt GmbH, Westerbachstraße 164, 65936 Frankfurt
FitPur Frankfurt ML GmbH, Mainzer Landstraße 341, 60326 Frankfurt
FitPur Offenbach GmbH, Strahlenberger Straße 105, 63067 Offenbach
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** Nur gültig bei einer Neumitgliedschaft; 17,80 € monatlich bei Abschluss einer 24 Monats-Mitgliedschaft oder 19,80 € bei Abschluss einer 12 Monats-Mitgliedschaft, jeweils zzgl. ab 48,90 € einmaliger Startgebühr.
Auszahlung nicht möglich. Pro Person nur eine Vergünstigung möglich, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

*bei Abschluss einer
24 Monats Mitgliedschaft zzgl. ab 48,90 € SP

Jetzt mit Fitness starten!
Die große NeujahrsaktionDie große NeujahrsaktionDie große Neujahrsaktion
Spare jetzt bis zu 70,- Euro!**Spare jetzt bis zu 70,- Euro!**Spare jetzt bis zu 70,- Euro!**

www.fitpur.de

Gutscheine nur gültig bis 31.01.2017
In allen aufgeführten FitPur Studios einlösbar!

AktionszeitraumAktionszeitraum
nur gültig bis 31.01.2017nur gültig bis 31.01.2017
Teilnahmebedingungen siehe untenTeilnahmebedingungen siehe unten

NEU-

JAHRS

AKTION

„Die Runkelroiweroppmaschin“ in neuer „Nachschlag“-CD mit Musikern aus der Region

Stummer Dieter Adam
lässt für sich singen

Hanauer Dieter Adam sei-
ne Stimme nicht mehr ein-
setzen kann, ist er unter
die Buch-Autoren gegan-
gen und schreibt ein Buch
nach dem anderen. „Otto-
kar das Zauberpferd“ oder
„En Haufe Texte“ sind nur
zwei von vielen Exempla-
ren, die in den vergange-
nen Monaten erschienen
sind. Nun sind die Men-
schen der Region, die Die-
ter Adam vielleicht nur aus
dem Fernsehen kannten,
gespannt, welche Texte
der ruhelose Zwangsrent-
ner, der seit 2004 in Ge-
münden an der Wohra
lebt, in seinen 18 neuen
und renovierten alten Lie-
dern im „Nachschlag“
sngen lässt. Und so ganz
nebenbei veröffentlicht ein
Verlag Dieter Adams Heft-
romane als E-Books.

unter dem Titel „Nach-
schlag“. Keine Geringeren
zählen zu seinen Freunden
als beispielsweise Thomas
„Bäppi“ Bäppler-Wolf aus
Frankfurt, Reinhard Paul
aus Hanau, Holger M.,
Tom Jet aus Obertshausen,
Gottfried „Geoff“ Frickel
aus Klein-Krotzenburg
oder Olga Orange aus
Mühlheim, die mit ande-
ren für den stummen Die-
ter Lieder wie den „Burka-
Song“, die „Quellkartoffel
un Dupp Dupp“, „De
Schorsch aus Krotze-
borsch“, „Ich bin die
schennste Frau von Hes-
sen“, das „Finale“ oder
eben „Die Runkelroiwer-
oppmaschin“ singen. Am
Samstag, 14. Januar, soll
die neue CD in hr4 offiziell
vorgestellt werden.
Und weil der gebürtige

„Mama“ einen „Papa“
machte, der in Fernseh-
sendungen wie dem „Blau-
en Bock“, dem ZDF-Fern-
sehgarten oder bei Maria
und Margot Hellwig zu
Gast war und die Massen
begeisterte.
Seit rund zwei Jahren
kann der Autor dieser Zei-
len, im benachbarten Zell-
hausen aufgewachsen, nur
noch schriftlich mit dem
heute 75-Jährigen in sozia-
len Netzwerken kontak-
ten. Ein Tumor auf den
Stimmbändern wurde
2012 bei Dieter Adam fest-
gestellt, endgültig verlor er
2014 seine Stimme. Kehl-
kopfkrebs. Er ist seither
stumm.
Also lässt er andere seine
Lieder singen und präsen-
tiert in diesen Tagen seine
neue CD mit Songbuch

Ostkreis (beko) – Wer
kennt ihn nicht, den
Schlager „Die Runkelroi-
weroppmaschin“ (Run-
kelrübenrupfmaschine),
anno 2008 von den Zu-
schauern des Hessischen
Fernsehens zum beliebtes-
ten hessischen Fastnachts-
lied gewählt, aber schon
vor 27 Jahren in den Fast-
nachts-Hochburgen des
Offenbacher Ostkreises
begeistert geschmettert.
„Adam und die Micky’s“,
eine der damals bekann-
testen Tanzkapellen, prä-
sentierte Unterhaltungs-
und Partymusik in hessi-
scher Mundart und füllte
hierzulande die Säle -
nicht nur an Fastnacht.
Und an vorderster Front
dabei der Wahl-Mainflin-
ger Dieter Adam, der auch
schon mal aus Heintjes

„Freunde singen Adam-Lieder“ steht auf der neuen CD mit dem
bezeichnenden Titel „Nachschlag“. Foto: privat

Eines der neueren Fotos von Dieter Adam, der nach den Operationen am Kehlkopf nicht mehr
singen, nicht mehr reden kann. Dafür ist er in sozialen Netzwerken sehr aktiv. Foto: privat

Der Klein-Krotzenburger Gottfried „Geoff“ Frickel sang für sei-
nen Freund Dieter „De Schorsch aus Krotzeborsch“. Foto: mini

Auch Alleinunterhalter Holger
M, hierzulande kein Unbe-
kannter, hat Dieter Adam bei
der CD unterstützt. Foto: mini

Eines der Bücher, die Dieter
Adam schrieb. Foto: privat

Dieter Adam machte aus „Mama“ den „Papa“

Tumor stoppte den
bekannten Musiker

aufgeführt wurde.
Ein Jahr danach die erste
„Goldene Schallplatte“,
Autor für verschiedene
Romane und Kurzge-
schichten für viele deut-
sche Zeitschriften und
1980 hängte er seinen er-
lernten Beruf als Bank-
kaufmann an den Nagel,
wirkte noch elf Monate als
Immobilien-Makler und
war dann freiberuflicher
Musiker und Schriftsteller.
Vor genau 27 Jahren erleb-
te die heimliche hessische
Nationalhymne „Runkel-
roiwweroppmaschin“ in
der Fernsehsendung „Hes-
sen lacht zur Fassenacht“
die Uraufführung nd auch
in den Jahren danach war
Dieter Adam aktiv, erhielt
viele Auszeichnungen, bis
zum 40-Jährigen von
„Adam und die Mickey’s“
und dem großen Fantref-
fen in Karben.
2012 dann ein diagnosti-
zierter Tumor auf der rech-
ten Stimmlippe, der zwar
weggelasert wurde, aller-
dings nach dem letzten
Auftritt am 8. Februar
2013 als Alleinunterhalter
wurde Kehlkopfkrebs fest-
gestellt und operiert.
Von den Ärzten fast abge-
schrieben startete Dieter
Adam wieder durch, nicht
mit seiner Stimme, son-
dern am PC mit Beiträgen
im sozialen Netzwerk und
mit zahlreichen Büchern.
Nun freut er sich zum
Fastnachtsstart auf Sams-
tag, 14. Januar, wenn in
der hr4-Sendung „Gude,
Servus und Hallo“ seine
neue CD „Nachschlag“
vorgestellt wird. Seine
Freunde sprechen dann
für ihn. (beko)

Dieter Adam gehört zu
den bekanntesten Musi-
kern, die die Offenbacher
Region von den 70er bis
90er Jahren begeisterten.
Der am 16. Mai 1941 in
Hanau geborene Dieter
Adam war bereits mit 16
Jahren Organist und Chor-
leiter an der Hanauer St.
Josefskirche, war aktiv in
einigen Tanzkapellen und
hatte 1968 den - wie er
schreibt - „göttlichen Ein-
fall“ aus Heintjes Hit
„Mama“ einen „Papa“ zu
machen. Die Single kam
ein Jahr später auf den
Markt, er verkaufte aus
dem Stand 150.000 Exem-
plare davon, die Band
„Adam und die Micky’s“
(wenn auch mit einem ir-
reführenden Apostroph)
war geboren. „Heut iss
widder Hauskonzert“ hieß
es fortan, „Uwe, Uwe,
schrie der Papa“ oder „Im
Wagen vor mir fährt so’n
alter Simpel“.
Längst wohnt Dieter
Adam in Seligenstadt, da-
nach in Mainflingen und
war in der Region sprich-
wörtlich bekannt „wie ein
bunter Hund“.
Unzählige Fernsehauftritte
folgten, im „Blauen Bock“,
Fernsehgarten oder bei
„Hessen lacht zur Fassen-
acht“. In dieser Zeit ent-
standen viele Lieder für
andere Künstler wie Ernst
Neger, Margit Sponheimer
oder Liesel Christ und Lia
Wöhr.
Seinen ersten Erfolg als
Schriftsteller feierte der
heute 75-Jährige mit dem
Stück „Das Herz von
Frankfurt“, das 1974 im
Frankfurter Volkstheater
mit „Mama Hesselbach“

Musiker Dieter Adam von „Adam und die Micky’s“ in früheren
Jahren. Foto: privat
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MEIN MÖBELHAUS.

Biber-Bettwäsche-Garnitur, 100%
Baumwolle, mit Reißverschluss,
ca. 135 x 200 und 80 x 80 cm
77320518_01-03 39,99 19,99
ca. 155 x 220 und 80 x 80 cm
77320525_01-03 49,99 29,99

XXXL BERATERTAGE

DER FIRMA EKORNES
NUR NOCH BIS 07.01.2017!

SONDERÖFFNUNGSZEITEN
VOM 02.01. BIS 07.01.2017 VON
10.00 BIS 20.00 UHR, AM 06.01. UND
07.01.2017 NUR IN ESCHBORN VON
10.00 BIS 21.00 UHR GEÖFFNET!

IN ESCHRBORN,
DREIEICH UND
WIESBADEN

FEIERTAGSVERKAUF
06.

JANUAR

FREITAGGEÖFFNET
VON 10.00 BIS 20.00
UHR, NUR IN ESCHBORN
BIS 21.00 UHR!

Megasofa, strapazierfähiger Bezugsstoff, mit 5 Rücken- und 2 Zierkissen,
Füße Holz dunkelbraun, ca. 274 x 74 x 136 cm 18770120_01 1.998,- 666,-
Gegen Mehrpreis: große Stoffauswahl
Mega-Sessel, strapazierfähiger Bezugsstoff, mit 1 Rücken- und 1 Zierkissen,
Füße Holz, ca. 117 x 97 x 134 cm 18770120_02 1.092,- 499,-

XXXL
STOFFAUSWAHL

INKL. 5 RÜCKEN-
UND 2 ZIERKISSEN

INKL. 1 RÜCKEN-
UND 1 ZIERKISSEN

*I017T*
I 0 1 7 T

*I017T*
I 0 1 7 T

*I017T*
I 0 1 7 T

*I017T*
I 0 1 7 T

666,-
1.998,-

MEGASOFA

XXXL Torte, saftiger Rührteigbodenmit Schoko-Nuss-
Vanillecreme. dazu eine Tasse Kaffee und ein SELTERSMineral-
wasser, Flasche 0,25 l Gültig vom 04.01. bis 07.01.2017.

3,803 80

290

VORTEILSGUTSCHEING)))VORTEILSGUTSCHEING)))

XXXL Mann Mobilia Eschborn | Elly-Beinhorn-Str. 3-7 | 65760 Eschborn | Tel. (06196) 7743-0 | eschborn@mann-mobilia.de
XXXL Mann Mobilia Dreieich-Sprendlingen | Voltastr. 5 | 63303 Dreieich | Tel. (06103) 931-300 | dreieich@mann-mobilia.de
XXXL Mann Mobilia Wiesbaden | Äppelallee 69 | 65203 Wiesbaden | Tel. (0611) 269-0 | wiesbaden@mann-mobilia.de

1) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: beworbene Artikel aus aktuellen Prospekten (siehe www.xxxlshop.de) und dieser Werbung, „Bestpreis“-Artikel, Glas-, Natur- und Kunststeinarbeitsplatten, Gutscheinkauf, Artikel der Abteilungen Joy, Junges Wohnen, Lifestyle-/Express-Abholmöbel,
Sparkauf**, Yesss** und Garten, Produkte der Firmen Aeris, Airline by Metzeler, Artemide, b-collection, Bacher, Belly Button by Paidi, Black Label by W. Schillig*, Bruck, ConCret by Venjakob, CS Schmal, Ekornes, Escale, Foscarini, Grossmann, Hasena, Henders & Hazel, Hülsta, Jan Kurtz, Jensen,
Joop!, Joop! Living, Leander, Leonardo Living*, Liebherr, Light & Living, Luce Elevata, Luceplan, Miele, Moll, Musterring, Naos, now! by hülsta, Paulmann, Pekodom, Philips, Pieper, Rolf Benz, Ronald Schmitt, Schönbuch*, Smedbo, Spectral, Stokke, Team 7*, Tempur, WK Wohnen* und Zuiver.
Der Rabatt entspricht demMwSt.-Anteil des jeweiligen Kaufpreises (Minderung 15,96 %). Der geminderte Betrag ist Grundlage für die auf dem Kassenbon ausgewiesene MwSt. (Keine Erstattung der ausgewiesenen MwSt. möglich). Keine weiteren Konditionen möglich, die über einen der Möbel-
Gutscheine hinausgehen. Keine Barauszahlung. Gültig bis mindestens 07.01.2017. *Nur in einigen ausgesuchten XXXL Filialen erhältlich. **Gültig für Leuchten, auch im Sparkauf und Yesss.
2) Gültig bei Neuaufträgen für Möbel, Küchen und Matratzen. Ausgenommen: siehe 1), Ambiente by Hülsta, Baby- & Kinderabteilung und Leuchten. Keine weiteren Konditionen möglich, die über die 19 % MwSt.-Aktion hinausgehen. Keine Barauszahlung. Pro Einkauf und Kunde ein Gutschein
einlösbar. Abholpreis ist Basis für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 07.01.2017.
3) Gültig bei Neuaufträgen für fast alle Artikel in den Abteilungen Boutique, Heimtextilien sowie Gardinen. Ausgenommen: beworbene Artikel aus aktuellen Prospekten (siehe www.xxxlshop.de) und dieser Werbung, „Bestpreis“-Artikel, Gutscheinkauf, Artikel der Abteilungen Boden, Leuchten
und Baby & Kinder. Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Pro Einkauf und Kunde ein Gutschein einlösbar. Abholpreis ist Basis für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 07.01.2017.
4) Gültig bei Neuaufträgen für Artikel der Abteilung Junges Wohnen. Ausgenommen: beworbene Artikel aus aktuellen Prospekten (siehe www.xxxlshop.de) und dieser Werbung, „Bestpreis“-Artikel und Gutscheinkauf. Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Abholpreis ist Basis
für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 07.01.2017.
G) Symbolfotos. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar. Gutschein bitte vor der Bestellung abgeben. Frühstück bis 11 Uhr. Solange Vorrat reicht. Allergen-Informationen erhalten Sie bei unseren Mitarbeitern. Zusatzstoffnummern: siehe Speisekarte. Gutscheine gültig vom 04.01. bis 07.01.2017.
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Schweinefiletteller, zarte Schweinfiletmedaillons
vom Grill auf Pilzrahmsauce, dazu Speckstreifen und
Butterspätzle. Gültig vom 04.01. bis 07.01.2017.

  � In der Rubrik „Ostkreis-Notizen“ veröffentlicht die Redaktion
Kurzmitteilung bzw. regelmäßige Veranstaltungen in den Kommunen
Hainburg, Seligenstadt und Mainhausen.

>> SELIGENSTADT <<

� Die Winterwanderung aller drei Herzsportgruppen findet am
Samstag, 14. Januar, statt. Treffpunkt und Start ist am Parkplatz Metz-
gerei Kuhn, Dieselstraße 7 in Klein-Welzheim. Anmeldung bis spätes-
tens Donnerstag, 12. Januar. Kontakt: Wanderwart Lothar Picard,
� 0176 51048959 oder Gisela Mundinger, � 60125.
Erste Gymnastikstunde der Herzsportgruppe Zellhausen, ist am
Dienstag, 10. Januar, von 18 bis 20 Uhr in der Gemeindesporthalle am
Bürgerhaus. Die erste Stunde der Gruppe Seligenstadt ist am Don-
nerstag, 12. Januar, von 17.30 bis 19.30 Uhr in der Großsporthalle der
Einhardschule.
� Der SPD-Ortsverein Seligenstadt lädt zum Neujahrsempfang mit
viel Prominenz und mit Ehrungen alle Bürger ein. Beginn ist am
Sonntag, 8. Januar, um 11 Uhr, im Jakob-Saal des St.Josefshauses Se-
ligenstadt, Jakobstraße 5. Die Veranstaltungsräume sind auch für
Rollstuhlfahrer zugänglich. - Das Rote Eck (Wolfstraße/Ecke Ein-
hardstraße) ist auch im Januar an jedem Freitag von 16 bis 18 Uhr ge-
öffnet, also auch am 6., 13., 20. und am 27. Januar. Dort können sich
alle Bürger zu Fragen, Problemen, Entwicklungen für Seligenstadt be-
teiligen und informieren.
Der Bundestagsabgeordnete Dr. Jens Zimmermann ist Gastredner
beim Neujahrsempfang des Seligenstädter SPD-Ortsvereins am
Sonntag. 8. Januar, ab 11 Uhr im Jakobsaal des St.-Josefshauses. Au-
ßerdem haben sich die langjährige Bundestagsabgeordnete Uta Zapf
(Dreieich), Landtagsabgeordneter Corrado Di Benedetto, Kreis-Sozi-
aldezernent Carsten Müller, Stadtverordnetenvorsteher Dr. Richard
Georgi (CDU) und Ex-Bürgermeister Rolf Wenzel angekündigt. Auch
eine Ehrung ist an diesem Vormittag vorgesehen.
� Die Traktorenfreunde Seligenstadt laden für Samstag, 7. Janu-
ar, 10 Uhr, zum Winterschlachtfest in die beheizte Gerätehalle und
Dieselstube am Flutgrabenweg in Froschhausen ein. Es gibt Speziali-
täten aus dem Wurstkessel.
� Der VdK OV-Seligenstadt lädt ein zum Info-Nachmittag für Don-
nerstag, 5. Januar, um 15.30 Uhr in der Wallstraße 38-40 mit dem The-
ma „Geschichten und Gedichte zum neuen Jahr“. Sozialberatung fin-
det gleichfalls statt wie nach Terminabsprache. Einladung gilt auch für
Nichtmitglieder.
� Die Hütte des Wanderclubs Edelweiß bleibt am Mittwoch, 4. Janu-
ar, abends länger geöffnet. Wolfgang Helm präsentiert ab 18.30 Uhr
die Bilder der Schottland-Reise.
� Die Frauenselbsthilfe nach Krebs Gruppe Seligenstadt trifft sich
am Montag, 9. Januar, um 14.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus, Jahnstraße 24, Seligenstadt, zum Gesprächskreis. Thema ist ein
Mitmach-Vortrag „Ganzheitliches Gedächtnistraining“ mit Claus
Schlatter. Alle betroffenen Frauen sind eingeladen. Auch Angehörige
können zum Treffen kommen.
� Die Osteoporose-Selbsthilfegruppe Seligenstadt lädt ein zum ers-
ten Monatstreffen im neuen Jahr für Montag, 9. Januar, 17 Uhr, im
Hotel „Frankfurter Hof“, Marktplatz 3 in Seligenstadt. Interessenten
sind willkommen. Infos bei Jutta Lotz, �  0160 3551837.
� Die Froschhäuser Christdemokraten beginnen das Jahr 2017 mit
dem traditionellen Neujahrsempfang im dortigen Bürgerhaus. Die ört-
liche CDU lädt Mitglieder, Freunde und interessierte Bürger für Sonn-
tag, 8. Januar, um 10.30 Uhr, zu diesem Jahresauftakt ein. Die Neu-
jahrsansprache wird die Hessische Ministerin für Bundes- und Euro-
paangelegenheiten, Lucia Puttrich halten.
� Zu einer Kaffeerunde der Kolping-Ausgleichssportler lädt das Tou-
renführerehepaar Waltraud und Erich Hartig für Mittwoch, 4. Januar,
ab 14 Uhr ins Kolpinghaus ein. Auch die Partner und Freunde sind
willkommen. Unterhaltsame Beiträge sind geplant. Nähere Auskünfte
erteilt das Ehepaar Hartig unter �  06182 29101.
� Der Männerchor des Gesangvereins Germania 03 Seligen-
stadt trifft sich montags, der Frauenchor mittwochs zur Probe im Ver-
einsheim, jeweils um 20 Uhr. Homepage: www.germania03.de
� Der kleine Kunst- und Literaturkreis Seligenstadt trifft sich
mit Winfried Sahm am Donnerstag, 5. Januar, um zehn Uhr im St. Jo-
sefshaus, Eingang Jakobstraße (zweiter Stock, Lift vorhanden). The-
ma: „17 und wir - ein historisch-literarischer Jahresbeginn“. Interes-
senten sind willkommen. Infos bei Irmintraud Sauer, �  06182 3970
� Der English Conversation Club trifft sich zum Stammtisch am
Donnerstag, 5. Januar, ab 20 Uhr, in der Gaststätte „Zur guten Quel-
le“, Grabenstraße 20. Infos unter www.english-conversation-club.de
� Koronargruppe Seligenstadt: Die Gymnastikstunden für alle
Gruppen: Zellhausen dienstags von 18 bis 20 Uhr in der Ge-
meindesporthalle am Bürgerhaus. Seligenstadt donnerstags von
17.30 bis 19.30 Uhr in der Großsporthalle der Einhardschule.
Info: Gisela Mundinger, � 60125.
� Die Selbsthilfegruppe Seligenstadt der Rheuma-Liga Hes-
sen trifft sich jeden dritten Dienstag im Monat um 19 Uhr im
Evangelischen Gemeindezentrum in Seligenstadt, Jahnstraße
24. zum Informations-/Gedankenaustausch und gemütlichem
Beisammensein. Interessierte Gäste sind willkommen.
� Kolpingfamilie Seligenstadt: Kolping-Kleiderkiste in Klein-
Welzheim, Hauptstraße 93: Verkauf montags 15 bis 17 Uhr. An-
nahme mittwochs 15 bis 17 Uhr. Die Kolping-Kleiderkiste ist bis
zum 8. Januar geschlossen.
Das Kolpinghaus ist bis einschließlich Februar geschlossen.
� Die Gruppe „Amnesty International“ trifft sich jeden letzten
Montag im Monat ab 20 Uhr. Infos bei Christian Schütz, �
0171 8591123.
� Am Freitag (wie jeden Freitag), findet das Gebet für und mit
christlichen Flüchtlingen im St. Josefshaus um 16 Uhr statt.
Nach dem Gebet gibt es Kaffee und Kuchen und Gespräche mit
den Flüchtlingen. Jeder ist willkommen.
� Der Jahrgang 1947/48 Froschhausen trifft sich am Mittwoch,
11. Januar, um 11 Uhr zur Winterwanderung bei Jahrgangsmit-
glied Renate Gorka. Nach einem heißen Getränk starten die
Teilnehmer Richtung Seligenstädter Sportgelände, dort kehren
sie in einer Gaststätte zum gemütlichen Beisammensein ein.
� Der Jahrgang 1939 Seligenstadt trifft sich wie gewohnt am
Donnerstag,, 12. Januar, ab 15 Uhr in Seligenstadt im Frankfur-
ter Hof zum geselligen Beisammensein. Partner und Neubürger
sind stets willkommen.

� Weitere Infos im Internet auf www.seligenstadt.de

>> HAINBURG <<

� Die Kranken- und Sterbekasse „Mathilde“ Hainstadt bleibt
bis 4. Januar wegen Urlaub geschlossen.
� Der Jahrgang 1946/47 Hainstadt trifft sich am Dienstag, 10.
Januar, ab 18 Uhr in der Gaststätte Casa da Leone zum gemüt-
lichen Beisammensein.
� Der Jahrgang 1948/49 Hainstadt trifft sich am Donnerstag.
12. Januar, um 18.30 Uhr im Restaurant „Hessischer Hof“.
� Die Unterrichtsstunden beim Europäischen Freundeskreis
sind ab Dienstag, 10. Januar, für Jugendliche wöchentlich von
18.30 bis 19.30 Uhr und für Erwachsene im zweiwöchentlichen
Rhythmus ab jeweils 19.30 Uhr in den neuen Räumlichkeiten
der AWO, Hauptstraße 85, in Hainstadt..
� Weitere Infos aus Hainburg auf www.hainburg.de

<< MAINHAUSEN <<

� Termine beim Katholischen Kirchenchor St. Kilianus
Mainflingen: Probe immer mittwochs um 20.15 Uhr. Die erste
Probe im neuen Jahr ist am Mittwoch, 11. Januar, 20.15 Uhr.
Sonntag 26. Februar, 15 Uhr Fassenachtskaffee im Kilianus-
haus. – Informationen auch unter www.kirchenchor-mainflin-
gen.de
� Singstundenbetrieb der Chöre der Sängervereinigung Mainf-
lingen (SVM) im Bürgerhaus: Immer donnerstags probt ab
18.15 Uhr der Frauenchor, ab 19 Uhr probt der Männerchor.
Um 20.15 Uhr singt der Gemischte Chor „Crescendo“. Mehr un-
ter www.saengervereinigung-mainflingen.de
� Weitere Infos auf www.mainhausen.de (lena/sofa)

Ostkreis-Notizen

Längst kein Geheimtipp mehr: Das Winterwaldfest der TuS Froschhausen im weihnachtlich dekorierten und ge-
heizten Zelt am Sportplatz lockte zahlreiche Gäste aus nah und fern an. Einer der Höhepunkte war der urige Hüt-
tenabend mit DJ-Musik und der allseits beliebten Playbackshow des AH-Teams, das diesmal „Die Höhner“, die
Band Santiano, Peter Maffay und Helene Fischer, im Programm hatte. Text/Foto: bo

Natürliches und
Musikalisches
Seligenstadt (beko) –
Neugierig machen auf Mu-
sik, Comedy, zeitgenössi-
sche Kunst und modernes
Theater will das neue
Halbjahresprogramm
2017 des Kunstforums Se-
ligenstadt. Zwei Ausstel-
lungen, vier Konzerte, ein-
mal Comedy und ein neu-
es Theaterstück in franzö-
sischer Sprache erwartet
das Publikum in der Gale-
rie Kunstforum, in Seli-
genstädter Sälen sowie im
Schalander der Privat-
brauerei Glaab. Zudem
kündigt das Kunstforum
bereits jetzt eine Bustages-
reise im August zur „docu-
menta“ in Kassel an.
www.kunstforum-seli-
genstadt.de
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Offenbach. Sie wollen eine
neue Decke, scheuen aber den
Aufwand? Dann hat Plameco,
die ideale Lösung für Sie.
Eine Plameco-Decke wird un-
mittelbar unter die vorhandene
Decke montiert, meist inner-
halb eines Tages. Große Möbel
können stehen bleiben. Eine
Plameco-Decke ist das gewisse
Etwas und bringt genau die At-
mosphäre, die Sie sich wün-
schen. Es gibt viele Möglichkei-
ten. Ob klassisch oder modern,
immer passend zu Ihrer Ein-
richtung und komplett bis ins
Detail geplant. Über diese De-
cke werden Sie staunen! Eine

Palette von über 100 Farben,
matt, marmoriert oder Lack,
steht Ihnen zur Auswahl. Durch
die Farbgestaltung setzt Plame-
co Akzente. Räume können op-
tisch vergrößert oder verklei-
nert werden. Es sind kaum
Grenzen gesetzt. Eine einzelne
Lampe oder lieber eine Reihe
von Strahlern, eine Rosette
oder Zierstreifen, eine kontras-
tierende Farbe oder Ton in Ton.
Diese Details machen Ihre De-
cke zu einem Unikat. Weitere
Ideen sind standardmäßig inte-
griert, wie z.B. das Aufhänge-
system für Bilder. Ihr Plameco-
Fachmann berät Sie gerne bei

der Auswahl und kann Ihnen
Empfehlungen für Ihre persön-
liche Decke geben.
Jede Plameco-Decke wird ein-
zigartig, nach Ihren Wünschen
und Vorstellungen, maßgerecht
angefertigt.
Die vielseitigen Anwendungs-
möglichkeiten der Plameco-
Decke, sind die ideale und lang-
lebige Lösung, für jede Zim-
merdecke. Herr Tomovski lädt
dieses Wochenende zur De-
ckenschau, in die Langstr. 29 in
63075 Offenbach-Bürgel ein.
Dort können Sie sich über dieses,
seit über 30 Jahren bewährte,
System informieren lassen.

DECKENSCHAU IM PLAMECO-FACHBETRIEB IN OFFENBACH

Über diese Decke werden Sie staunen !

PLAMECO-Fachbetrieb Tomovski, Langstr. 29, 63075 Offenbach-Bürgel
Besuchen Sie unsere neue Ausstellung oder rufen Sie uns an:

069/50700949

D E C K E N S C H A U
mit SEKTEMPFANG

Freitag, 06. 01. 17 von 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag, 07. 01. 17 und Sonntag, 08. 01. 17 von 10.00 - 16.00 Uhr

Unterstützung für gemeinnützige Organisationen in der Region

Best Auto-Familie
spendet 5.000 Euro

nun an sechs Standorten
im Rhein-Main-Gebiet
präsent. Das Unterneh-
men beschäftigt 500 Mitar-
beiter, verfügt über Miet-
wagen-Pool von 330 Fahr-
zeugen, verkauft jährlich
8.000 Neu- und Ge-
brauchtfahrzeuge und er-
wartet 2016 einen Jahres-
umsatz von 175 Millionen
Euro.

lie ist mit dem Autohaus
Best Mühlheim (Audi,
Volkswagen, VW Nutz-
fahrzeuge), dem Autohaus
Best Offenbach (Skoda),
dem Audi-Zentrum Hanau
(Audi), Geiger & Liebsch
Gelnhausen (Audi, Volks-
wagen) und dem Autohaus
Hess Büdingen (Audi,
Volkswagen, VW Nutz-
fahrzeuge, Skoda Service)

nützige Einrichtungen in
unserer Region zu unter-
stützen, da diese eine
wichtige Säule in unserer
Gesellschaft sind und un-
sere Heimat noch lebens-
werter machen.“ Mit mehr
als 500 Mitarbeitern ist die
Best Auto-Familie eine der
größten Autohandelsgrup-
pen im Rhein-Main Ge-
biet. Die Best Auto-Fami-

Kreis Offenbach (red) –
Die fünf Autohäuser der
Best Auto-Familie haben
mit ihrer Weihnachtsspen-
de gemeinnützige Arbeit in
der Region unterstützt.
Insgesamt wurden 5.000
Euro überreicht. Das Au-
tohaus Best in Mühlheim
spendete 1.000 Euro an
den Freundeskreis Thiogo
in Mühlheim; das Auto-
haus Best in Offenbach
spendete 1.000 Euro an
die Kinder- und Jugend-
farm Offenbach; das Audi
Zentrum Hanau unter-
stützte mit 1.000 Euro den
Verein Lebenshilfe für
Menschen mit Behinde-
rung in Hanau; das Auto-
haus Geiger & Liebsch in
Linsengericht spendete
1.000 Euro an die Behin-
dertenhilfe Main-Kinzig
des Internationalen Bun-
des (IB) in Gründau-Get-
tenbach; das Autohaus
Hess in Büdingen stiftete
1.000 Euro an den Verein
Hand-in-Hand für
schwerstkranke und
krebskranke Kinder in Al-
tenstadt. Dazu sagte Ge-
schäftsführer Marcus Mül-
ler: „Wir haben uns nach
einem sehr erfolgreichem
Jahr aus gutem Grund da-
für entschieden, gemein-

Betriebsleiter Sven Giuffrida vom Autohaus Best in Offenbach überreichte einen symbolischen
Scheck an Cornelia Wicht-Gerhardt von der Kinder- und Jugendfarm Offenbach. Foto: p

Im Deutschen Ledermuseum,
Frankfurter Straße 86, in Of-
fenbach sind am Sonntag, 8.
Januar, zwölf Uhr, der Sänger
Berry Blue und seine Musiker
mit dem „Neujahrsjazz“ zu
Gast. Der temperamentvolle
Sänger Berry Blue wird beglei-
tet von fünf Musikern: Chris-
toph Aupperle am Vibraphon,
Uli Schiffelholz am Schlag-
zeug, Alex Heilmann am Bass,
Hans Rück am Saxophone und
seinem Sohn Julian Keßler an
den Gitarren. Die Zuhörer wer-
den eine Mischung aus ver-
schiedenen Rhythmen, Spra-
chen und Klangbildern erle-
ben. Berry Blue präsentiert
Songs der aktuellen CD, sowie
ausgewählte, arrangierte Jazz
Standards, Bossa Novas, Blues
und Evergreens. Karten sind
im Vorverkauf ab sofort im Le-
dermuseum erhältlich und
kosten zwölf Euro, an der Ta-
geskasse 14 Euro. Foto: Berry Blue/p

Hilfe für Opfer von Kriminalität

Weißer Ring sucht neue Mitarbeiter
ratung beraten pro Woche
etwa 50 Mal. Die Schwer-
punkte liegen dabei auf
den Deliktsgruppen Sexu-
alstraftaten, Stalking, Ge-
walt und Betrug. Aufgabe
der Onlineberatung ist es,
Hilfesuchenden erste Ori-
entierung zu geben sowie
zusammen mit ihnen
nächste Schritte zu klären
und Lösungswege zu fin-
den. Bei Bedarf vermitteln
sie an eine Außenstelle des
Weißen Rings in der Nähe
weiter.
Beraten wird schriftlich
und vollkommen anonym.
Sichergestellt wird dies

durch eine eigens einge-
richtete Beratungsplatt-
form und eine entspre-
chend sicherere Verbin-
dung. „Wer Opfer einer
Straftat wird, kann oder
will nicht immer über Er-
lebtes sprechen“, sagt Bi-
wer. In diesen Fällen wer-
de die Möglichkeit zu
schreiben, anstatt zu spre-
chen, als unverbindlicher
und niedrigschwelliger an-
gesehen. Die Bundesge-
schäftsführerin verweist
auf erste Erfahrungswerte:
Gerade auch Männer hät-
ten vom Angebot der Onli-
neberatung, sich anonym

Hilfe zu holen, Gebrauch
gemacht. Häufig sei es bei
diesen Beratungen um
Themen gegangen, die mit
Scham besetzt seien: sexu-
elle und körperliche Ge-
walt seitens der Partnerin.
Interessierte in Offenbach
und Umgebung, die für
den Weißen Ring als Onli-
neberater tätig werden
wollen, müssen über einen
eigenen Computer mit In-
ternetanschluss verfügen.
Sie sollten online-affin
und psychisch belastbar
sein sowie hohe Reflexi-
ons- und Kritikfähigkeit
und gutes schriftliches

Ausdrucksvermögen mit-
bringen. Beratungserfah-
rung oder Kenntnisse im
psychosozialen Bereich
sind wünschenswert, aber
keine Voraussetzung.
Wichtig ist die Bereit-
schaft, pro Woche vier
Stunden Zeit für die Onli-
neberatung zu investieren.
Einmal im Monat finden
ein abendliches Mitarbei-
tertreffen oder eine Mitar-
beiterberatung (Supervisi-
on) in der Bundesge-
schäftsstelle statt, daher
sollten Bewerber nicht
weiter als 70 Kilometer
von Mainz entfernt woh-

nen. Interessierte erwartet
eine kostenfreie fundierte
Ausbildung über die Inhal-
te der Opferhilfe beim
Weißen Ring sowie über
die Durchführung von On-
lineberatung per Mail. Da-
rüber hinaus können Onli-
neberater an Weiterbil-
dungen des Weißen Rings
teilnehmen. Bewerbungen
sind ab sofort bis ein-
schließlich 2. Februar über
die Website www.weisser-
ring.de, möglich. Rückfra-
gen können an die E-Mail-
Adresse onlineberatung
@weisser-ring.de gerichtet
werden.

praktische Erfahrungen zu
sammeln. Darüber hinaus
gehe es beim Weißen Ring,
Deutschlands größter
Hilfsorganisation für Op-
fer von Kriminalität, um
soziales Engagement –
„und damit um die Chan-
ce, sich sinnvoll in unsere
Gesellschaft einzubringen
und etwas zu bewegen“,
sagte Biwer. Mit der Onli-
neberatung hat der Weiße
Ring im Sommer 2016 ei-
nen weiteren, anonymen
Zugang zu seinem Hilfsan-
gebot geschaffen. Die ak-
tuell 14 ehrenamtlichen
Mitarbeiter der Onlinebe-

Offenbach (red) – Ehren-
amtlich arbeiten, Opfern
von Straftaten helfen - der
Weiße Ring sucht neue
Mitarbeiter in Offenbach
und Umgebung für seine
Onlineberatung. „Wir
möchten online-affine
Menschen in der Region
dazu ermutigen, ein Eh-
renamt zu übernehmen
und dadurch Hilfesuchen-
de in ihrer Not zu unter-
stützen und ihnen Per-
spektiven aufzuzeigen“,
sagt Bundesgeschäftsfüh-
rerin Bianca Biwer.
Ein Ehrenamt biete die
Möglichkeit, wertvolle

Gefährdung für Hunde

Giftköder im
Frankfurter Stadtwald

an der Stadtgrenze zu
Frankfurt unternehmen,
schließt sich das Amt für
Öffentlichkeitsarbeit in
Offenbach der Warnung
an. Bei dem Verdacht, der
eigene Hund könnte einen
Giftköder gefressen haben
zum Beispiel bei auffälli-
gem Speichelfluss, sollten
die Besitzer umgehend ei-
nen Tierarzt aufsuchen.
Verdächtige Gegenstände
oder Personen im Frank-
furter Stadtwald sollten
dem achten Polizeirevier
unter � 069 75510800 ge-
meldet werden. Weitere
Informationen erteilt die
Abteilung Stadtforst im
Grünflächenamt unter der
Telefonnummer � 069
21233186.

Offenbach (red) – Wie die
Stadt Frankfurt mitteilt,
haben in den vergangenen
Wochen mehrere Hunde
Giftköder im Forstrevier
Oberrad (Frankfurter
Stadtwald) gefressen. Bis-
her wurden solche Köder
offenbar im Stadtwald
nahe Oberrad sowie zwi-
schen der Oberschwein-
stiege und der Commerz-
bank-Arena gefunden.
Der Revierförster hatte da-
raufhin mit Hinweisschil-
dern im Wald vor der Ge-
fahr gewarnt. Nun ist den-
noch ein Hund nach der
Aufnahme eines solchen
Giftköders gestorben. Da
auch viele Offenbacher
Hundebesitzer gerne einen
Ausflug in den Stadtwald
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Kinderbuchausstellung im Klingspor Museum

Das Alphabet von
Alligator bis Zebra

und gelesen werden. Ar-
beitstische laden daneben
zum Ausprobieren und
Selbermachen ein und in-
stallierte Alphabet-Kästen
müssen im Lauf der Aus-
stellung von großen und
kleinen Besuchern mit Ge-
genständen und Buchsta-
ben befüllt werden.
Ein umfangreiches Be-
gleitprogramm von Work-
shops, Theater, Führun-
gen und einem Manga-
Kurs ergänzt die Ausstel-
lung. Die Begleitveranstal-
tungen sind am Donners-
tag, 5. Januar, 11 bis 16
Uhr, die Kinderwerkstatt
„Erinnere dich – Abc im
Memory“ für Kinder ab
sechs Jahren. Die Teilnah-
megebühr beträgt fünf
Euro, eine Anmeldung ist
erforderlich. Am Samstag,
14. Januar, 11 bis 17 Uhr,
findet eine Samstagswerk-
statt für Erwachsene unter
dem Motto „Ich mache ein
Abc-Buch“ statt. Die Teil-
nahme kostet 25 Euro.
Eine Führung durch die
Ausstellung gibt es am
Mittwoch, 18. Januar, 15
bis 15.45 Uhr. Zusätzlich
zum Eintrittspreis sind
1,50 Euro zu entrichten.
Am Samstag, 21. Januar,
zehn bis zwölf Uhr, gibt es

das offene Angebot „El-
ternfrei: Buchstabentiere“
für Kinder ab sechs Jahren.
Die Teilnahme kostet ei-
nen Euro. Das Theater Pa-
pilio ist am Sonntag, 29.
Januar, 15 bis 17 Uhr, zu
Gast und spielt „Die
Mondtücher“, eine Thea-
terminiatur aus Papier,
Wort und Mondenschein.
Im anschließenden offe-
nen Workshop entstehen
Bühnen im Buch. Die Ver-
anstaltung richtet sich an
Kinder ab vier Jahren und
kostet fünf Euro.
Am Samstag, 4. Februar,
14 bis 17 Uhr, gibt es einen
Mangakurs mit Christina
Plaka für Kinder ab zehn
Jahren. Die Teilnahme
kostet acht Euro. Zur Fi-
nissage am Sonntag, 12.
Februar, gibt es ab 15 Uhr
eine Führung durch die
Ausstellung, der Eintritt ist
frei.
Das Museum ist dienstags,
donnerstags und freitags
von 10 bis 17 Uhr, mitt-
wochs von 14 bis 19 Uhr
sowie samstags und sonn-
tags von 11 bis 16 Uhr ge-
öffnet. Die „Freunde des
Klingspor Museums“
übernehmen den Eintritts-
preis für die kleinen Besu-
cher der Ausstellung.

große Bilderbuchfreunde
können sich von der Bild-
sprache der graphisch an-
spruchsvollen Bücher fas-
zinieren lassen. Das Bil-
derbuch lässt den Illustra-
toren große künstlerische
Freiheiten, dies schlägt
sich in einer besonderen
Vielfalt der Illustrationssti-
le und -techniken nieder.
Dabei fällt auf, dass viele
Illustratoren mit ihrer re-
duzierten Formensprache
Kinder und Bildersammler
gleichermaßen anspre-
chen.
Außer den Neuerschei-
nungen werden in diesem
Jahr Abc-Bücher aus der
umfangreichen Sammlung
des Museums vorgestellt:
Tieralphabete von Alliga-
tor bis Zebra, Buchstaben-
Pop-ups, Abc-Gedichte
und mehr. Gezeigt werden
nicht nur Alphabete für
kleine Leser, sondern
auch Künstlerbücher,
Pressendrucke und illus-
trierte Bücher für Biblio-
phile und Typographie-In-
teressierte. Zu sehen sind
Arbeiten von Bernhard Jä-
ger, Burgi Kühnemann,
Takenobu Igarashi und
vielen weiteren Künstlern.
In gemütlichen Leseecken
kann geschaut, gezeigt

Offenbach (red) – Das
Klingspor Museum,
Herrnstraße 80, zeigt die
61. internationale Kinder-
buchausstellung bis 12.
Februar. Die Ausstellung
von neuen internationalen
Bilderbüchern präsentiert
nicht nur eine große
Spannweite an Bildwelten
und Themen für die Jüngs-
ten in Vitrinen, sondern
bietet auch Bücher zum
Anfassen.
Zu sehen sind etwa 200
Neuerscheinungen von
Verlagen aus vielen Län-
dern. Die meisten Bücher
stammen aus dem deut-
schen Sprachraum, es fin-
den sich aber auch Publi-
kationen internationaler
Verlage, darunter Bücher
aus dem Iran und Indien.
Die Vielfalt der Themen-
stellungen ermöglicht das
spielerische Entdecken
der Welt mit ihren ver-
schiedensten Facetten.
Auch die Bewältigung von
kindlichen und allgemein
menschlichen Problemen
spielt im Bilderbuch eine
große Rolle, dabei werden
auch ganz aktuelle The-
men wie zum Beispiel
Flucht und Vertreibung
aus kindlicher Perspektive
dargestellt. Kleine und

Musical im Offenbacher Capitol

Aschenputtel erobert die
Herzen von Prinz und Publikum

des Theater Liberi humor-
voll, spannend und mit
modernen Facetten in ein
Musical-Abenteuer umge-
setzt, das Jung und Alt in
seinen Bann ziehen wird.
Tickets kosten zwischen
15 und 24 Euro für Er-
wachsene und 13 bis 22

Euro für Kinder von 3 bis
14 Jahren und sind bei al-
len bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich. An
der Tageskassen kommen
noch zwei Euro zum Ti-
cketpreis dazu. Informa-
tionen auf www.theater-li-
beri.de.

Prinzen. Das romantische
Märchen vom Aschenput-
tel ist eine Geschichte über
den Glauben an die wahre
Liebe. Mit großer Hingabe
an das Original wird die
Parabel über das uner-
schütterlich Gute im Men-
schen von den Machern

Mit Hilfe einiger magi-
schen Zaubereien der gu-
ten Fee erhält sie ein
traumhaft schönes Kleid
und gelangt damit auf den
Ball des Königs. Sie er-
obert – natürlich nicht
ohne vorher ihren Schuh
zu verlieren – das Herz des

Offenbach (red) – Von der
verhassten Stieftochter zur
freudestrahlenden Prin-
zessin: Wer kennt sie
nicht, die Geschichte vom
Aschenputtel? Nun prä-
sentiert der deutschland-
weit erfolgreiche Musical-
Veranstalter Theater Libe-
ri den märchenhaften
Klassiker fröhlich und
dennoch romantisch in-
szeniert im Capitol Thea-
ter in Offenbach.
Der Vorhang für das Musi-
cal-Highlight der Theater-
macher aus Bochum hebt
sich am Sonntag, 5. Febru-
ar, 15 Uhr.
Trotz aller Widrigkeiten
am Hofe ihrer Stiefmutter
lässt sich das brave Wai-
senmädchen Aschenputtel
nicht unterkriegen. In ih-
rer Gutmütigkeit und in
ihrem reinen Herzen
bleibt sie unerschütterlich,
erträgt die fortwährenden
Demütigungen und hält an
ihrem Traum vom Glück
fest. Eines Tages, so will es
das Märchen, begegnet
Aschenputtel zufällig ih-
rem Traumprinzen.
Aschenputtel nimmt das
Schicksal in die Hand und
macht sich auf zum Hofe
des Königs. Dort trifft sie
auf den lustigen Hofnar-
ren, den gar nicht so kö-
niglichen König und den
geheimnisvollen Boten-
jungen, nicht ahnend, dass
dieser in Wirklichkeit der
Prinz selbst ist. Das Aben-
teuer des tapferen Mäd-
chens nimmt seinen Lauf:

Von der verhassten Stieftochter zur freudestrahlenden Prinzessin: Das Theater Liberi bringt das bekannte Märchen auf die Büh-
ne. Foto: Theater Liberi/p

Ganz nah dran
Die Vergangenheit kann man nicht verändern.
Auswirkungen in die Gegenwart und vor allem die
Zukunft sind zwangsläufig. Jeder hat seine Ge-
schichte.
Die Berliner Kommissarin Melanie Fallersleben
plagt zum einen das Alter, zum anderen ging kürz-
lich ihre Beziehung in die Brüche. Auch der Job
laugt sie aus. Zufrieden ist sie mit ihrem Leben

nicht. Katrin Min-
kus hatte keine
schöne Kindheit,
aber mit der Hilfe
ihres Mannes Bernd
hat sie das Dunkel
der Vergangenheit
überwunden. Die
beiden sind glück-
lich und erwarten
ein Kind. Doch
dann schlägt das
Schicksal erneut zu:
Das Wunschkind
darf nicht leben. Ka-
trin leidet erneut.
Die Blicke fremder
Augen erträgt sie
nicht mehr. Der All-
tag ist für sie eine

Qual.
Zwei Frauen, zwei Geschichten. Und doch gibt es
zwischen ihnen eine Verbindung, Vertrauen und
Verständnis.
Dann ist Melanie Fallersleben im Job gefragt: Die
Polizei hat es mit einer Reihe von Morden zu tun.
Gibt es eine Verbindung? Lässt sich ein weiterer
Mord vielleicht sogar noch verhindern? Eine ge-
heimnisvolle Botschaft bringt die Kommissarin
auf die richtige Spur.
Andrea Sawatzki, bekannte Schauspielerin und
Autorin, liefert mit dem Roman „Der Blick frem-
der Augen“ einen Thriller, der tief in die Psyche
der einzelnen Protagonisten blicken lässt. Unauf-
dringlich, aber ganz nah dran an den Protagonis-
ten – ohne dabei in ausufernde Beschreibungen zu
verfallen. Spannend bis zur letzten Seite. chs

Andrea Sawatzki: „Der Blick fremder Augen“.
Droemer HC, 304 Seiten, ISBN: 978-3-426-
28139-0.

Die anderen Seiten
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Burgfestspiele Dreieichenhain vom 4. Juli bis 20. August

Große Spektakel und intime Momente

tiert zu werden. Donovan
kommt mit alten und neu-
en Hits nach Dreieich mit
seinem aktuellen Pro-
gramm „Songs of the Sea“.
Wie breit gefächert ihr Re-
pertoire und wie vielseitig
ihre Stimme ist: Das de-
monstriert Gitte Haen-
ning, wenn sie sich mit ei-
ner vierköpfigen Begleit-
band auf Tournee begibt.
Der Pianist Georgi Mund-
rov, langjähriger Leiter der
Dreieicher Musiktage,
steht ebenfalls auf der
Bühne. Er hat eine Reihe
von guten Freunden einge-
laden, um das Burgfest-
spiele-Publikum unter
dem Motto „Klassik meets
Jazz meets Pop“ zu erfreu-
en. Ausklingen werden die
Burgfestspiele 2017 mit ei-
nem weiteren Gastspiel
von Stefan Gwildis. „Alles
dreht sich – sechshändig“:
So lautet das Motto eines
Abends, der das Beste aus
der Soulkitchen ver-
spricht.
In der Sparte „Schauspiel“
werden vier Inszenierun-
gen erwartet. Los geht es
mit einer weiteren Mund-
art-Bearbeitung eines Mo-
lière-Klassikers. 2017 zei-
gen Michael Quast und
das Ensemble Barock am
Main in der Burg Hayn
gleich an zwei Tagen das
Stück „Der Herr von Wut-
zebach“ in der von Rainer

Dachselt erarbeiteten hes-
sischen Variante mit Tanz
und Musik. Vorlage war
das Werk „Monsieur de
Pourceaugnac“, eine bit-
terböse Großstadtkomö-
die. Die Schauspielerin
Gilla Cremer setzt sich in
einem einfühlsamen Büh-
nenstück mit dem Thema
„Freundschaft“ auseinan-
der.
Derweil bietet das NN
Theater aus Köln und das
Jubiläum „500 Jahre Refor-
mation“ Gelegenheit, auf
den Pfaden Martin Lu-
thers zu wandeln. In Drei-
eichenhain geschieht dies
mit dem Theaterprojekt
„Ich fürchte nichts – Lu-
ther 2017“. Komplettiert
wird der Theaterreigen
durch eine aus dem Kino
bekannte Reise nach
Skandinavien. „Wie im
Himmel“ erzählt die Ge-
schichte des Dirigenten
Daniel Dareus und einer
melancholischen Suche
nach sich selbst – auf die
Bühne gebracht vom En-
semble der Burgfestspiele
Bad Vilbel unter Leitung
von Milena Paulovics.
Fester Bestandteil im Pro-
gramm der Burgfestspiele
in Dreieich ist stets die Ru-
brik „Kabarett und Come-
dy“. Jochen Malmsheimer
und Uwe Rössler widmen
sich ausführlich dem „Ca-
nossa“-Thema mit „Zwei

Füße für ein Halleluja“.
Mit seinem neuesten Pro-
gramm „Philipp Weber
No. 5 – Ich liebe ihn“ wird
der Querdenker aus Bay-
ern den sommerlichen
Kulturreigen bereichern.
Der sprachgewaltige Un-
terfranke formuliert Tipps
und verspricht „eine heite-
re Gebrauchsanweisung
für den freien Willen“.
Als „Superwoman“ tritt
Gayle Tufts in Erschei-
nung. Die Vollblut-Enter-
tainerin aus den USA mit
Wohnsitz in Berlin führt
den ultimativen Kampf ge-
gen die Sehnsucht nach
einfachen Antworten. Sie
feiert die Heldinnen des
Alltags und gibt die Hoff-
nung nicht auf, eines Tages
vielleicht doch fliegen zu
können.
Gernot Hassknecht er-
scheint mit der Drohung
„Jetzt wird’s persönlich!“.
Hassknecht (Hans-Joa-
chim Heist) durchforstet
die Gesellschaft mit seiner
unnachahmlichen
Schnodderschnauze. Ein-
mal mehr im Burggarten
zu Gast: Henni Nachts-
heim und Rick Kavanian
werden mit „Dollbohrer“
einmal mehr der Weltge-
schichte aufs Dach stei-
gen. Mit dabei ist der Pia-
nist Martin Johnson.
Mit seinem Programm
„Paris. New York. Alteisel-

fing“ begibt sich Hannes
Ringlstetter mit seiner erst-
klassigen Band auf eine
„Ochsentour durch die
Provinz“. Ein musikalisch-
unterhaltsamer Roadtrip
mit Stationen in New
York, Paris, Budapest,
Wien und Niederbayern.
Und schließlich lockt zum
bereits zehnten Mal der
bewährte Festspiel-Klassi-
ker: Es gibt ein Wiederse-
hen mit Ulrike Neradt,
Walter Renneisen und Al-
fons Nowacki, die mit dem
Programm „Isch glaab dir
brennt de Kittel“ erneut
für zwerchfellerschüttern-
de „Schnappschüss’ aus
Hessen“ sorgen werden.
Auf eine gelungene Mi-
schung aus Akrobatik und
Comedy darf sich das Pu-
blikum bei einem neuerli-
chen Gastspiel des Neuen
Theaters Höchst freuen.
„Varieté unter Sternen“
lockt an drei Abenden mit
einem Spitzenprogramm
und verspricht Unterhal-
tung auf höchstem Niveau.
Seit 1976 gehört der Jazz
zu Dreieich wie die Burg
zu Dreieichenhain. Auch
bei der bereits 42. Ausgabe
im Jahr 2017 ist eine Viel-
falt der Rhythmen garan-
tiert. Bisher haben sich das
Martin Tingvall Trio und
Marina and The Kats an-
gesagt. Und zusammen mit
der Gospelmatinee in der
Burgkirche ist natürlich
auch der „Blues Morning“
im benachbarten Garten
wieder fester Bestandteil
des Programms.
„Jim Knopf und die wilde
13“ werden als Protagonis-
ten in einem Musical für
die ganze Familie auftre-
ten, das als Produktion des
Festspiel-Ensembles Bad
Vilbel in Dreieich gezeigt
wird. Nach „Jim Knopf
und Lukas, der Lokomo-
tivführer“ 2016 lockt die
Fortsetzung mit den Hel-
den aus dem berühmten
Buch von Michael Ende:
neue Abenteuer der
Freunde aus Lummerland,
die auch als Marionetten
schon ganz groß herausge-
kommen sind.
Informationen zu allen
Veranstaltungen und Ti-
cketpreisen finden Interes-
sierte auf www.burgfest-
spiele-dreieichenhain.de.

orientieren. Eigenkompo-
sitionen und originelle Co-
verversionen stehen auf
dem Programm. Ulrike
Neradt kommt wieder in
die Burg und unterhält
„Mit Charme und scharfer
Zunge“. Die Sängerin wird
begleitet von Jürgen Streck
am Klavier. Gleich an zwei
Abenden wird Max Mutz-
ke mit der Band Mono-
punk in Dreieichenhain
erwartet. Die Besucher
dürfen sich auf zwei voll-
kommen unterschiedliche
Konzerte freuen. Zu-
nächst musiziert er mit
dem Streichquintett Mikis
Takeover Ensemble, dann
sorgt am Tag darauf der
Trompeter Nils Wülker für
ganz besondere Klangfär-
bungen.
Anna Depenbusch freut
sich nebst Band auf ihren
nächsten Auftritt vor den
historischen Mauern der
Hayner Burg.
Auch das Ukulele Orches-
tra of Great Britain ist
2017 wieder mit dabei. Die
besten ihres Genres liefern
eine furiose Mischung aus
Virtuosität, Comedy, briti-
schem Understatement,
Rock-Klassikern und
Folksongs. Im histori-
schen Ambiente der Hay-
ner Burg soll sich erneut
zeigen, dass jedes Musik-
stück der Welt es wert ist,
auf der Ukulele interpre-

großen Hits des King of
Pop zu hören sind. Sabine
Fischmann und Michael
Quast brinngen „Im wei-
ßen Rössl“ auf die Bühne.
Nicht fehlen darf die be-
liebte Italienische Opern-
nacht, in guter Tradition
fester Bestandteil der
Burgfestspiele am Hengst-
bach. „Zu Gast bei Rossi-
ni“ lautet das Motto zum
225. Geburtstag des Kom-
ponisten, die Großpolni-
sche Philharmonie Kalisch
wird gemeinsam mit sie-
ben hochkarätige Solisten
auftreten.
Gruselig und turbulent
geht es zu, wenn sich der
imaginäre Vorhang für
The Rocky Horror Show
(Konzert) hebt. Dieses
Rockmusical, das hat vor
allem durch die schrille
Verfilmung Kultstatus und
sprengt lustvoll alle Gren-
zen.
Ein Wiedersehen gibt es
mit Cinderella. Dieses un-
terhaltsame Musical mit
vielen Rock-, Blues- und
Popklassikern begeisterte
schon bei den Burgfest-
spielen 2016. Die alte Ge-
schichte vom Aschenput-
tel wird vom Theater Mar-
burg neu erzählt.
Reich bestückt ist das Re-
pertoire, wenn es um die
Rubrik „Konzerte und Lie-
derabende“ geht. Mit von
der Partie ist das Konstan-
tin Wecker Trio. Der deut-
sche Liedermacher wird
begleitet von seinem ver-
trauten Weggefährten Jo
Barnickel (Klavier) und
von Fany Kammerlander
(Cello).
Auch die HR-Bigband gibt
ihre Visitenkarte ab und
serviert das Programm „Li-
bertango“. Die „Greatest
Hits“ von Astor Piazolla
werden im Burggarten zu
hören sein – jazzorchestral
veredelt für die Bigband
und den Bandoneon-Vir-
tuosen Juanjo Mosalini.
Ein Mix aus Klassik, Jazz,
Pop und Country: Diese
musikalische Visitenkarte
soll dem Publikum von
The Real Group a cappella
überreicht werden. Die
Vokalformation kompo-
niert, arrangiert und singt
seither beständig in einer
eigenen Liga, an der sich
viele A-Cappella-Gruppen

Dreieich (red) – Bis auf
die Frage nach dem Wetter
sind die Macher der Burg-
festspiele Dreieichenhain,
Benjamin Halberstadt und
Wolfgang Barth, recht op-
timistisch, was die Pro-
grammauswahl für 2017
angeht. „Die Programm-
auswahl spricht viele Men-
schen an und findet immer
neue Besucher. So bietet
der Spielplan der kom-
menden Burgfestspiele ne-
ben Künstlern wie Philipp
Weber, Gernot Hass-
knecht, dem Ensemble Ba-
rock am Main oder Ulrike
Neradt auch Publikumsfa-
voriten wie die Italieni-
sche Opernnacht, Kon-
stantin Wecker und die be-
liebten Schnappschüsse
aus Hessen mit Walter
Renneisen und Ulrike Ne-
radt und andere bekannte
Künstler wie The Real
Group, Gitte Haenning
oder Donovan. Ein weite-
rer Schwerpunkt liegt
2017 bei Shows wie Black
or White, The Rocky Hor-
ror Show und Cinderella,
die 70er und 80er Jahre
lassen grüßen“, sagt Benja-
min Halberstadt.
Über 300 Künstler werden
sich in 31 Programmpunk-
ten an 34 Tagen mit 36
Vorstellungen auf der
Bühne präsentieren. Im-
mer wieder neue Spielar-
ten und hautnahe Begeg-
nungen mit den Künstlern
sind Markenzeichen der
Festspiele in der Burg
Hayn, mit denen es sich
um die Gunst der Besu-
cher werben lässt. Auch
die zu 80 Prozent über-
dachte Tribüne garantiert
unbeschwerten Genuss
und bietet den mehr als
800 Besuchern beste
Sichtverhältnisse und
akustisches Vergnügen.
Ein Paket aus sechs Pro-
grammpunkten, die der
Sparte „Bühnenshows,
Musical und Oper” zuge-
ordnet werden können,
wird mit einer Hommage
an Superstar Michael
Jackson eröffnet. „Black
Or White“ lautet der Titel
der erfolgreichen Produk-
tion, die die Seberg Show
Productions an zwei
Abenden auf die Freilicht-
bühne im Hayner Burggar-
ten bringt und in der alle

Gitte Haenning ist ebenfalls 2017 bei den Burgfestspielen dabei. Foto: Jim Rakete/p

Das Boney-M.-Musical „Daddy Cool“ in der Hugenottenhalle

Romeo und Julia
im Disco-Fieber

Rose, die Liebe zur Musik
und die Wahrheit über
Sunnys Vater die verfein-
deten Crews zusammen –
und eine neue Crew ent-
steht: Daddy Cool. Das
moderne „Romeo und Ju-
lia“-Echo erklingt im ak-
tualisierten „Disco Sound“
der 70er- und 80er-Jahre.
Das Musical ist am Mitt-
woch, 27. April, 20 Uhr, in
der Hugenottenhalle zu
sehen. Karten kosten zwi-
schen 28 und 35 Euro plus
Gebühr und sind erhält-
lich unter � 069 1340400,
www.frankfurt-ticket.de
sowie bei allen Vorver-
kaufsstellen.

Rain“ von Milli Vanilli
und Hits anderer von Fari-
an produzierten Künstler.
Eingerahmt von der Musik
erzählt das Musical die
Geschichte von Sunny, ei-
nem talentierten Jamaika-
ner, der nach England
zieht und die „Sunshine
Crew“ gründet. Er verliebt
sich in Rose, Tänzerin der
rivalisierenden Tanzgrup-
pe „Thunder Crew“. Über-
dies ist Roses Mutter, be-
kannt als „Ma Baker“ und
Besitzerin des angesagten
Rasputin-Clubs, die Erz-
feindin von Sunnys Mut-
ter. Am Ende bringen die
Liebe von Sunny und

Neu-Isenburg (red) –
Frank Farian feiert ein
Doppel-Jubiläum: Er
selbst wird 75 Jahre alt,
seine Erfolgsband Boney
M. besteht seit 40 Jahren.
2017 kehren „Daddy
Cool“ und die Musik von
Frank Farian zurück auf
dei Bühne. Das gleichna-
mige Boney M.-Musical
geht auf Tournee. Viele
Welthits erwarten das Pu-
blikum bei „Daddy Cool –
Das Boney M.-Musical“,
darunter natürlich die Bo-
ney M.-Klassiker wie „Ma
Baker” oder „Raputin“,
aber auch weitere Farian-
Hits wie „Blame It On TheSpektakuläre Tanzeinlagen und der Frank-Farian-Sound: Das ist die Mischung, auf die das Musical setzt. Foto: p/Gallissas
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Dienstag, 24. Januar
Leisten- und Nabelbruch –
wann und wie sollte ich mich
behandeln lassen?
Oberarzt Dr. med. Thomas Haist
Klinik für Allgemein- und Viszeralchiurgie

Dienstag, 7. Februar
Frei von Insulin durch neue Methoden
in der metabolischen Chirurgie und
interventionellen Endoskopie
Leitende Oberärztin Adipositaszentrum
Dr. med. Christine Stier, Klinik für Adipo-
sitas Chirurgie und Metabolische Chirurgie

Dienstag, 21. Februar
Das Übergewicht geht nicht weg –
welche Rolle spielt die Schilddrüse?
Oberarzt Dr. med. Tilmann Kirchner
MVZ Nuklearmedizin

Dienstag, 7. März
Möglichkeiten und Risiken der
ästhetischen Brustvergrößerung
Chefarzt Prof. Dr. med. Henrik Menke
Klinik für Plastische Chirurgie und
Zentrum für Schwerbrandverletzte

Dienstag, 21. März
Burn-out oder Depression –
gibt es eine sinnvolle
Unterscheidung?
Chefarzt Dr. med. Till Glauner
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
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Über 1.600 Parkett-Typen - Finden Sie auch Ihren in unserem Bodenstudio!

Familie Duwensee lud zum 33. Mal zum Turmblasen ein

Hunderte lauschten den Bläser-Klängen

mel hoch“ stimmten Ralf
Zenker und Thorsten
Grutzek (Trompete), Ste-
fan Keller und Matthias Jä-

ger (Posaune) von der
Stadtkapelle „Stille
Nacht“ an, das viele Zuhö-
rer mitsangen. Dann sen-

dete Georg Duwensee per
Mikrofon und Boxen
Weihnachtswünsche nach
unten.

Nach „Rudi The rednosed
Rendeer“, „Santa Claus“
und „Let It Snow“, „O du
fröhliche und „Vom Him-

Duwensee (sieben Jahre)
sowie Lina, (zwölfJahre)
und Anna Rauch (zehn
Jahre) mit Hilfe ihrer El-
tern vorm Hauseingang
heißen Orangensaft und
Glühwein ausgeschenkt.
Dafür verlangten sie kein
Geld, hatten aber einen
Globus mit einem Schlitz
aufgestellt und um Spen-
den für die „Drei Schulen
ohne Grenzen“ aufgestellt:
Adalbert-Stifter-, Otto-
Hahn- und Matthias-Clau-
dius-Schule haben einen
Arbeitskreis ins Leben ge-
rufen. Lehrkräfte und El-
tern wollen neuen Famili-
en mit Kindern das An-
kommen in Heusenstamm
erleichtern, helfen, dass
sie schnell Anschluss fin-
den. Dazu soll spezielles
Lern- und Bastelmaterial
angeschafft werden. Die
drei Mädchen holten stol-
ze 222,90 Euro aus ihrer
Weltkugel.

Weg einladen. Nach dem
Gottesdienst der Freien
evangelischen Gemeinde
(FeG) schräg gegenüber
hatten sich diesmal fast
300 Menschen vor dem
Wohn- und Geschäftshaus
der Duwensees versam-
melt. Das Wetter spielte
mit, war nicht zu kalt und
vor allem nicht zu nass, so-
dass die Passanten auf
dem Gehsteig und auf der
Straße den festlichen
Klängen vom Balkon
lauschten.
Mittlerweile sind es nicht
nur Christen aus dem Got-
teshaus, die verweilen.
Manche Schlossstädter
kommen eigens wegen der
angenehmen Atmosphäre
an die Kreuzung, um den
Klängen aus der Höhe zu
lauschen.
Damit das Verharren nicht
gar zu trocken ausfiel, ha-
ben die Cousinen Maja
(neun Jahre), und Polly

Heusenstamm (pro) –  In
der ostpreußischen Hei-
mat von Gerhard Duwen-
see erklangen die Posau-
nen und Trompeten einst
von altehrwürdigen Ge-
bäuden, von Kirchtürmen
und Schlössern.
In Heusenstamm war das
nicht möglich, als der Spe-
diteur vor mehr als 30 Jah-
ren die Tradition seiner
Heimat in seinem neuen
Wohnort pflegen wollte.
Dennoch hat sich das
Turmblasen hierzulande
zu einem schönen Brauch
entwickelt, der stets am
Heiligen Abend gepflegt
wird. Und das bereits in
der dritten Generation.
Heute sind es Georg Du-
wensee und seine Lebens-
gefährtin Verena Weid-
mann, die Familienange-
hörige, Freunde und na-
türlich die Männer mit den
Instrumenten in ihr Pent-
house am Weiskircher

Vier Aktive von der Stadtkapelle Heusenstamm spielen auf Einladung der Familie Duwensee stets an Heiligabend zum Turmbla-
sen. In diesem Jahr zum 33. Mal. Foto: pro

Wolfgang Faß feiert 80. Geburtstag

Ein Leben für
den Handballsport

Faß mehrere Spitzenämter
im Handball. Zeitweise
hatte er gleich mehrere
Ämter inne und führte alle
zur vollsten Zufriedenheit
aus. „Ich habe immer
Freude gehabt und kaum
Schwierigkeiten“, erklärt
er heute noch.
Am Anfang seiner Lauf-
bahn war Faß vorwiegend
im Rechtsbereich tätig.
Es fing im Jahre 1982 als
Besitzer im Bundesgericht
des Deutschen Handball-
Bunds (DHB) an.
Danach war er von 1986
bis 1990 im Präsidium des
DHB als Rechtswart tätig.
1989 wurde er Präsident
des Hessischen Handball-
Verbands als Nachfolger
von Gerhard Heuckeroth
und übte dieses Amt bis
zum Jahre 2008 aus
Im Jahre 1992 übernahm
er noch als Präsident die
Führung den Südwest-
deutschen Handball-Ver-
bandes. Diese Amt beklei-
dete der in Heusenstamm
lebende Faß bis 2010 .
Für die jahrelang geleistete
Arbeit in den Verbänden
HHV (2008) und SWHV
(2010) wurde er zum Eh-
renpräsidenten ernannt.
Auf Grund seiner Ver-

dienste um den Handball-
sport erhielt Faß zahlrei-
che Ehrungen so beispiels-
weise die bronzene, silber-
ne und goldene Ehrenna-
del des Hessischen Hand-
ball-Verbandes. Die glei-
chen Ehrungen wurden
ihm auch vom Südwest-
deutschen Handball-Ver-
band überreicht.
Auch erhielt er die die gol-
dene Ehrennadel des
DHB, wo er seit 2013 zum
Ehrenmitglied ernannt
wurde.

Altersjubilar war
auch für den

LSB Hessen tätigt

Nicht zu vergessen im Rei-
gen der vielen Ehrungen
sind die zahlreichen Ur-
kunden sowie Ehrenna-
deln von Vereinen und des
Landessportbundes Hes-
sen für den er auch in ver-
schiedenen Funktionen tä-
tig war.
So durfte der allseits ge-
schätzte und geachtete frü-
here Sportfunktionär , vor
allem auch der Mensch
Wolfgang Faß, viele
Glückwünsche an seinem
Ehrentag entgegen neh-
men.

Heusenstamm (wl) –
Wolfgang Faß, der Ehren-
präsident des Hessischen
und Südwest-Deutschen
Handball-Verbandes hat
vor wenigen Tagen im
Kreis von Freunden und
Weggefährten seinen 80.
Geburtstag gefeiert.
Faß wurde am 31.Dezem-
ber 1936 im nordhessi-
schen Kassel geboren und
hatte schon früh mit der
Sportart Handball zu tun.
Als Spieler war er bei der
TSG Hofgeismar und spä-
ter, Ende der 50er und An-
fang der 60er Jahre beim
FSV Frankfurt aktiv wo er
unter anderem mit dem
bekannten Torwart Heinz
Hainbuch und National-
spieler Heinz Becker in ei-
ner Mannschaft spielte.

Nach aktiver
Laufbahn wurde
Faß Funktionär

Nach seiner aktiven Lauf-
bahn wechselte Faß in den
Funktionärsbereich. Von
1962 bis 1978 war er Mit-
glied im Bezirksspielaus-
schuß und Vorsitzender
des Bezirkssportgericht
Frankfurt.
Als Funktionär bekleidete

„Komm-Mahl“ im Pfarrheim

Mittagstisch
für Senioren

der Pfarrgruppe Heusen-
stamm dürfen sich gerne
ab 12.15 Uhr im Pfarrheim
Maria Himmelskron in der
Marienstraße 16 verwöh-
nen lassen. Voranmeldun-
gen sind in den Pfarrbüros
in der Marienstraße 16 un-
ter �  06104 2162 oder
Schlossstraße 8 unter �
06104 2551 erforderlich.

Heusenstamm (kho) –
Wer gerne ein leckeres Es-
sen in Gemeinschaft bei
netten Gesprächen genie-
ßen und sich an einen ge-
deckten Tisch setzen
möchte ist für Sonntag, 22.
Januar, zum Seniorenmit-
tagstisch unter dem Motto
„Komm-Mahl“ eingela-
den. Interessierte Senioren

„Honig
im Kopf“
Heusenstamm (kho) – Die
Katholische Erwachse-
nenbildung Heusenstamm
lädt alle Interessierten für
den kommenden Mitt-
woch, 11. Januar, um
19.30 Uhr zur Vorführung
des nächsten „Films des
Monats“ ins Pfarrheim St.
Cäcilia in der Schlossstra-
ße in Heusenstamm ein.
Gezeigt wird dem Film
„Honig im Kopf“ von Till
Schweiger aus dem Jahr
2014. Der Eintritt ist frei,
um eine Spende wird gebe-
ten.
Die Deutsche Film- und
Medienbewertung (FBW)
verlieh das Prädikat
„Wertvoll“ und beurteilte
den Film als „charmantes
Familienkino mit viel Ge-
fühl, einer bezaubernden
Hauptdarstellerin und vie-
len berührenden Momen-
ten“. Die Filmwebsite Ki-
no.de bezeichnete den
Film als „ebenso temporei-
che wie rührende Komö-
die mit ernsten Untertö-
nen“, die Motive und Ro-
admovie-Elemente aus
früheren Til-Schweiger-
Filmen aufgreife. Der von
„schonungsloser Direkt-
heit“ geprägte Film verfüge
über ein „hohes Tempo“
und es sei „unmöglich,
nicht berührt zu werden
von diesem zweistündigen
Ritt, der doch nur eines
will: dass die Menschen
zusammenfinden
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Die Menschen, die mich liebten, sollen mich nicht vergessen.
Denen, die mich umsorgten, möchte ich danken.
Jene, die ich kränkte, um Verzeihung bitten.
Denn ich habe die Reise angetreten, zu dem Ort,
wo es weder Schmerzen noch Dunkelheit gibt.

Der Tod ist die Grenze des Lebens, aber nicht der Liebe.

Wir nehmen Abschied:
Hans-Werner - Anja
Marc - Sandra - Nils - Finn - Svea
Roswitha - Horst
Sebastian - Jessika - Ben - Emma
Maximilian - Sarah
Maria Steigerwald

Die Urne wird auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familien-
kreis zur letzten Ruhe gegeben.

Für alle Anteilnahme sei herzlich gedankt.

Beate
Hubert
* 30. 12. 1953
† 22. 12. 2016

Bescheiden war Dein Leben,
fleißig Deine Hand,
hilfsbereit auf allen Wegen,
nun ruhe aus und schlafe sanft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer geliebten

Marianne Hirmer
geb. Arnold
* 7.6.1938 † 26.12.2016

In Liebe:

Siegfried Hirmer
Michael und Bernhard Hirmer
Martina und Wolfram Lahrem
mit Lisa und Jannis
Familie Rudolf Arnold
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Mittwoch, dem 11. 1. 2017,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Seligenstadt. Das Requiem findet am Donnerstag,
dem 12. 1. 2017, um 18.30 Uhr in der Einhard-Basilika statt.

Nun aber bleiben Glauben, Hoffnung, Liebe, diese drei, aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

Wir sind so unendlich traurig und vermissen Dich so sehr.

Steffen Birkenbach
*17. 3. 1981 †9. 12. 2016

Tröstend ist die Tatsache, dass Du nicht leiden musstest.
Du hast in Deiner Tanja und Deinem kleinen Lukas Dein Glück gefunden und
gelebt. Wir hatten viele glückliche Jahre mit Dir. All diese Erinnerungen werden
uns in Zukunft tragen und wir behalten Dich ganz fest in unseren Herzen.
Wir lieben Dich bis ans Ende unserer Tage.

Deine Mama Christine und Dein Papa Jürgen
Tanja und Lukas
Kai, Judith, Lia und Jonathan
Oma Gisela und all die Menschen, die Dich geliebt haben und die an Deiner
Seite waren.

Wir nehmen bei der Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung von Dir am
Donnerstag, dem 12.01.2017, um 14 Uhr auf dem Friedhof in 64331 Weiterstadt,
Friedhofsweg 12, Abschied.

In Deinem Sinne bitten wir statt Blumen- und Kranzspenden um eine Spende für
Deinen kleinen Lukas.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Marianne (Nanni) Fischer
geb. Häger

* 12.12.1942 † 24.12.2016

Dein Dieter
Carsten, Kerstin und Maya
sowie alle Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, 4. Januar 2017 um 10.30 Uhr auf dem
Neuen Friedhof in Offenbach, Mühlheimer Straße 425, statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

In Liebe und Dankbarkeit

Wir nehmen Abschied von

Offenbach am Main

Gisela Flohr
* 14.02.1935 † 31.12.1991

Du bist unvergessen !

Der Tod löscht das Licht aus,
aber niemals das Licht der Liebe .

Gisela Flohr
* 14.02.1935 † 31.12.1991

Du bist unvergessen !

Der Tod löscht das Licht aus,
aber niemals das Licht der Liebe .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme durch Wort, Schrift und
Blumen beim Abschied unserer lie-
ben Mutter bedanken wir uns viel-
mals.

Ein besonderer Dank gilt dem Jahr-
gang 1938.

Im Namen aller Angehörigen:

Patricia, Holger, Bettina
und Sandra mit Familie

Seligenstadt, im Januar 2017

Sieglinde
Maria

Ellermann
† 18. 12. 2016

Der Bestatter
Mitglied der Innung

Tag u. Nacht Telefon

06182/4577
Wir nehmen

uns Zeit –

Jederzeit!

Koehler_Beilegeranz_sw2_138x30.indd 1 23.07.12 16:02

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied
nahmen, sich in der Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme vielfäl-
tig zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank dem
Wohnbereich Grasbrücke
des Aurelius-Hofes Main-
hausen und Herrn Pfarrer
Allmenröder.

Marianne Sommer
Cornelia und Rolf

Seligenstadt,
im Januar 2017

Carlo
Sommer

* 16. 09. 1927
† 01. 12. 2016

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen und
wollte doch so gern noch bei uns sein.
Gott helfe uns die Trauer zu ertragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.

Kurt
Beranek
* 29. 10. 1934 † 23. 12. 2016

Unverhofft und viel zu früh hast du
uns verlassen.

Du wirst immer in unseren Herzen
bleiben.

Maria
Andrea und Jürgen
Aliki und Michael
Felix

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 4. Januar 2017, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in
Heusenstamm-Rembrücken statt.

Von zugedachten Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Michaela D’Agostino
geb. Grote
* 3. 2. 1978 † 4. 12. 2016

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die Michaela im Leben
Zuneigung und Freundschaft schenkten,
Ihr auch am Ende zur Seite standen und
sie im Tode in herzlicher und vielfältiger
Weise ehrten.

Vito und Moreno D’Agostino
Wilfried und Monika Grote

Individuell aus Meisterhand

Stein - Holz - Metall
Sandstein-Restaurierungen - Böden - Treppen

D E N K M A L
STEINMETZE - BILDHAUER

NEU-ISENBURG 06102 34875

HEUSENSTAMM 06104 2688

Frankfurter Straße 3 vorm. M. Benning

STEINMETZ - KAUFMANN.DE

NEU-ISENBURG
FRIEDHOFSTR. 53
06102 - 34875

Pietät
Dagmar Karl

Tel. 0 69/98 64 66 58
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Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands:
25 Fahrzeuge im STEWA-Fuhrpark

Städte der Sonne
mitCOSTA FASCINOSA

COSTA FASCINOSA
Baujahr: 2012
BRZ: 113.200
Länge: 290 m
Breite: 35,5 m
Geschwindigkeit: 21,5 kn
Passagierdecks: 13
Kabinen: 1.508
Bars: 13
Restaurants: 5
Wellness: 6000 m2mit
Fitnessraum

LEISTUNGEN
• Hin- und Rückreise bis/ab Savona (Italien) im
****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück
• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinen-
kategorie (7x Übernachtung)
• Vollpension an Bord
• Buffetrestaurants ohne feste Tischzeiten auch
am Abend sowie serviertes Abendessen in

den Hauptrestaurants
• Themenabende und Galaabend
• Internationales Show- und
Veranstaltungsprogramm
• Nutzung des Fitnesscenters
• Bordzeitung und Tagesprogramm in
deutscher Sprache
• Deutschsprachige Betreuung an Bord
• Kinderbetreuung im Squok-Club für Kinder im

Route: Savona - Neapel - Palermo - Valletta - Barcelona - Marseille - Savona
Tag Hafen Ankunft Abfahrt
1 Busanreise nach Savona (Italien), Einschiffung --- 16.30 Uhr
2 Neapel (Italien) 14.00 Uhr 20.00 Uhr
3 Palermo (Sizilien/Italien) 09.00 Uhr 16.00 Uhr
4 Valletta (Malta) 09.00 Uhr 14.00 Uhr
5 Erholung auf See --- ---
6 Barcelona (Spanien) 09.30 Uhr 17.00 Uhr
7 Marseille (Frankreich) 09.00 Uhr 17.00 Uhr
8 Savona (Italien), Ausschiffung und Busrückreise 09.00 Uhr ---

Alter von 3 bis 17 Jahren
• Ein- und Ausschiffungsgebühren in den Häfen
• Gepäcktransport im ersten und letzten Hafen

KABINENAUSSTATTUNG
Sie wohnen in komfortablen Kabinen mit Dusche/WC,
Telefon, Safe, TV/Radio, Minibar und Klimaanlage.

Kat. Kabinentyp
STEWA-Sonderpreis p.P. bei Buchung bis 31.03.2017

Termin 22.10.2017 Termin 29.10.2017 Termin 05.11.2017 Termin 12.11.2017
IC 2-Bett Innen Classic € 719,- € 669,- € 619,- € 519,-
IP 2-Bett Innen Premium € 769,- € 719,- € 669,- € 569,-
AC 2-Bett Außen Classic € 869,- € 819,- € 769,- € 669,-
AP 2-Bett Außen Premium** € 949,- € 899,- € 849,- € 749,-
BC 2-Bett Balkon Classic € 1069,- € 1019,- € 919,- € 819,-
BP 2-Bett Balkon Premium € 1169,- € 1119,- € 1019,- € 919,-
3./4. Oberbett Erwachsene* € 459,- € 429,- € 409,- € 359,-
Kinder bis 17 J. im 3./4. Bett* € 179,- € 179,- € 179,- € 179,-
Aufpreis Einzelbelegung* 50%
*Auf verbindliche Anfrage (limitiertes Kontingent). **Teilweise Sichtbehinderung in den vorderen Kabinen.Weitere Informationen finden
Sie im aktuellen Costa Hauptkatalog. Die CostaClub-Vorteile sowie die der Kategorien Classic und Premium (siehe Costa Hauptkatalog)
für die Kreuzfahrt können bei Sonderpreisen nicht gewährt werden. Durchführung der Reise in Zusammenarbeit mit Costa Kreuzfahrten,
Niederlassung der Costa Crociere A.p.A. (Genua), Am Sandtorkai 39, 20457 Hamburg. Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen.
Reisedokument: Personalausweis, der noch mindestens 6 Monate nach Reiseende gültig ist.

Palermo Valletta Barcelona

Italien - Malta - Spanien - Frankreich
8 Tage: So 22.10. - So 29.10.2017
8 Tage: So 29.10. - So 05.11.2017 Ferien Bayern, Allerheiligen
8 Tage: So 05.11. - So 12.11.2017
8 Tage: So 12.11. - So 19.11.2017

Ihre Reise mit COSTA FASCINOSA Reiseroute

Sie sparen bei Buchung bis spätestens 31.03.2017 bis zu € 880,- pro Kabine gegenüber dem Costa Frühbucher-Extra-Preis!

S T E W A - S O N D E R P R E I S
bei Buchung bis 31.03.2017

p.P.

Internet-Code: A17AFCF1

8 Tage VP
ab

inkl. Hin- und Rückreise
im ****STEWA-Bistro-Bus

€519,-

-Ext

Info-
Veranstaltungen

COSTA-Flotte
am Do 19.01.2017
um 15.00 Uhr

im Bistro Café Zimt
Anmeldung im Reisebüro

Glückslos-Nr.: 0104SP

Buchung & Info: Tel. 06027 409721
www.stewa.de oder in Ihrem Reisebüro

Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr
So. 10.00 - 16.00 Uhr

Bitte geben Sie bei Buchung Ihrer Reise die Glückslos-Nr. an (siehe oben links)
und nehmen Sie an der monatlichen Verlosung einer Reise teil.

STEWA Touristik Reisezentrum
Lindigstraße 2
63801 Kleinostheim

Reisebüro 360°
11 Beratungsplätze für Flug-,
Bus- und Seereisen

STEWA Hotel
Hotelzimmer im ungewöhnlichen
Design und Stoffe von Patricia Guilt

Bistro Café Zimt
Genießen Sie unsere Frühstücks-,
Kaffee- und Kuchenspezialitäten

DAS ERWARTET SIE IM STEWA REISEZENTRUM

Ca. alle 3Wochen erscheint der STEWA Info-Brief
mit aktuellen Reiseangeboten. Diesen finden
Sie unter www.stewa.de oder„STEWA Info-Brief
erwünscht“ an info@stewa.de
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STEWA Touristik GmbH
Lindigstr. 2 63801 Kleinostheim

L

Basis Kleinostheim
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Der STEWA
Info-Brief
Angebots-Nr.: MA0512

STEWA Touristik GmbH
Lindddigstr. 2 63801 Kllleinostheim
Lindigstr. 2     63801 Kleinostheim

Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus
• Begrüßungsfrühstück im Bus
• sämtliche Rundfahrten
• 16x Übernachtung/Frühstücksbuffet in guten*** und ****Hotels (Landeskategorie)• täglich Abendmenü oder Buffet in den Hotels• sachkundige, örtliche, deutschsprachige Führungenin San Sebastian, León, Santiago de Compostela,Porto, Lissabon, Sevilla, Córdoba, Ronda undBarcelona
• Portweinkellereibesichtigung in Portomit Verkostung• Besichtigung des Gibraltar-Felsens inklusive Busfahrtund Eintritt Grotte
• Besichtigung Granada inklusive Alhambra mit denGärten Generalife, Kathedrale, Altstadt

Unterbringung:
Sie wohnen in ausgewählten Hotels im ***und****Bereich (Landeskategorie):
• Poitiers: (1 ÜN) ***Novotel Poitiers Futurscope, in derNähe des Themenparks Futuroscope
• San Sebastian: (1 ÜN) ****Hotel Mercure MonteIgueldo, auf einem Felsen über der Stadt mit Blickaufs Meer

• Leon: (1 ÜN) ****Hotel Eurostars Leon, zwischen demhistorischen Zentrum und denwichtigsten Zufahrts-wegen zur Stadt gelegen,
• Santiago de Compostela: (1ÜN)****Hotel EurostarsSan Lazaro, einmodernes HotelzwischendemPalast derKongresseundAusstellungendeGaliciagelegen• Vila Nova da Gaia (Porto): (1 ÜN) ****Hotel Gaia, inder Nähe des Stadtzentrum

• Lissabon: (2 ÜN) ****Hotel Olissippo Marques de Saim Herzen der Stadt
• Carvoeiro: (1 ÜN) ****Hotel Tivoli Almansor, direktam Strand
• Sevilla: (1 ÜN) ****Hotel Gran Lar im Zentrum• Marbella/Puerto Banus: (2 ÜN) ****Hotel AndaluciaPlaza, wenige Gehminuten zum Meer• Granada: (1 ÜN) ****Hotel Abades Nevada Palace, inzentraler Lage

• Peniscola: (1 ÜN) ***Hotel Agora Spa & Resort,wenige Meter zum Strand und in unmittelbarer Nähezur Altstadt
• Santa Susanna: (2 ÜN) ****Hotel Montagut, in derHotelzone, ca. 150 m zum Strand
• Orange: (1 ÜN) ****Hotel Park Inn, nahe der Wein-berge der Côtes du Rhône

SAN SEBASTIAN  BURGOS  LEÓN  SANTIAGO DE COMPOSTELA  PORTO  LISSABON  ALGARVE  SEVILLA  CÓRDOBA 
RONDA MARBELLA  GRANADA  TARRAGONA MONTSERRAT  BARCELONA

SAN SEBASTIAN  BURGOS  LEÓN  SANTIAGO DE COMPOSTELA  PORTO  LISSABON  ALGARVE  SEVILLA  CÓRDOBA  

€ 1934,-
Mi 14.03. - Fr 30.03.2012
17 Tage HP
EZZ: € 460,-
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STEWA Touristik GmbH • Lindigstraße 2 • 63801 Kleinostheim
Zustieg imges. Rhein-Main-Kinzig-Gebiet, teilweise gegen Aufpreis! Haustürabholung
inkl. Kofferservice abWohnungstür gegen Aufpreis! PKW-Abstellung amSTEWAReisezentrummöglich.

REISE-INFOVERANSTALTUNGEN im Café Zimt

Weitere Folgeveranstaltungen siehe www.cafe-zimt.de
Während den Info-Veranstaltungen können Sie in unserem
Bistro Café Zimt gemütlich speisen!Wir bieten frische Kuchen,
Torten und hausgemachte kleine Gerichte.

Bistro Café Zimt
im STEWA Reisezentrum
Lindigstr. 2 I 63801 Kleinostheim
Tel. 06027 40972 390
Kostenfreie Parkmöglichkeit
www.cafe-zimt.de

TERMINE 2017
Andalusien
Di 10.01.17 15.00 & 19.00 Uhr
Jakobsweg
Mi 11.01.17 15.00 & 19.00 Uhr
MCS Kreuzfahrten
Do 12.01.17 15.00 Uhr
Mallorca
Di 17.01.17 15.00 Uhr

00 Uhr

Eintritt frei !

Anmeldung
bitte
unter
Telefon:

06027 40972 1

Diese Woche auf www.stadtpost.de:
Nach seinem grandiosen Operncomeback gas-
tiert Tenor José Carreras auf seiner finalen „A
Life in Music“-Welttournee am 15. Januar in
der Alten Oper Frankfurt. Eine Zeitreise mit
einem der größten Tenöre aller Zeiten.
Begleitet vom Bohemia Sinfonieorchester
Prag unter Maestro David Giménez präsen-
tiert er ein Programm, das große Melodien aus
Oper, Operette und
Musical ebenso bein-
haltet wie Musik vol-
ler Leidenschaft aus
dem mediterranen
Raum. Denn diese Me-
lodien dürfen bei Car-
reras auf keinen Fall
fehlen: „Das sind ja
meine Wurzeln. Und
es geht dabei stets um
Leidenschaft, um
Emotion, um dieses
tiefe Gefühl, das der Seele entspringt und das
ich versuche, mit meiner Stimme auszudrü-
cken.“
Das Konzert beginnt um 20 Uhr. Vereinzelte
Restkarten gibt es noch unter � 069 1340400,
www.frankfurtticket.de und unter www.
shooter.de.
Wir verlosen dreimal zwei Tickets für das
Konzert am 15. Januar. Wer gewinnen will,
füllt einfach das Gewinnspielformular auf
www.stadtpost.de aus. Einsendeschluss ist
Sonntag, 8. Januar, 20 Uhr. Viel Glück!

 Foto: People Picture/Willi Schneider/p

Der Klick zum Glück

75 Polizeibeamte haben im Jahr 2016 Jahr ihre Arbeit bei den Dienststellen in Stadt und Kreis Offenbach oder in der Kriminaldirektion aufgenommen. Landrat Oliver Quilling sowie der Offenbacher Stadtverordnetenvorsteher
Stephan Färber empfingen und begrüßten diese jungen Beamten nun unlängst im Sitzungssaal des Kreishauses in der Werner-Hilpert-Straße in Dietzenbach. Text/Foto: Towae

AG Philatelie lädt ein

Großtauschtag
für Briefmarken

Händlerstände. Für Kin-
der und Jugendliche ist ein
Stand aufgebaut, an dem
ein erfahrener Sammler
Tipps zum praktischen Ar-
beiten mit Briefmarken
gibt.
Der erste reguläre Tausch-
tag der AG Philatelie im
neuen Jahr findet am
Sonntag, 22. Januar, von 9
bis 11.30 Uhr im Senioren-
treff in der Bachstraße 15
in Hausen statt. Die Ver-
einsauktion der Arbeitsge-
meinschaft ist am Sonntag,
12. Februar, von neun bis
zwölf Uhr im Senioren-
treff, Auch zu diesenVer-
anstaltungen sind alle In-
teressierten willkommen.

Heusenstamm (red) – Die
Arbeitsgemeinschaft Phi-
latelie Obertshausen und
Heusenstamm lädt alle
Mitglieder und alle übri-
gen Interessierten für den
kommenden Sonntag, 8.
Januar, zum Großtausch-
tag ins Bürgerhaus in der
Tempelhofer Straße in
Hausen ein. Die Veran-
staltung läuft dort von 9
bis 14 Uhr. Zum Groß-
tauschtag hat sich nach
Angaben des AG-Vorsit-
zenden Günter Brosch
eine Delegation von Brief-
markenfreunden aus
Obertshausens Partner-
stadt Meiningen angemel-
det, zudem gibt es diverse
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Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Wir nehmen Abschied von

Margarete Wilz
* 26. 5. 1921 † 25. 12. 2016

In stiller Trauer:
Gerlinde Müller
Manfred Müller mit Familie
sowie alle Angehörigen

Froschhausen

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 4. Januar 2017, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Froschhausen statt. Das Requiem ist am selben Abend um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Margareta.

Herzlichen Dank

Margot Bübel
* 25. Juli 1928     † 14. Dezember 2016

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme 
durch Wort, Schrift und Blumen beim Abschied 
bedanken wir uns vielmals.

Manfred Bübel

64839 Münster, 26. Dezember 2016

Jesus versicherte: Ich bin die Auferstehung und das
 Leben ... wundert euch nicht, es kommt die Stunde 
wo alle herauskommen werden ... Wir haben die 
Hoffnung zu Gott, daß es eine Auferstehung geben
 wird. (Johannes 11:25,26; Johannes 5:28,29; 
Apostelgeschichte 24:15)

Im Namen aller Angehörigen:

Herzlichen Dank

Margot Bübel
* 25. Juli 1928     † 14. Dezember 2016

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme 
durch Wort, Schrift und Blumen beim Abschied 
bedanken wir uns vielmals.

Manfred Bübel

64839 Münster, 26. Dezember 2016

Jesus versicherte: Ich bin die Auferstehung und das
 Leben ... wundert euch nicht, es kommt die Stunde 
wo alle herauskommen werden ... Wir haben die 
Hoffnung zu Gott, daß es eine Auferstehung geben
 wird. (Johannes 11:25,26; Johannes 5:28,29; 
Apostelgeschichte 24:15)

Im Namen aller Angehörigen:

Aufgrund des § 132 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel
6 des Gesetzes vom 20.10.2015 (BGBl. I S. 1722), in Verbindung mit § 5 der
Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 07.03.2005 (GVBl I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 20.12.2015 (GVBl S. 618), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Heusenstamm in der Sitzung am 14.12.2016 folgende

ERSCHLIESSUNGSBEITRAGSSATZUNG
[EBS]

beschlossen:
§ 1 Erheben von Beiträgen
Zur Deckung des Aufwands für Erschließungsanlagen erhebt die Stadt Beiträge
nach Maßgabe der §§ 127 ff. BauGB in Verbindung mit den Bestimmungen die-
ser Satzung.
§ 2 Umfang des Aufwands
Beitragsfähig ist der Aufwand für die in der Baulast der Gemeinde stehenden Er-
schließungsanlagen in folgendem Umfang:
1. Für öffentliche zum Anbau bestimmte Straßen, Wege und Plätze in:

a) Wochenendhaus- und Kleingartengebieten bis zu einer Breite von  7 m,
b) Kleinsiedlungsgebieten bis zu einer Breite von  10 m,
c) Wohngebieten, Ferienhaus-, Campingplatz-, Dorf- und

Mischgebieten bis zu einer Breite von  20 m,
d) Kern-, Gewerbe-, Industrie- und sonstigen Sondergebieten

bis zu einer Breite von  25 m,
2. für Fuß- und Wohnwege bis zu einer Breite von (§ 127 Abs. 2

Nr. 2 BauGB) 6 m,
3. für Sammelstraßen bis zu einer Breite von (§ 127 Abs. 2 Nr. 3

BauGB)  25 m,
4. für unselbständige Parkflächen und Grünanlagen jeweils bis zu

einer Breite von  6 m,
5. für Parkflächen und Grünanlagen (§ 127 Abs. 2 Nr. 4 BauGB)

jeweils bis zu 15 % aller im Abrechnungsgebiet liegenden
Grundstücksflächen.

Werden durch Erschließungsanlagen Gebiete mit unterschiedlicher Ausnutzbar-
keit erschlossen, gilt die größte Breite.
Enden Erschließungsanlagen mit einem Wendehammer, vergrößern sich die an-
gegebenen Maße für den Bereich des Wendehammers auf das Anderthalbfa-
che, mindestens aber um 10 m; Gleiches gilt für den Bereich der Einmündung in
andere bzw. Kreuzung mit anderen Erschließungsanlagen.
§ 3 Beitragsfähiger Aufwand
(1) Der beitragsfähige Aufwand wird nach tatsächlichen Kosten grundsätzlich

für jede Erschließungsanlage gesondert ermittelt.
(2) Der Magistrat kann abweichend von Abs. 1 bestimmen, dass der beitrags-

fähige Aufwand für Abschnitte einer Erschließungsanlage oder für mehrere
Anlagen, die für die Erschließung der Grundstücke eine Einheit bilden (Er-
schließungseinheit), insgesamt ermittelt wird.

§ 4 Anteil der Stadt
Die Stadt trägt 10 v. H. des beitragsfähigen Aufwands.
§ 5 Verteilung
Der beitragsfähige Aufwand wird nach Abzug des Anteils der Gemeinde auf die
erschlossenen Grundstücke (Abrechnungsgebiet) nach deren Flächen verteilt.
Soweit eine unterschiedliche bauliche oder sonstige Nutzung zulässig ist, wird
die Verteilung nach der Veranlagungsfläche vorgenommen. Die Veranlagungs-
fläche ergibt sich durch Vervielfachen der Grundstücksfläche (§ 6) mit dem Nut-
zungsfaktor (§§ 7 bis 9).
§ 6 Grundstücksfläche
(1) Als Grundstücksfläche im Sinne des § 5 gilt grundsätzlich die Fläche des

Grundbuchgrundstücks.
(2) Im Außenbereich gelegene Grundstücksteile bleiben unberücksichtigt. Ge-

hen Grundstücke vom unbeplanten Innenbereich in den Außenbereich über,
wird die Fläche zwischen der gemeinsamen Grenze der Grundstücke mit der
Erschließungsanlage und einer im Abstand von 50 m dazu verlaufenden Li-
nie berücksichtigt.

(3) Überschreitet die bauliche oder gewerbliche Nutzung des Grundstücks die
in Abs. 2 genannte Tiefe, ist zusätzlich die übergreifende Fläche zwischen
der Erschließungsanlage und einer Linie, die im gleichmäßigen Abstand ver-
läuft, die der übergreifenden Bebauung oder gewerblichen Nutzung ent-
spricht, zu berücksichtigen. Dies gilt auch dann, wenn die Bebauung oder
gewerbliche Nutzung erst bei oder hinter der Begrenzung von 50 m beginnt.

§ 7 Nutzungsfaktor in beplanten Gebieten
(1) Der Nutzungsfaktor in beplanten Gebieten bestimmt sich nach der Zahl der

im Bebauungsplan festgesetzten Vollgeschosse. Hat ein neuer Bebauungs-
plan den Verfahrensstand des § 33 Abs. 1 Nr. 1 BauGB erreicht, ist dieser
maßgebend.
Werden die Festsetzungen des Bebauungsplans überschritten, ist die ge-
nehmigte oder vorhandene Zahl der Vollgeschosse, Gebäudehöhe (Traufhö-
he) oder Baumassenzahl zugrunde zu legen.
Der Nutzungsfaktor beträgt:
a) bei eingeschossiger Bebaubarkeit  1,0,
b) bei zweigeschossiger Bebaubarkeit  1,25,
c) bei dreigeschossiger Bebaubarkeit  1,5,
d) bei viergeschossiger Bebaubarkeit 1,75.
Bei jedem weiteren Vollgeschoss erhöht sich der Nutzungsfaktor um 0,25.

(2) Ist nur die zulässige Gebäudehöhe (Traufhöhe) festgesetzt, gilt als Zahl der
Vollgeschosse die höchst zulässige Höhe geteilt durch 2,2, wobei Bruchzah-
len kaufmännisch auf- oder abgerundet werden. In Gewerbe-, Industrie- und
Sondergebieten i. S. v. § 11 BauNVO erfolgt die Teilung in Abweichung zu
Satz 1 durch 3,5.

(3) Ist weder die Zahl der Vollgeschosse noch die Gebäudehöhe (Traufhöhe),
sondern nur eine Baumassenzahl festgesetzt, ist sie durch 3,5 zu teilen, wo-
bei Bruchzahlen kaufmännisch auf volle Zahlen auf- oder abgerundet wer-
den.

(4) Bei Grundstücken, für die der Bebauungsplan
a) Gemeinbedarfsflächen ohne Festsetzung der Anzahl der

Vollgeschosse oder anderer Werte, anhand derer die Zahl der
Vollgeschosse nach Abs. 2 und 3 festgestellt werden könnte,
vorsieht, gilt  1,25,

b) nur gewerbliche Nutzung ohne Bebauung festsetzt oder bei
denen die zulässige Bebauung im Verhältnis zu dieser Nutzung
untergeordnete Bedeutung hat, gilt  1,0,

c) nur Friedhöfe, Freibäder, Sportplätze sowie sonstige Anlagen,
die nach ihrer Zweckbestimmung im Wesentlichen nur in einer
Ebene genutzt werden können, gestattet, gilt  0,5,

d) nur Garagen oder Stellplätze zulässt, gilt 0,5,
e) Dauerklein-, Schreber- oder Freizeitgärten festsetzt, gilt  0,25,
f) Kirchengebäude oder ähnliche Gebäude mit religiöser Zweck-

bestimmung festsetzt, gilt 1,25
als Nutzungsfaktor, womit auch die Nutzungsart berücksichtigt ist.

(5) Sind für ein Grundstück unterschiedliche Vollgeschosszahlen, Gebäudehö-
hen (Traufhöhen) oder Baumassenzahlen festgesetzt, ist der Nutzungsfaktor
nach dem höchsten festgesetzten Wert für die gesamte Grundstücksfläche
im beplanten Gebiet zu ermitteln.

(6) Enthält der Bebauungsplan keine Festsetzungen über die Anzahl der Vollge-

schosse oder der Gebäudehöhe (Traufhöhe) oder der Baumassenzahlen,
anhand derer sich der Nutzungsfaktor ermitteln lässt, gelten die Vorschriften
für den unbeplanten Innenbereich nach § 9 entsprechend.

§ 8 Nutzungsfaktor bei Bestehen einer Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB
Enthält eine Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB Festsetzungen nach § 9 Abs. 1, 3
und 4 BauGB, gelten die Regelungen des § 7 für die Ermittlung des Nutzungs-
faktors entsprechend; ansonsten sind die Vorschriften des § 9 anzuwenden.
§ 9 Nutzungsfaktor im unbeplanten Innenbereich
(1) Im unbeplanten Innenbereich wird zur Bestimmung des Nutzungsfaktors auf

die Höchstzahl der tatsächlich vorhandenen Vollgeschosse abgestellt. Sind
Grundstücke unbebaut, wird auf die Höchstzahl der in ihrer unmittelbaren
Umgebung vorhandenen Vollgeschosse abgestellt.

(2) Ist im Bauwerk kein Vollgeschoss vorhanden, gilt als Zahl der Vollgeschosse
die tatsächliche Gebäudehöhe (Traufhöhe), geteilt durch 3,5, für insgesamt
gewerblich oder industriell genutzte Grundstücke; durch 2,2 für alle in ande-
rer Weise baulich genutzte Grundstücke. Bruchzahlen werden hierbei kauf-
männisch auf volle Zahlen auf- oder abgerundet.

(3) Die in § 7 Abs. 1 festgesetzten Nutzungsfaktoren je Vollgeschoss gelten ent-
sprechend.

(4) Bei Grundstücken, die
a) als Gemeinbedarfsflächen unbebaut oder im Verhältnis zu ihrer

Größe untergeordnet bebaut sind (z. B. Festplatz u. Ä.), gilt  0,5,
b) nur gewerblich ohne Bebauung oder mit einer im Verhältnis zur

gewerblichen Nutzung untergeordneten Bebauung genutzt werden
dürfen, gilt  1,0,

c) als Friedhöfe, Freibäder, Sportplätze sowie sonstige Anlagen, die
nach ihrer Zweckbestimmung im Wesentlichen nur in einer Ebene
genutzt werden können, gilt  0,5,

d) wegen ihrer Größe nur mit Garagen bebaut, als Stellplatz oder in
ähnlicher Weise genutzt werden können, gilt  0,5,

e) nur als Dauerklein-, Schreber- oder Freizeitgärten genutzt werden
können, gilt  0,25,

f) mit Kirchengebäuden oder ähnlichen Gebäuden mit religiöser
Zweckbestimmung bebaut sind, gilt  1,25

als Nutzungsfaktor, womit auch die Nutzungsart berücksichtigt ist.
§ 10 Artzuschlag
In Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten (im beplanten und unbeplanten In-
nenbereich) werden die nach den §§ 7-9 ermittelten Veranlagungsflächen um
25% erhöht. Das gleiche gilt für ausschließlich gewerblich, industriell oder in
ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten.
Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzten Grund-
stücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen Baugebieten erhöhen
sich die Veranlagungsflächen um 25%.
§ 11 Mehrfach erschlossene Grundstücke
(1) Bei durch mehrere gleichartige Erschließungsanlagen erschlossenen Grund-

stücken werden die nach den vorstehenden Regelungen ermittelten Berech-
nungsflächen für jede Erschließungsanlage nur mit zwei Dritteln zugrunde
gelegt. Dies gilt nur, wenn mindestens zwei Erschließungsanlagen voll in der
Baulast der Stadt stehen und
a) für eine der Erschließungsanlagen bereits vor In-Kraft-Treten dieser Sat-

zung Beiträge für die  erstmalige Herstellung entrichtet worden sind
oder

b) eine Erschließungsbeitragspflicht entstanden ist und noch geltend ge-
macht werden kann
oder

 c) nach dem In-Kraft-Treten dieser Satzung erstmals hergestellt werden.
(2) Bei Grundstücken, die die Voraussetzungen des Abs. 1 erfüllen und die teil-

weise gewerblich,  industriell oder so genutzt werden, wie dies in Kern- bzw.
Sondergebieten nach § 11 BauNVO zulässig ist, sind die nach den
vorstehenden Regelungen ermittelten Berechnungsflächen für jede Ver-
kehrsanlage nur mit ¾ zugrunde zu legen.

(3) Die Vergünstigungsregelungen gelten nicht in Gewerbe-, Industrie-, Kern-
und Sondergebieten i. S. d. § 11 BauNVO sowie für Grundstücke, die
ausschließlich gewerblich, industriell oder so genutzt werden, wie dies in
Kern- bzw. Sondergebieten nach § 11 BauNVO zulässig ist.

(4) Mehrfach erschlossene Grundstücke sind bei gemeinsamer Aufwandser-
mittlung in einer Erschließungseinheit (§ 130 Abs. 2 Satz 3 BauGB) bei der
Verteilung des Erschließungsaufwands nur einmal zu berücksichtigen.

§ 12 Kostenspaltung
Der Magistrat kann bestimmen, dass der Beitrag für einzelne Teile, nämlich
Grunderwerb, Freilegung, Fahrbahn, Radwege, Gehwege, Parkflächen, Grün-
anlagen, Beleuchtungs- oder Entwässerungseinrichtungen selbständig erho-
ben wird.
§ 13 Merkmale der endgültigen Herstellung
(1) Erschließungsanlagen i. S. d. § 127 Abs. 2 Nr. 1 bis 3 BauGB sind endgültig

hergestellt, wenn ihre Flächen Eigentum der Gemeinde sind, Fahrbahn und
beidseitige Gehwege mit jeweils Unterbau und Decke (diese kann aus
Asphalt, Teer, Beton, Pflaster, Platten oder einem ähnlichen Material neuzeit-
licher Bauweise bestehen), Entwässerungs- und Beleuchtungseinrichtun-
gen aufweisen; bei Verkehrsanlagen i. S. d. § 127 Abs. 2 Nr. 2 BauGB tritt an
die Stelle von Fahrbahn und beidseitigen Gehwegen die nicht befahrbare
Verkehrsfläche.

(2) Parkflächen und Grünanlagen sind endgültig hergestellt, wenn ihre Flächen
im Eigentum der Stadt stehen und erstere i. S. d. Abs. 1 befestigt, mit Ent-
wässerungs- und Beleuchtungseinrichtungen versehen bzw. letztere gärt-
nerisch gestaltet sind.

(3) Die Stadt kann durch Abweichungssatzung bestimmen, dass einzelne Teil-
einrichtungen ganz oder teilweise wegfallen bzw. die Herstellung ab-
weichend von den Bestimmungen der Abs. 1 und 2 geringwertiger oder
andersartig (z. B. verkehrsberuhigter Bereich) vorgenommen wird.

§ 14 Immissionsschutzanlagen
Art, Umfang und Herstellungsmerkmale von Anlagen zum Schutz von Bauge-
bieten gegen schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-Immissi-
onsschutzgesetzes werden durch ergänzende Satzung geregelt.
§ 15 Vorausleistungen
Vorausleistungen können bis zur Höhe des voraussichtlichen Beitrags erhoben
werden.
§ 16 Ablösung
Der Ablösungsbetrag bestimmt sich nach der Höhe des voraussichtlich entste-
henden Beitrags. Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.
§ 17 Öffentliche Last
Der Beitrag ruht als öffentliche Last auf dem Grundstück - bei Bestehen eines
solchen - auf dem Erbbaurecht bzw. auf dem Wohnungs- und Teileigentum.
§ 18 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt damit die bisherige
Satzung vom 19.03.2008 außer Kraft.
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt:
Heusenstamm, den 20.12.2016
Der Magistrat
Uwe Michael Hajdu
(Erster Stadtrat)

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT HEUSENSTAMM

Bauleitplanung der Stadt Heusenstamm
Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit zum
Bebauungsplanentwurf Nr. 5.33,2 - 1. Änderung des Bebauungs- und
Grünordnungsplanes Nr. 5.33,1 „Südl. der Hohebergstr.“.
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Heusenstamm hat in ihrer Sitzung
am 14.12.2016, den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 5.33,2 (1. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 5.33,1 „Südlich der Hohebergstraße“) für die Beteiligung
der Öffentlichkeit gebilligt.
Der räumliche Geltungsbereich liegt in der Gemarkung Heusenstamm, Flur 5,
umfasst eine Geltungsbereichsgröße von ca. 6,4 ha und ist in der nachfolgen-
den Übersichtskarte (ohne Maßstab) dargestellt.
Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 Baugesetz-
buch (BauGB) aufgestellt. Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 13 Abs. 3
BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbe-
richt nach § 2 a BauGB und von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB,
welche Art umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zu-
sammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB
abgesehen wird; § 4 c BauGB ist nicht anzuwenden.
Ziel der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5.33,1 „Südlich der Hoheberg-
straße“ ist im Sinne der gebotenen Normenklarheit, die Schaffung einer rechts-
sicheren Grundlage zur Refinanzierung der Erschließungs- und Kompensati-
onsmaßnahmen des Baugebietes.
Es wird mitgeteilt, dass der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 5.33,2 (1. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 5.33,1 „Südlich der Hohebergstraße“) mit Be-
gründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom
20.10.2015 (BGBl. I S. 1722), in der Zeit
von Montag, 09.01.2017 bis einschließlich Donnerstag, 09.02.2017
Ort: im Rathaus der Stadt Heusenstamm, Im Herrngarten 1,

63150 Heusenstamm, im Flurbereich vor dem Zimmer 145 (1.OG)
Zeit: während der Dienststunden der Stadtverwaltung:

Montag und Mittwochvon 8.00 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstagvon 8.00 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitagvon 8.00 bis 12.30 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt. Stellungnahmen können während
der Beteiligungsfrist schriftlich (formlos) oder innerhalb der Dienststunden zur
Niederschrift im Bauamt der Stadt Heusenstamm, Rathaus, Im Herrngarten 1,
63150 Heusenstamm, abgegeben werden.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen ist der Bebauungsplanentwurf Nr.
5.33,2 mit textlichen Festsetzungen und der Entwurfsbegründung sowie das
überarbeitete Kompensationskonzept (2.Änderung).
Zusätzlich werden die ausgelegten Unterlagen auf der Internetseite der Stadt
Heusenstamm bereitgestellt:
http://www.heusenstamm.de/de/buerger-und-stadt/pressecenter/offenlagen
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffent-
lichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, so-
fern die Stadt deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und de-
ren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung
ist.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der öffentlichen Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können.

Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 5.33,2 (ohne Maßstab):

Heusenstamm, den 20.12.2016
Der Magistrat der Stadt Heusenstamm

Halil Öztas Bürgermeister

 

 
 

Nachrichtlicher Hinweis über amtli-
che Bekanntmachung der Stadt
Heusenstamm
Auf der Internetseite der Stadt Heu-
senstamm erfolgt mit Bereitstellungs-
tag vom 28.12.2016 die amtliche Be-
kanntmachung über die Wasserver-
sorgungssatzung (WVS). Die Internet-
seite der Stadt Heusenstamm lautet:
www.heusenstamm.de
Die Satzung ist für jede Person wäh-
rend der öffentlichen Sprechzeiten
der Verwaltung in Papierform einzu-
sehen. Die Einsichtnahme erfolgt im
Rathaus der Stadt, Zimmer 104, Im
Herrngarten 1, 63150 Heusenstamm.
Auf Wunsch wird für jede Person ge-
gen Kostenerstattung ein entspre-
chender Ausdruck der Satzung oder
Verordnung gefertigt.

Der Magistrat
der Stadt Heusenstamm

Nachrichtlicher Hinweis über amtli-
che Bekanntmachung der Stadt
Heusenstamm
Auf der Internetseite der Stadt Heu-
senstamm erfolgt mit Bereitstellungs-
tag vom 28.12.2016 die amtliche Be-
kanntmachung über die 2. Satzung
zur Änderung der Abfallsatzung. Die
Internetseite der Stadt Heusenstamm
lautet: www.heusenstamm.de
Die Satzung ist für jede Person wäh-
rend der öffentlichen Sprechzeiten
der Verwaltung in Papierform einzu-
sehen. Die Einsichtnahme erfolgt im
Rathaus der Stadt, Zimmer 104, Im
Herrngarten 1, 63150 Heusenstamm.
Auf Wunsch wird für jede Person ge-
gen Kostenerstattung ein entspre-
chender Ausdruck der Satzung oder
Verordnung gefertigt.

Der Magistrat
der Stadt Heusenstamm

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER GEMEINDE HAINBURG

Bebauungsplan Nr. 23 A „Paradies” im Ortsteil Klein-Krotzenburg
Der Bebauungsplan Nr. 23 A „Paradies” im Ortsteil Klein-Krotzenburg ist von
der Gemeindevertretung am 14. 7. 2014 gemäß § 10 Abs. 1 des Baugesetz-
buchs (BauGB) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 23. 9. 2004
(BGBl. I S. 2414), geändert gemäß Artikel 6 des Gesetzes vom 20. 11. 2015
(BGBl. I S. 1722) als Satzung beschlossen worden.
Der Bebauungsplan kann mit der Begründung und der zusammenfassenden
Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB im Bauamt des Rathauses Hainstadt,
Hauptstraße 46, während der Dienststunden eingesehen werden.
Im Geltungsbereich liegt das Grundstück Gemarkung Klein-Krotzenburg, Flur 9
Nr. 212 teilweise. Aus der nachfolgenden Karte ist der Geltungsbereich ersicht-
lich.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
Es wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 und 2a (bei 13a-Verfahren)

BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Hainburg unter Darlegung
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Hingewiesen wird:
a) auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 BauGB, betreffend die

Geltendmachung von Planungsentschädigungsansprüchen im Falle von
Vermögensnachteilen nach den §§ 39 - 42 BauGB, sowie

b) auf § 44 Abs. 4 BauGB, betreffend das mögliche Erlöschen von Ansprüchen,
wenn der Antrag nicht innerhalb einer Dreijahresfrist gestellt wird.

Hainburg, den 31.12.2016 Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Hainburg
Alexander Böhn, M. Sc.
Erster Beigeordneter

Die Gemeinde Hainburg weist darauf
hin, dass auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.hainburg.de die
Einladung für die Bürgerversamm-
lung am 12.1.2017 ab dem 2.1.2017
eingestellt ist.
Alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sind zu dieser Versammlung
eingeladen.
Hainburg, den 28. 12. 2016

Oliver Möser
Vorsitzender der
Gemeindevertretung

REISE

GOLF GRUPPEN REISEN 2017
Andalusien-Portugal-Florida

Bus-Golfsafari Marienbad
Info 06071-38859-www.helfmann.de

KANAREN

Teneriffa Süd, Costa Adeje, FW,
3 Zi., Küche, Bad, Terrasse, Pool, Top
Lage, 100m zum Sandstrand, privat
zu vermieten. Tel.: 0171/7325323

UNTERRICHT

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,90 €/45 Min.
Kl.4 - Abi � 0157 - 923 485 52

Aktuelle Nachrichten 
24 Std. lang aus der
Region und aller Welt!

Auf unserer Website finden
Sie ständig neue Meldungen
und Videos zu Ereignissen in 
Stadt, Kreis, Land und Welt!

FÜR EINE LEBENDIGE ERDE
IHRE STIFTUNG

WWFDeutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
gaby.groeneveld@wwf.de
wwf.de/stiftung

DasWWF Stiftungs-
zentrum bietet Ihnen an,
einfach und ganz nach Ihren
Wünschen eine eigene
Stiftung für den Natur- und
Umweltschutz zu gründen.

Unterstützen Sie das oberste
Ziel des WWF: die Bewah-
rung der biologischen Vielfalt –
ein lebendiger Planet für uns
und unsere Kinder.

Jetzt informieren:
030 311 777-730

Hilfe für Flüchtlinge
Jetzt spenden!

©d
pa

MillionenMenschen sindweltweit
auf der Flucht vor Krieg, Hunger,
Gewalt und Verfolgung. Die
Hilfsorganisationen von Aktion
Deutschland Hilft lassen die
Menschen nicht im Stich und helfen
dort, wo Flüchtlinge dringend Hilfe
brauchen.Helfen auch Sie -mit
Ihrer Spende!

Spendenkonto (IBAN):
DE62 3702 0500 0000 1020 30
Stichwort: Hilfe für Flüchtlinge
Online spenden unter:
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de
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MIT DER BESTEN
EMPFEHLUNG VON

MONDO BLADE
Sofa 2-Sitzer und Longchair mit festen Armlehnen,
inklusive 3 Nierenkissen, in Stoffgruppe 6, (ohne
Dekokissen und Dekoration, Klapparmlehnen auf
Wunsch erhältlich) ca. B 339 x H 87 x T 191 cm.

*Finanzierungsbeispiel: Nettokredit: 1800.- € : 36 Monate = 50 € Monatsrate.
Weitere Finanzierungs-Laufzeiten möglich. Fragen Sie unsere Fachberater. Finanzierung über unsere Hausbank: Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Übliche Bonität vorausgesetzt.

BESTE
MARKEN

DEUTSCHLANDS

**Details siehe S. 2/3* *Details siehe S. 2/3

*

• Keine Gebühren
• Bis zu 36 Monate

Laufzeit

Gültig am
Mi., 04.01.2017
Do., 05.01.2017

FINANZIERUNG

Details siehe unten.

1499.-ab

Möbel Kempf GmbH & Co.KG • Niedernberger Straße 8
63741 Aschaffenburg/Nilkheim • Telefon: 0 60 21/49 03-0
Von der Abfahrt • Aschaffenburg West Abfahrt Aschaffenburg/Großostheim-Mitte

Möbel Kempf GmbH• Zeller Gewerbezentrum 21
64732 Bad König-Zell • Telefon: 0 60 63/9 50-0
Direkt an der Abfahrt Zell

www.moebel-kempf.de • e-mail:info@moebel-kempf.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

70
1A

A

Heilige Drei Könige 6. Januar 2017VERKAUFSOFFEN - nur in Bad König!

MONDO BLADE 
Sofa 2-Sitz
inklusive 3 Nierenkissen, in Stoffgruppe 6, (ohne 
Dekokissen und 
Wunsch erhältlich) ca. 

*Finanzierungsbeispiel: Nettokredit: 1800.- € : 36 Monate = 50 € Monatsrate
  Weitere Finanzierungs-Laufzeiten möglich. Fragen Sie unsere Fachberater. Finanzierung über unsere Hausbank: 

Möbel Kempf GmbH & Co.KG Niedernberger Straße 8
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s c h ö n e r b a d e n

m o d e r n e s h e i z e n

Hirschbachstraße 70
64354 Reinheim/Georgenhausen
Telefon: 06162 9628-0
www.richter-bad.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 10.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 15.00 Uhr
Termine außerhalb der Geschäfts-
zeiten nach Vereinbarung möglich

• Erleben Sie die neuesten
Trends auf über 400 qm
Ausstellungsfläche

• Fachkundige Beratung
von der Planung bis zur
Ausführung komplett
aus einer Hand

• Barrierefreier Zugang
und Parkplätze in großer
Zahl vorhanden

BESUCHEN SIE UNSERE NEUE

BAD-AUSSTELLUNG!

GEPRÜFTER
FACHPLANER FÜR
ALTERSGERECHTE
BÄDER

TERMIN
GARANTIE

WIR GEBEN IHNEN DIE

GARANTIE

– Anzeige –

Weight-Watchers-Gruppe Groß-Zimmern
sammelt Lebensmittelspenden für „die Tafel“ in Dieburg

Am 20. und 21.12.2016, rechtzeitig zum Weihnachtsfest, wurde „die Tafel“ in Dieburg von
den Weight-Watchers-Gruppen in Groß-Zimmern „schwerwiegend“ unterstützt. In Empfang
nahm die „ gewaltige Spende“ Tom Hicking, Leiter vom JUZ in Groß-Zimmern. Jeder der
Teilnehmer brachte Lebensmittel im Gegenwert zu den bereits verlorenen Kilos mit. So kam
ein ganzer Berg an Lebensmitteln /Leckereien zusammen, über die sich viele Menschen
freuen dürfen. Diese Aktion wurde von Michaela Willweber, Weight-Watchers-Coach, ins
Leben gerufen und wir wünschen uns, dass diese Idee viele Nachahmer findet. Unverbind-
liche Information unter Telefon 0175/5453267.

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

REISE-
IDEEN

2017
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www.seitz-reisen-ab.de

06028/999610

ASCHAFFENBURG
Inh. Michaela Seitz

Fordern Sie Ihren Katalog an!

3 Tage Berlin »Grüne Woche« € 199,-
4-Sterne Hotel in zentraler Lage, Hin- und Rückfahrt Messegelände,
EK »Grüne Woche«
2 x ÜF, 27.01. – 29.01.2017, € 50,- EZ

3 Tage Überraschungsreise € 254,-
4-Sterne Hotel mit Hallenbad, abwechslungsreiches Rahmen- und
Ausflugsprogramm, Reisetombola
2 x HP, 03.02. – 05.02., 10.02. – 12.02.2017, € 45,- EZ

4 Tage Marienbad zum Schnuppern € 229,-
4 Sterne Hotels Orea Gruppe, 2 x Abendbuffet, geselliger Abend
mit musikalischer Unterhaltung, 2 x Schnupperkuranwendungen
16. – 19.02., € 40,- EZ

5 Tage Gardasee – der Sonne entgegen ab€ 409,-
4-Sterne Hotel Savoy in Riva, Ausflugsprogramm und Schifffahrt
4 x HP, 15. – 19.03., 19.04. – 23.04.2017 € 80,- EZ

REISEIDEEN 2017

Zustiege: Frankfurt /Hanau /Offenbach /Rodgau /Seligenstadt

Auf zum Bäde
rprofi

... weil dort d
er Kunde die e

rste Geige spie
lt!

• individuelle Wohlfühlbäder

• barrierefreie Badgestaltung

(TÜV zertifiziert)

• 3D-Badplanung

durch Dipl.-Architekten

• staubarme Badsanierung

• Alles aus einer Hand

• inklusive Bauleitung

• Festpreisvereinbarung

• Hilfestellung

bei Fördermittelanträgen

s c h ö n e r b a d e n

m o d e r n e s h e i z e n
Hirschbachstraße 72 · 64354 Reinheim / Georgenhausen
Heidelberger Landstr. 213 · 64297 Darmstadt / Eberstadt
Büro · 64823 Groß-Umstadt (Termine nach Vereinbarung)

Tel.: 06162 4214 · www.richter-bad.de

„Welche Schule hat in den Ferien keine Ferien?“
Unsere Barfußschule für Flüchtlingskinder von 6 - 14 Jah-
ren. Wir benötigen Ihre Unterstützung als ehrenamtliche
Lehrkraft montags bis freitags in den Vor- und/oder Nach-
mittagsstunden. Haben Sie Freude im Umgang mit Kindern
und können diese begeistern? Dann sind Sie bei uns richtig
und wir freuen uns auf Ihre Unterstützung bei unserer Inte-
grationsarbeit.

ASB-Barfußschule Babenhausen, Telefon: 06073 71 59 063
integration@asb-hessen.de

Ein Pilotprojekt des ASB Landesverband Hessen e.V. - Gefördert durch:

Engagieren Sie sich in unserer

ASB-Barfußschule
in Babenhausen.

Integration von Anfang an!

Landesverband Hessen e.V.���� ��� ���!���
��
��� �	��

���"�"��� �	$ !���"��
���� ����
 � �� �� �


���� ������# � ��� ���!���
www.it-deal.net

23 Prozent auf alles!!!

Da.-Mode made by Franz, Lebrechtstraße 43, Groß-Zimmern
Mo.-Fr. von 9.00 - 12.30 Uhr und von 14.00 - 18.00 Uhr Sa. von 9.00 - 13.00 Uhr 06071/74020

Pul l i s
Sh ir t s
Hosen
Blazer

Steppjacken
Pullover
Jeans
Blusen

VERANSTALTUNGEN

Dreieich / Offenthal
Am Sonntag, 08.01.2017, findet in der
Phillip-Köppen-Halle wieder ein Trödel-

markt ohne Neuware von 9.30 bis
15.30 Uhr statt. BWS 01573-1407815

Der perfekte
Freiraum.
Mit WAREMA Pergola-Markisen

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign ▶ Tolle Ausstattungsextras

– WINTERPREISE –

SÜDRING 7
63165 MÜHLHEIM/MAIN
TELEFON 06108 / 7 38 07
TELEFAX 06108 / 7 16 34
www.rolladen-epple.de

Mo.- Do. von 7-16 Uhr
Fr. von 7-14 Uhr

Sa. von 8-12 Uhr
oder nach Vereinbarung

Rollladen • Markisen • Jalousien
Sonnenschutz

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUNGBESUCHEN SIE UNSERE NEUE AUSSTELLUNG

Blitz Blank!!! - Grundreinigung gefällig?
Wir kommen. Und wenn Sie wollen auch
öfters! Sie benötigen eine Putzfrau/Hilfe,
wir reinigen Ihre Wohnung, Treppe, Fens-
ter, Rahmen, Bäder, Fliesen sowie Wä-
sche- und Bügelservice + Einkaufshilfe.
Nur mit deutschem Personal.
Fa. Ralf Hüber � 06101/3131

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverlässig.

Seriöse Niedrigpreise.
� 0177 - 6454689 � 069 - 85092963

Wir reinigen in Ihrer Wohnung zu
Sonderpreisen Teppiche/T.-Böden,
Ledergarnituren, Polstermöbel +
Matratzen antiallerg. mit Geruchsbe-
seitigung, farbfrisch wie neu mit
LANGZEITIMPRÄGNIERUNG! Wir
berechnen keine Fahrtkosten!

42 Jahre Ralf Hüber
MEISTER SERVICE! � 06101/3131

Hilfe braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224 | 60599 Frankfurt/Main

Spendenkonto 488 888 0 | BLZ 520 604 10

www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0 | Fax: +49 69.707 997-20

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und
langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft
Ernährungssicherung

Gegen Einsendung von 2,20 Euro in Briefmarken

erhalten Sie von uns Informationen und Tipps

für einen nachhaltigen Tourismus für Kinder und

Jugendliche.

Naturfreundejugend Deutschlands

Haus Humboldtstein, 53424 Remagen

www.naturfreundejugend.de

Solidarischer Umgang miteinander:

Nachhaltige Kinder-
und Jugendreisen

Thomas Philipps Sonderposten

30%
auf das ganze Sortiment!

Deshalb:

sendorf

Das sollten Sie nicht verpassen!

NUR IN HAINBURG!

Hainburg / Klein Krotzenburg, Fasaneriestraße 3
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09:00 - 19:00 Uhr, Sa. 09:00 - 16:00 Uhr

GmbH & Co. KG
Osnabrücker Str. 21 • 49143 Biss

Wir brauchen Platz
wegen anstehender
Renovierung!

Nr. 1, 4. Januar 2017StadtPost16
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Spendenkonto 4077, Sparkasse Bielefeld,
BLZ 480 501 61, Stichwort „Hospizkind“
www.kinderhospiz-bethel.de

Bewegen Sie etwas!

Bitte unterstützen Sie das Kinderhospiz
Bethel für unheilbar kranke Kinder
und ihre Familien.

STELLENANGEBOTE

Küchenhilfe (m/w)
auf 450-Euro-Basis.
mit Leidenschaft für gutes Essen

Die SANDER Catering GmbH ist ein Unternehmen der SANDER Gruppe.
Wir bieten unseren Gästen ausgewogene und abwechslungsreiche
Speisen für alle Altersgruppen.

Für unsere schöne Schulmensa in 63533 Mainhausen suchen wir ab sofort,
Sie als

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Ihre Leidenschaft leben Sie aus, indem Sie:
Das Essen an die Schüler ausgeben und das Reinigen des Geschirrs übernehmen
Alle Aufgaben rund um die Dokumentation und die Essensausgabe wahrnehmen sowie
das Spülen des Geschirrs übernehmen
Ihr Können an 2 Tagen á 2 Stunden in der Schulmensa unter Beweis stellen

SANDER Catering GmbH · Personalrecruitment · Industriepark 12 · 56291 Wiebelsheim

Für erste Informationen steht Ihnen Frau Nicole Wally unter 06766 9303-838 zur
Verfügung. Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres
frühestmöglichen Eintrittstermins an: bewerbung@sander-catering.de

Weitere Infos über unser Unternehmen finden Sie unter www.sander-catering.de

In einem Top-Unternehmen
mit guter Bezahlung bei
entsprechender Leistung
ab sofort gesucht.

info@obhut-pflege.de • Mobil 0174 - 721 47 97

WIR
SUCHEN SIE...

• examinierte Pflegekraft
• Pflegehilfskräfte
• mit Erfahrung
• Personal
• auf Minijob-Basis

Crobet Sport & Café Bar
sucht für die Zweigstelle

in Reinheim

Servicepersonal
ab sofort, auf 450,- € Basis
Arbeitszeit nach Absprache.
Mehr Infos (ab 12 Uhr) unter
Telefon 0171/8322395

bei Herrn Schütt

Autorisierter Vertriebspartner von
Unitymedia sucht dringend

10 Mitarbeiter im Außendienst
Festgehalt, Vorkenntnisse nicht

erforderlich, Firmenwagen möglich
Kostenloser Anruf unter 0800 88 44 844

www.ditema.de

LKW-Fahrer zur Aushilfe im 2-Wo-
chen-Rhythmus für unseren 7,5-Ton-
ner auf 450,-- €-Basis ab sofort ge-
sucht. Voraussetzung: Führerschein
Klasse 3 + Fahrermodule. Bewerbun-
gen telefonisch unter 06108 6541
oder per E-Mail an info@vegeto-
gmbh.de. Ve.Ge.To. GmbH, Mühl-
heim

Bäcker/in für Vollzeitstelle
ab sofort gesucht.

Bäckerei Geissendörfer,
Liebigstr. 3, 63225 Langen

� 0151 - 46 45 56 45

Wir suchen für sofort in Offenbach
Fahrzeugaufbereiter/

Wagenpfleger m/w
mit Erfahrung in Vollzeit.

� 069 / 678 654 32

Karosseriebaumeister
in Teil- oder Vollzeit

ab sofort in Offenbach gesucht.
Deutsch in Wort und Schrift erforderlich.

� 069/ 67865432

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit,
schon nach 6-8 Wochen mehr als

300 € pro Tag zu erzielen. Ideal für
Angest., Steuerber., Banker u.A.

deutsch-russisch � 0157-54902636

Suche zuverlässiges, deutschsprachi-
ges Reinigungspersonal m/w für

Dieburg oder Babenhausen, 2x die
Woche für ca. 2 Std. Bitte melden

unter � 0171 - 52 53 005

Atrakt., schlk. Mädels 18 - 25 J. ge-
sucht, für Dessous, Akt und Erotik Auf-
nahmen, gutes Honorar, keine Veröf-
fentlichung., Tel. 0162 4307428; Män-
neranrufe und SMS zwecklos.

Putzhilfe gesucht, f. gepfl. 2 Pers.-
Haushalt, in Zellhausen, 1 - 2 Wo., 3
Std., Tel. 0176 97546596

STELLENGESUCHE

Erledige jede Art von Gartenarbeit,
u.a. Baumfällung sowie alle Arten von
Pflasterarbeiten. Tel. 06103 84309 o.
0171 5182924

Flinke, ehrliche, fleißige Frau sucht
Tätigkeit im Haushalt (putzen u. bü-
geln), Büro, Treppenreinigung., Tel.
0176 21011833

Gärtner sucht privat Arbeit, Laub fe-
gen, Gartenarbeit, Winterdienst, Kreis
OF., Tel. 0157 87247156

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Suche Studenten/Studentin aus Re-
gion Rodgau, der/die mich vom
6.1.-13.1.2017 mit meinem PKW zu
tägl. Kundenterminen fährt, Tel:
01704586310

Bäder komplett aus einer Hand,
Renovierungen, Innenausbau,
Bodenbeläge, 40 J. Berufserfahrung,
absolut Fachgerecht und zuverlässig,
Tel. 0172/6108057 oder 069/673715

Elektroinstallateur sucht Nebenbe-
schäftigung. Erledige sämtliche Elek-
troarbeiten rund ums Haus. Tel. 0177
3345995

Suche deutschsprachige Putzhilfe,
3 Std./14 Tg., in Groß-Zimmern.
Tel.  0607143808

Zuverlässige Haushaltshilfe für
1-Pers.-Haushalt in OF-Bieber stun-
denweise gesucht, 06106-6251849

Rentnerin sucht Begleitperson mit
Auto in Offenbach. Chiffre 2302288

KONTAKTE

Geile Frauen - auch aus Deiner Nähe - noch heute
kontakten. Auskunft 11866 verlang` Offenbach

1,99/Min.
Festnetz,
mobil abw.

BEKANNTSCHAFTEN

Welche Dame aus Dieburg oder Um-
gebung möchte mit mir (weibl., rei-
seerfahren) 2017 nach Indien fah-
ren. Chiffre A 2370246

Stammtisch 50+, Treffen Freitag um
19:30 Uhr, Info unter: Tel. 0157
39194006 und www.stammtisch-of-
fenbach.de

SIE SUCHT IHN

EINLADUNG ZUM NEUJAHRSBRUNCH
INS GLÜCK, LACHEN, KÜSSEN UND....
J E N N Y – M A R I E, 37 J / 1.56, alleinst.
Kriminalkommissarin a. D., begrüße Dich
mit meinem warmen strahlenden Lä-
cheln, bin fröhlich, bildschön, eine wahn-
sinnig attraktive, zauberhafte Frau mit
Flair, sehr zärtl., fantasievoll, romant.,
aufrichtig mit „dem gewissen Etwas“.
Habe schö. Zuhause, mag Aerobic und
Yoga u. habe Gespartes für unsere Zu-
kunft, auch ein bisschen für unseren ge-
meinsamen Liebes-Abenteuerurlaub. Ich
wünsche mir einen natürlichen Mann mit
Intelligenz, Herz u. Humor. Geld spielt
keine Rolle, wichtig ist Verstehen, zärtl.
Gefühle … ich brauche viele Streichel-
einheiten u. bin auch bereit, dir alle Lie-
beswünsche zu erfüllen, nur für dich da
zu sein, wenn du es willst. Wenn du es
wirklich ehrl. meinst, dann haben wir ei-
ne Chance, denn meine Sterne sagen
„2017“ GROSSE GEFÜHLE voraus. WIR
WERDEN GLÜCKLICH … deshalb rufe
bitte gleich an, Tel. 06103 / 485656 od.
06151 / 7909090, auch Sa. u. So., o. schr.
an: Wir Zwei, 63280 Dreieich, Postf.
501152, od. E-Mail an: Jenny@wz4u.de

„2017“ ALLE TAGE IN LIEBE UND NÄCHTE
ZUSAMMEN TRÄUMEN + MEHR…
S T E F A N I E , 48 J / 1.71, alleinst. kaufm. An-
gestellte, ich möchte auf diesem modernen
Weg meinen „TRAUMMANN“ finden, deswe-
gen diese kl. Annonce. Ich bin eine schlanke,
sehr gut aussehende, sexy Frau mit Schwung
u. Elan, mit sehr viel Ausstrahlung, Zufrieden-
heit u. innerem Glück – eine zärtl. Frau mit
Freude an einem gemütlichen Zuhause u.
Zweisamkeit, eine Frau zum „Inden-Arm-neh-
men“, zum Welterobern. „Ich möchte Ihnen so
viel geben, bin zu jedem Unsinn aufgelegt“.
Meine Hobbys: Backen, Blumen, Fitness, Rei-
sen und ich lache gerne. Wir können uns aber
auch endlos lieben u. geheimste Zärtlichkeiten
austauschen. Die Zärtlichkeit des Alltags, die
stürmischen Küsse der Nacht … ja, davon ge-
träumt habe ich, als ich an den Festtagen trotz
vieler sogenannter Freunde so allein, so sehr
allein war. Gerne lade ich Sie in mein schönes
Zuhause ein und wir lernen uns kennen u. lie-
ben. Ich hoffe, ich habe Ihre Aufmerksamkeit
erregt, und würde mich freuen, wenn Sie sich
melden, um mich noch etwas näher kennen-
zulernen, darum rufe bitte gleich an, Tel. 06103
/ 485656 od. 06151 / 7909090, auch Sa. u. So.,
o. schr. an: Wir Zwei, 63280 Dreieich, Postf.
501152, od. E-Mail an: Stefanie@wz4u.de

SPANIEN-FAN MÖCHTE „2017“ MIT
IHNEN DIE SONNE GENIESSEN !
B R I G I T T E , fröhliche, junge 70-Jäh-
rige / 1.64, verwitwet, Rentnerin, fr.
Bankkauffrau. Würde gerne im Spanien-
urlaub unsere Herzen wärmen. Habe
schönes Haus + Auto, komme Ihnen ger-
ne entgegen. Wie schön wäre es, alles
mit einem Partner gemeinsam zu genie-
ßen. Wenn der Nebel über den Wiesen
liegt, wenn wir uns barfuß am Strand nä-
herkommen, wenn der Frühling wieder
neues Grün bringt – auch für uns. 2017 –
Sie entscheiden – für UNS! Ich bin eine
schöne, schlanke, sensible u. treue, ju-
gendliche, vitale Frau, eine feminine,
zauberhafte „SIE“, mit strahlenden Au-
gen, mit freundlichem, natürlichem, lie-
benswertem Wesen, spontan und be-
geisterungsfähig, suche ich „IHN“, den
Mann mit Herz u. Humor, den ich umsor-
gen darf, mit dem ich lachen u. glücklich
sein darf. Denn so mitten im REIFEN LE-
BEN noch mal das Glück der REIFEN
LIEBE zu finden, wäre mein sehnlichster
Wunsch. Lass uns den Weg in Liebe ge-
meinsam gehen – wenn nicht jetzt, wann
dann? Rufe bitte an, Tel. 06103 / 485656
od. 06151 / 7909090, auch Sa. u. So., o.
schr. an: Wir Zwei, 63280 Dreieich, Postf.
501152, od. E-Mail an: Brigitte@wz4u.de

2017 – UNSER WINTERMÄRCHEN –
VERLIEBT IN DIE ZUKUNFT BLICKEN !
DOKTORIN B E T T I N A , 59 J, ganz
alleinst., Zahnärztin mit eig. Praxis, keine
Angst, der Bohrer bleibt in der Praxis,
außer Du vergisst Valentinstag. Bin eine
wundervolle Traumfrau von heute …
attraktiv, ladylike und gleichzeitig herr-
lich natürlich, eigenständig, verführe-
risch, ganz Frau, mit liebevollem Na-
turell, absolut treu, parkettsicher,
lachend, zärtlich + romantisch. Mein
Wunsch: „Bleib nah bei mir“ Eine zärtli-
che Frau mit Freude an einem gemütli-
chen Zuhause, zusammen kochen oder
in die Sonne fliegen. Bin temperament-
voll, liebe aber auch die leisen Töne! Für
den „Richtigen“ – für UNS – würde ich
alles tun, es wird ein herrliches Leben zu
zweit … Liebe, Ehrlichkeit, Zärtlichkeit,
all diese Dinge brauchen wir für unsere
Seele, denn zu zweit ist man stärker u.
glücklicher. Ihr Anruf unter Tel. 06103 /
485656 od. 06151 / 7909090, auch Sa. u.
So., ist unsere Chance für ein erfülltes,
wunderschönes Leben, o. schr. Sie an:
Wir Zwei, 63280 Dreieich, Postf. 501152,
od. E-Mail an: Bettina@wz4u.de

Marion, 51 J. Altenpflegerin, sehr schö-
ne, weibliche Figur, liebes Gesicht, viel Her-
zenswärme, anpassungsfähig, bescheiden,
fleißig u. sparsam, will nicht länger alleine
bleiben und hoffe auf diesem Weg einen
zärtlichen, lieben Mann zu finden. Ich ko-
che gerne, liebe es einen Mann so richtig
zu umsorgen. Ich habe Ersparnisse, ein
kleines Auto und komme gleich wenn Sie
anrufen. Melden Sie sich üb. pv. Tel 0152-
21556592 OF-W5-1048-01 mpt

Irma, 71 J. schöne weibl. Figur, liebevoll
u. hilfsbereit, doch leider herzenseinsam.
Seit dem Tod meines Mannes bin ich sehr
traurig u. niemand ist da der versteht, wie
es ist, wenn man nach langer Ehe alleine
ist. Mir fehlt ein lieber Mann, der auch
nicht mehr allein sein will. Ich fahre Auto
undwowir lebenmöchten, entscheidenwir
gemeinsam. Bitte melden Sie sich üb. pv
Tel. 0152-21556592OF-W5-1116-01mpt

Doris 69 J. verw. ist eine liebenswerte
Frau. Sie hat dunkle Haare, eine weibliche
Figur, sieht viel jünger aus und ist eine or-
dentliche Hausfrau mit Ersparnissen. Ich
mag Spaziergänge, die Natur, Tiere und
Kinder und suche einfach einen netten
Mann. Zärtlichkeit, Wärme und Vertrauen
wünsche ich mir. Bitte melde Dich üb pv
Tel. 0152-21556592OF-W5-1071-01mpt

Karin 59 J., sehr liebe Witwe, hübsch,
finanziell versorgt, ohne Anhang. Ich bin
gerne Frau und sehne mich nach Liebe
und Zärtlichkeit. Suche lieben Mann den
ich Umsorgen und Verwöhnen möchte.
Bitte rufe an üb. pv Tel. 0152-21556592
OF-W5-2253-01 mpt

ER SUCHT SIE

Jürgen, 73 J. Privatier, sucht die Gesellschaft
einer lieben Dame. Ich bin verw. und ganz alleine
stehend. Ich suche eine nette humorvolle Frau zum
Reden, spazieren oder gemeinsamReisen undwas
es sonst noch so schöne Dinge gibt. Wir müssen
nicht zusammen wohnen, mit dem Haus habe ich
kein Problem- nur damit, dass ich mich auf keinen
Mensch mehr freuen kann. Bitte rufen Sie an üb
pv Tel. 0152-21556592 OF-M6-1048-01 mpt

„EINLADUNG ZUM NEUJAHRS-BRUNCH
INS GLÜCK, LACHEN, KÜSSEN UND …
DOKTOR F R A N K , 57 J / 1.81, ledig, Me-
teorologe, bin Dein Wetterkönig und sorge
für nur sonnige Tage für uns beide. Ich bin
humorvoll + lustig, ein Mann, der auch über
sich selbst lachen kann. Mein Wunsch für
2017: nach Hause kommen, in deine Augen
schauen und zu Hause sein. Ich lebe in best.
finanz. Verhältn., schönes Zuhause u. ma-
che gerne Urlaub in der Sonne. Die Gentle-
men sind nicht mit den Dinos ausgestorben
– MICH GIBT ES! Ich sehne mich nach einer
lieben „SIE“, mit der ich mein Leben u. alles,
was uns gemeinsam Freude macht, genie-
ßen möchte. Die Zeit des „Stress-Schaf-
fens“ ist vorbei, jetzt ist die Zeit des „Genie-
ßens“ mit schönen Reisen, Theater, gepfl.
ausgehen, schöne Dinge unternehmen, mit
Lachen u. liebev. stillen Stunden. Fielen Ih-
nen die Feiertage ohne einen Partner auch
so schwer? Dann lassen Sie uns mit einem
Glas Champagner auf das Jahr 2017 ansto-
ßen, auf unser Glück u. unsere Liebe für im-
mer. Ich schicke dir Rosen und möchte viel
lachen und Freude haben – deshalb
rufe bitte an, Tel. 06103/485656 od.
06151/7909090, auch Sa./So., od. schr. an:
Wir Zwei, 63280 Dreieich, Postf. 501152, od.
Mail an: Frank@wz4u.de

L U I S , 34 J / 1.84, ledig, keine Kinder,
erfolgreicher Mathematiker, in der
Finanzwirtschaft tätig. Ich bin dyna-
misch, spontan, niveauvoll, fühle mich in
Jeans + Smoking gleich wohl, EIN MANN
FÜR ALLE FÄLLE! Ob gut aussehend,
entscheiden Sie selber. Habe ein fröhl.,
natürl., ehrliches Wesen … und dieser
„TRAUMMANN“ ist allein? Ja, die Arbeit
hat mich letztes Jahr wieder mal verein-
nahmt u. erst an den Feiertagen, als ich
erschöpft vor dem Fernseher „ALLEIN“
saß, dachte ich mir, dass ich doch
eigentlich ganz schön dumm bin. Ich
muss doch auch mal an mich denken,
eine liebe „SIE“ finden, denn mit „Liebe“
ist alles viel schöner. Gerne möchte ich
Sie auf Händen tragen, Sie verwöhnen,
Urlaub planen – event. durch Australien
reisen oder die Palmen zählen in der
Karibik od. einfach ein Kuscheltag im
Bett. Ich möchte Sie finden, durch Ihren
lieben Anruf unter Tel. 06103 / 485656
od. 06151 / 7909090, auch Sa. u. So.,
beginnt unsere Liebe od. schr. an: Wir
Zwei, 63280 Dreieich, Postf. 501152, od.
Mail an: Luis@wz4u.de

DARF ICH DIR WEISSE TULPEN UND MEIN
HERZ IM NEUEN JAHR UND FÜR IMMER
SCHENKEN?! DOKTOR G E R H A R D , fitter
70-Jähriger, verwitwet. In meiner Freizeit suche
ich die Natur, Einfachheit und sportliche Betäti-
gung genauso, wie mir ein glamouröser Ball in
guter Gesellschaft Freude macht. Als Nahrung
bevorzuge ich die frische Küche, von saisonal
und regional bis international. Pellkartoffeln mit
Leberwurst und Kaviar sind für mich keine An-
tipoden, sondern mögliche Varianten, frischer
Salat und ein gutes Butterbrot so wichtig wie
ein leckeres Steak. Wichtige Anlässe sind nicht
mit Prosecco, sondern nur mit Champagner
oder einem tollen Winzersekt richtig gewürdigt.
Würde mich selbst als jung geblieben und der
Welt zugewandt bezeichnen, trotz der Reflexi-
on philosophischer, tagespolitischer und exis-
tenzieller Lebensfragen. Nach so viel Lobhude-
lei nun die obligatorische Frage nach meinen
Macken: Klar, es gibt sie, aber die darfst Du he-
rausfinden … Das erste Glas Champagner im
neuen Jahr möchte ich gerne mit Ihnen zusam-
men trinken, auf eine glückliche, liebevolle Zu-
kunft, und den Weg des Lebens zusammen ge-
hen für immer. Bitte habe Mut und rufe gleich
an: Tel. 06103 / 485656 od. 06151 / 7909090,
auch Sa. u. So., o. schr. an: Wir Zwei, 63280
Dreieich, Postf. 501152, od. E-Mail an:
Gerhard@wz4u.de

„2017“ – LASS UNS EIN LEBEN LANG
NUR GLÜCKLICHE AUGENBLICKE
SAMMELN ! DOKTOR J Ü R G E N , 46 J
/ 1.79, ledig, wollen wir tauchen auf den
Seychellen, Kaffee trinken in Kapstadt
und einen kleinen Pinguin besuchen?
Willst du? Lebe in besten finanz. Verhält-
nissen, schö. Haus mit gr. Grundstück u.
Auto, doch das Wichtigste werden „SIE“
für mich sein. Ich bin ein natürlicher, pfle-
geleichter, sportl. Mann, gutausseh.,
liebevoll mit Witz u. Herz. Doch Geld ist
nicht wichtig, das habe ich Weihnachten
erlebt, in meinem schö. Haus war ich
ganz alleine, 1 Fl. Champagner – nein,
nicht getrunken, es war kein Anlass. Die-
se gute Flasche habe ich für einen
glückl. Abend mit Ihnen aufgehoben.
Wenn „2017“ uns das Geschenk macht,
dass wir uns kennenlernen, wir bei
Kuschelwetter traumhaft faulenzen u.
uns in die Augen sehen. ODER FLIEG
MIT MIR, IN DIE SONNE ? Bitte haben
auch Sie Mut, durch Ihren Anruf ändert
sich für uns alles in Liebe, Tel.
06103/485656 od. 06151/7909090, auch
Sa./So., o. schr. an: Wir Zwei, 63280
Dreieich, Postf. 501152 od. E-Mail an:
Juergen@wz4u.de

Robert, 65 J. Dr. Prof. im Ruhestand. Verw.
Ein Kavalier alter Schule, grau-melierte Haare,
war in seinem Beruf sehr erfolgreich und könnte
sich nun auf denwohlverdienten Ruhestand freu-
en, wenn er nicht so alleine wäre. Ich wünsche
mir so sehr, dass großeGlück einer Partnerschaft
mit einer lieben Frau erleben zu dürfen. Arm in
Arm spazieren zu gehen, Ausflüge zu machen,
zusammen Essen zu gehen, Urlaube gemeinsam
zu genießen und vieles mehr. Bitte rufe an üb
pv Tel. 0152-21556592 OF-M6-1024-01 mpt

Fröhlicher, jungebliebener Ur-
Frankfurter, Rentner sucht die Be-
kanntschaft einer netten Dame für ge-
meinsame Unternehmungen, bin NR,
kein Alkohol, zärtliche Frohnatur.
Zuschr. bitte u.Chiffre Z 2302281

Er, 76 J., alleinstehend, sucht eine
nette Freundin, bis 68 Jahre, auch al-
leinstehend, für gemeinsame Unter-
nehmungen. Freue mich auf Deine
Antwort unter Chiffre Z 2302289
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25 Minutes
Frankfurt

Apotheke im real,-
Dreieich-Sprendlingen

Center
Zeitung

Eulen
Apotheke

Endgültig abschalten.
Atomausstieg jetzt!

www.greenpeace.de

Bitte unterstützen
Sie unsere Hilfen für
kranke, behinderte und
vernachlässigte Kinder.
Vielen Dank.

Eins,
zwei,
drei.
Dabei!

Spendenkonto (IBAN):
DE48 4805 01610000 0040 77,
BIC: SPBIDE3BXXX,
Stichwort »Kinder«
Online spenden unter
www.spenden-bethel.de 29
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VERKAUF

ANTIQUITÄTEN

FLOH- & TRÖDELMÄRKTE

Weiss: 0 61 95 / 901042 · www.weiss-maerkte.de

So., 8.1.17 von 10 – 16.00 Uhr
OFFENBACH
HIT
Sprendlinger Landstrasse 140
So., 8.1.17 von 10 – 16.00 Uhr
HANAU
IKEA
Oderstrasse 21

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

2 Schreibti., 1,60 x 0,75, kirschb.,
zus. 150 €; 1 Couchti., Marmor, 1,30 x
0,72, 100 € VB; Esszi.-tisch, kirschb.,
ausziehb., 4 Stühle + Schrank, 1,05 x
0,84, 200 € VB; Omas Standnähma-
schine, 50 € VB, Tel. 06102  882366

Haushaltsauflösung in Heusen-
stamm, Fichtestr. 17, 7. + 8.1.17, zw.
11 - 16 Uhr, Angebot v. qualitativ anti-
ken Schränken, feinem Geschirr u.
Sammlerstücken zu gü. Preisen.

Ki.-/Babyzimmer, (Wickelkommode,
Bett 1,40x0,70 umbaubar, Schrank,
gr. Regal m. Fächer, Wandregal)
günstig zu verkaufen, Fronten Erle
massiv, VB 250 €, Tel. 01577 0451337

SONSTIGES

Damenskischuhe Gr. 41, weiß, Marke
Salomon, 40,- € / Herrenbademantel,
Velours, Gr. XXXL, NP 178,- €, kaum
getr., Preis VB / Damenbademantel,
Frottee, 20,- €, Tel. 06074/41747

ROTEX Sicherheitstank, doppelwan-
dig, 3 x 750 L, 790,- €, Tel- 0152 3
4182472,

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

Zu verschenken: Lattenrost 2-Fach
z. verst. 90 x 200 mit Matratze
Tel: 06104/43501

ANKAUF

SAMMLER MIT JAHRELANGER ERFAHRUNG
sucht Pelze und Nerze aller Art,
Nähmaschinen, Zinn, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Zahngold,
Silberschmuck, Modeschmuck,
Silberbesteck (auch 90/100), Uhren,
Taschenuhren, Silber-/Goldmünzen,
Ferngläser, Orientteppiche, Porzel-
lan, Bilder und vieles mehr. Absolute
Höchstpreise, 100% diskret.
Kostenlose Beratung u. Begutach-
tung sowie Anfahrt. Tägl. v. 8-20 Uhr
☎ 069/23812601 o. 0178/2855730

Aus alten Sachen Geld machen!
Kaufe alte Pelze, Musikinstr., Silberbe-
stecke (auch 100/90), Modeschmuck,
Bernstein,Teppiche, Altgold/Gold-
schmuck, Porzellan, Münzen, Arm-
band-Taschenuhren, Pokale korr. Ab-
wicklung, Anruf genügt, Herr Seeger
(gerne auch mit Ausweis),
� 0157-52709377

SUCHE und KAUFE Pelz / Nerz aller Art,
Nähmaschinen, Alt- u. Bruchgold, Sil-
ber, Bernstein, Modeschmuck, Münzen,
Taschenuhren, Zinn. 100% seriös & diskret!
Zahle Höchstpreise sofort vor Ort!
� 069 / 47862541 o. 0178 / 341 1870

Kaufe laufend bei Barzahlung antike u.
nostalgische Bücher, alte Geldscheine,
Münzen, Porzellan, Briefmarken, Post-
karten, antike Möbel, auch ganze Nach-
lässe. Tel. 0173 / 6614880

Suche hochw. Kleidung sowie
hochw. Abendgarderobe aller Art,
hochw. Handtaschen, Tel. 0177
5066621

Schallplatten (LP’s und Singles) ge-
sucht, aus Rock, Jazz, Soul, Beat,
Blues, Klassik. etc., gerne auch ganze
Sammlungen. 069-24446849

TIERMARKT

... Wunder geschehen immer wieder
und ein großes Wunder bitte für ei-
nen ganz, ganz besonderen Kater
mit herrlichem, pechschwarzem Fell,
schönen Augen, die bis in die Seele
schauen. Ca. 2 - 3 J., „Carlo“ - ein un-
beschreiblich gütiger, liebevoller, ver-
schmuster, kluger u. ruhiger Pracht-
kerl, der so geschwächt auf der Fahr-
bahn lag, von Herzensmenschen ge-
rettet wurde, viel durchgemacht hat
und hofft nun endlich ein gutes zu
Hause zu bekommen, wo er bleiben
darf. Er hat es soooo sehr verdient!!
„Carlo“ bekam beste tierärztlich Be-
handlung. Soweit alles okay. Hat ein
kleines Handycap. Liebe Katzenfreun-
de, dieses „Seelchen“ wird seinen
neuen Menschen viel Glück besche-
ren. Ihnen allen und Ihren Vierbeinern
ein gesundes u. gutes 2017, Tel.
06074 7298418 o. 0172 6915130

Speiky, kl., schwarzer Spitzrüde, ca.
9 kg, ca. 2 J., sehr lieb, anhängl., bellt
nicht, su. ein ruh., liebev. Zuhause, ist
kastr. u. hat alle Impfungen, Tel.
06074881366

Kleine weiße Glückskatze, ca. 10 J.,
Whg., Einzelhltg. gg. Schutzvertr.,
Tierschutz Mhm., Tel. 06108/708555

ENTLAUFEN/ZUGELAUFEN

Burmakater in Dietzb. vermisst.

Unser kastr. Kater wird seit dem

21.Dez. vermisst. Wer kennt seinen

Aufenthalt? Er ist Freigänger und ist

bei TASSO registriert. Er hat blaue

Augen, beiges Fell, dunkles Ge-

sicht, dunkle Beine und Schwanz.

Wir bitten um INFO.

Tel. 06074 43838

VERSCHIEDENES

Ich habe im Oktober 2016 meinen
jordanischen Reisepass verloren.
Name: Gaieth Ahmad Ibrahim Sam-
mouri, geb. 18.05.1992.
Wer diesen Ausweis findet o. gefun-
den hat, bitte unter Tel.
017620147987 melden.

Entrümpelung u. Haushaltsauflösung
Verwertbares wird angerechnet.Tapeten-
und Teppichbodenentfernung, auch am
Wochenende. � 069 - 70 13 32

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern
in unseren Kinderdorffamilien Hoff-
nung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01,
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Bettina Dietz
Immobilien GbR

Gutschein
Wir verkaufen Ihre Immobilie zum

marktbesten Preis

zur kostenlosen
Wertermittlung Ihrer Immobilie

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen oder vermieten?



www.immoprofi-dietz.de kostenlose Infoline: 0800-811 0 711

Kostenlose
Online

Wertermittlung
ohne Termin

Schnell und sicher
Online in wenigen Minuten

www.kostenlosewww.kostenlosewww.kostenlosewww.kostenlose----onlineonlineonlineonline----
immobilienbewertung.deimmobilienbewertung.deimmobilienbewertung.deimmobilienbewertung.de

Komplett unverbindlich

HÄUSER - ANGEBOTE

KEINE LUST AUF 08/15 ? NEUBAU-

ERSTBEZUG|Freistehendes Einfa-

milienhaus|5 Zi.|in Rödermark|di-

rekt vom Bauherr.

solidus-bau gmbh

06074/914444

immowelt ID 2CKFJ4G

Ulrichstein OT (Vogelsberg): Gro-
ßes Landhaus, in schöner Lage, ca.
450 m² Wohn-/ Nutzfläche, derzeit in 8
verm. App. aufgeteilt, hohe Rendite,
279.000 €, Tel. 015234182472

Häuserangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Neujahrswunsch: Junge Familie (bei-
de im Bereich Medizin tätig) suchen in
Dieburg ein Haus mit Garten zum
Kaufen. Finanzierung gesichert. Tel.
06071/44055 oder 0176/96917683

Häuserangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW - ANGEBOTE

Mietangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW - ANGEBOTE - 1-2 ZIMMER

ETW Angebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

ETW Angebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

ETW - KAUFGESUCHE

ETW Gesuche unter:
www.immoprofi-dietz.de

VERMIETUNGEN

Mietangebote unter:
www.immoprofi-dietz.de

VERMIETUNG - 1 UND 1½ ZIMMER

Offenbach - neben Finanzamt: 1
möbl. Zi. in 3 ZW, 3. OG., gemein-
schaftl. Benutzung v. EBK u. Bad, so-
fort an weibl. Pers. zu verm., 390 €

WM + 780 € Kt., Tel. 0172  6709147

Dreieich, 1 Zi.-Dachstudio, ca. 40
m², Vollausstattung, PKW-Stellplatz,
an NR, WE-Heimfahrer, Miete All Inclu-
siv 515 €. Tel. 06103 85615

Rodgau, 1 Zi.-Whg, Kü., Bad, gepfl.
ruhige Lage, f. WE-Heimfahrer, 259 +
NK + Kt. Tel. 01523 4182472

VERMIETUNG - 2 UND 2½ ZIMMER

OF-Bürgel: Altstadt, Nähe Main, 2
1/2 ZW auf 3 Etagen, 70 m², OG:
Wohn.-Zi. m. Kü.-Bereich (keine EBK)
+ Gä.-WC; 2. OG: Schlafzi. u. Wa.-Bad
(Schrägen); 3. OG: Dachkammer, kein
Blk., nur an 1 - 2 berufst. Pers., NR,
kein Hund o. Katze, KM 450 € + Uml.
+ Kt., v. priv., Tel. 069 26494602

Langen, Passiv / Niedrigenergie-
haus, exkl. 2,5 ZW, sehr gepfl. Haus,
top Ausst., 68 m², EBK, gr. Blk., Par-
kett, 52 kWh/m²/a, sehr hell, Tiefgara-
ge, Keller, 5 Min. zur S-Bahn, 785,- €

+ niedrige NK + Kt., T. 06078/912091

Im 3-Fam-Haus (vollwärmege-
dämmt) in OF-Bieber, ab 1.2.17, 2,5
ZW, ca. 72 m², ZH, ohne od. mit EBK,
Parkett, Blk., Tgl-Bad, Wa. u. Dusche,
Keller, Wasch- u. Fahrradraum, 560,- €

+ NK + Kt., T. 069/837688 ab 18 Uhr

OF. City gepfl. AB, 2 ZW., kl. Küche
mit Dusche u. WC, ca. 40 m², Blk., Ka-
bel TV, 3. OG, Keller, für 1-2 Pers. zu
vermieten, KM 335 € zzgl. Umlagen, 3
MM Kt., Tel. 0157 72480589

Sprendlingen - Zentr.: voll möbl.
Whg. m. 1 Zi. u. 1 Wohnkü., Tgl.-Bad,
EBK, Laminat, von priv. ab 01.03.17,
530 € zzgl. 120 € Uml. + 3 MM Kt.,
Tel. 0172  6923623

2 ZKB, Souterrein, 51 m², FB Hzg., an
Single, NR, keine Haustiere, frei ab
1.4.17, MM 400 € + 100 € Uml. + KT.
Tel. 06106 5323

OF: 2-Zi.-Whg., 2. OG, zentral, neu
saniert, ca. 50 m², Südbalk., 550 € KM
+ 60 € Uml., auch als WG geeign., v.
priv., ab sofort. Tel. 0176  88215000

Hainburg, Altbauwohnung, nicht re-
noviert, 2.OG, 73 m²: 2 Zimmer, Kü-
che, Bad, 380,- € KM + NK + KT, Ga-
rage 40,- €, Chiffre Z 2302137

VERMIETUNG - 3 UND 3½ ZIMMER

3 Zimmerwohnung Egelsbach, Eta-

genwohnung, vollständig renoviert.

3-Zimmer, Küche, Bad, G-WC ,

Balkon, Keller.

Miete: 800 € KM, 1600 € KT.

ab sofort frei.

Tel. 01701883635

Mühlheim: großz. 3 ZW, Kü., Essdie-
le, TGL-Wa. Bad (Marmorfliesen),
Süd-BLK, ca. 90 m², Raufaser/ weiß,
im MFH, Aufzug, bis 3 Pers., KM 720,-
€ + Umlage + KT, Tel. 06108 77219 o.
0170 3224916

OF-Bieber, von privat, 3-Zi.-DG-
Whg., ca. 70 m², im 2. OG eines 3 FH,
EBK, Garten, Tgl-Bad, Gäste WC, ab
10.01.2017 frei, KM 500,- € + Uml.
100,- € + Kt., Tel. 0177/1835822

Obertshausen S-Bahn Nähe, 2. OG
im 3-Fam Haus, ca. 70 m², 3 Zi., Kü-
che, Bad, Blk., Keller, Waschk., vom
Verm. 520,- € + NK 110,- € + sep.
Hzg., Tel. 0171/6532288 ab 20 Uhr

Obertshausen/Hausen: 3-ZW, ruhige
Lage, gr. Blk., 1. OG in 2 FH, 96 m²,
TGL-Bad, Parkett, Keller, Trocken-
raum, an älteres Ehepaar 750,- € +
Uml. + 3 MM Kt. Tel. 0173/3038888

Obh/Hausen, 3-Zi-Whg., 79 m², TGL-
Bad, EBK, Fliesen/Laminat, EG, Bal-
kon, an älteres Ehepaar, NR, 650,- €

+Uml.+ 3 MM Kt., Tel. 0173/3038888

Hainburg, Altbauwohnung, nicht re-
noviert, 1.OG, 90 m²: 3 Zi., Küche,
Bad, zu vermieten 470,- € KM + NK +
KT. Garage 40,- €, Chiffre Z 2302139

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Eppertshausen v. Privat, 4-ZKB,
108 qm, 1. OG, Südterasse, Logia, Ab-
stellraum, Keller 750,- € KM +NK + 2 KM
Kaution, frei ab 1.3.17, � 06071  38036
Mobil 0176/10272041

Hainburg Altbauwohnung, nicht re-
noviert, 1.OG, 92 m²: 6 Zimmer, Kü-
che, Bad + 47 m² Terrasse, 520,- €

KM + NK + KT, Garage 40,- €
Chiffre Z 2302138

VERMIETUNG - HÄUSER

Offenbach-Bieber: Gr. EFH m. sep.

Einliegerwg., 516 m² Wfl. zzgl. ca.

160 m² Nfl. Geeignet für Großfami-

lie, Selbständige, Mehrgenerations-

Wohnen, Praxis, Kanzlei, Atelier,

oder einfach großzügiges Wohnen.

Ab € 3.600,- zzgl. € 900,- NK+Kt.

0160-92400400

Klein Welzheim - DHH: 125 m² m.
Garage, Carport u. 2 Stellplätzen, 2
Keller, KM 850 € + Uml. + 3 MM Kt.
Tel. 06182 21620

MÖBLIERTES WOHNEN

Möbliertes App., ca. 70 m², (Schlafzi.,
Wohnzi., Küche + Eßecke, Tgl-Bad) in
ruhigem EFH in Rodgau-Ddh. vor-
zugsw. an Wochenendheimfahrer/in
(NR) zu verm., Miete 450,- € + 200,- €

NK (Strom, Heizung, Wasser, Tisch-,
Bett- und Bad-Wäsche), wöchentl.
Reinigung, Tel. 06106-23588

Offenbach, 2 ZW, vollmöbliert für 1
bis 4 Personen, WAMA, Trockner,
Mikrowelle, TV-Flatscreen, Ge-
schirr, Bettwäsche, alles ist da. Für
Lang oder Kurzzeitmiete. EVA 201
kWh/(m² *a*) Tel. 0171-4790802

WOHNUNGSTAUSCH

Wohnungstausch m. Wertaus-
gleich: Biete 2 ZW in Gravenbruch
gegen 1 ZW in Neu-Isenburg, Tel.
06102 3653228

MIETGESUCHE

2 ältere, naturverbundene Mädels
m. Katz und Hund su. freudliche,
schöne u. abgeschlossene Paterre- u.
1. Stock-Whg. m. kl. Garten, Garage,
evtl. auch kleineres Haus, Raum Ober-
Roden, Rödermark, Dietzenbach,
Zuschr. u. Chiffre Z 2302290

Wir suchen für Berufspendler /
Wochenendheimfahrer Wohnungen
FlyFish-Immobilien � 0171 - 48 74 59 8

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

OP-Mitarbeiter in Festanstellung
sucht 1-2 Zi.-Whg. in Dreieich/Lan-
gen oder Egelsbach bis 500,-€
warm, Tel: 0170 5991687

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Ruhige, anständige Familie mit zwei
kl. Kindern, NR, Nichttrinker, sucht ab
sofort 3-ZW in OF mit Blk. u. Aufzug,
bis 800,- € warm Tel. 0152/10973332

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

2 Zimmer vollmöbliert in Anwalts-
kanzlei für einen oder zwei Kolle-
gen(auch Steuerberater o.ä), kann
auch separat angemietet werden:
30m²-450€; 12m²-150€. Amtsge-
richt Offenbach in 3 Gehminuten
Tel. 0160-94924289

Hainburg: 200 m² Lagerfläche , EG in
Altbau, zu vermieten 450,- € KM + NK
+ KT, Chiffre Z 2302136

OF-Bieber, 110 m² Ladenfläche für
Büro, gewerbe, Kosmetik etc. zu
verm., gute Lage, nähe S-Bahn, ab
1.3.17, Tel. 0171/4402121 ab 15 Uhr

Gewerbeobjekte Miete unter:
www.immoprofi-dietz.de

OF: Büro 82 m² od. 115 m² zu verm.,
Tel. 06071 21973

GEWERBEOBJEKTE

Gewerbeobjekte Kauf unter:
www.immoprofi-dietz.de

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Grundtücke unter:
www.immoprofi-dietz.de

WESTFALIA
EICHMANN
ANHÄNGER
ANHÄNGER-VERMIETUNG
ANHÄNGERKUPPLUNGEN
EINBAU VON KUPPLUNGEN
FAHRRAD-TRÄGER
ANHÄNGERERSATZTEILE

WERKSTATT-SERVICE
GASFEDERN + BREMSSEILE - PRODUKTION

Westfalia-Eichmann
Orber Str. 11-13 · 60386 Frankfurt/M.

Tel.: 069 - 941415-0

www.westfalia-eichmann.de

FIAT

Fiat Seicento, EZ 5.2.2010, 63.000
km, TÜV 5/2017, Garagenwagen, 44
KW, 3-türig, VB 2400,– €, Tel. 069
282965

FORD

KA, (neues Modell), 1. Hd., KM
78.000, Servo, met., Klima, Tüv10/18,
4.400 €,Tl.:01522/3499736

KIA

ALLE BENZINFAHRZEUGE AUCH MIT
AUTOGAS | AUTOGASUMRÜSTUNG

MERCEDES

Mercedes E 200 (K), Automatik,
schwarz/met, gepfl, 116tkm, neu bereift,
BJ 03/02, TÜV 09/17, fast Vollausstattung,
VB 5.800 €, Tel. 06055 8999201

OPEL

Opel Meriva A, Bj./EZ 2004, 1.6,
100 PS, 125 Tkm, TÜV 2018, AHK, sil-
ber met., Klima, R-CD, guter Zustand,
(Service/Rechnungen vorh.), VB 3.600
€, Tel. 069 60 60 57 22

PEUGEOT

206, Bj. 06, 75 PS,1. Hd., schwarz,
Klima,Tüv 10/18, Kupplung neu, Top-
Zust., € 2.000,T.:01522 3499736

ANKÄUFE

ZUM BESTEN
PREIS!

JEDE MARKE, JEDES ALTER,
JEDER ZUSTAND

H PKWS, BUSSE
H GELÄNDEWAGEN
H WOHNMOBILE

JEDES
FAHRZEUG

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN

!ALLES ANBIETEN
SOFORT BARZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo.–So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

�

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
Alle Marken! Alle Modelle!
PKWs, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D

Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!

Barankauf von Gebrauchtwagen,
Unfallfahrzeugen oder Motorscha-
den. Siemensstr. 16, Mühlheim a.M.
C&H Automobile Tel. 0176/21120752

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

4 WR a. Stahlfelgen, 195/65 R 15H, 6
J x 15, passend für VW Golf, VB 120 €,
Kofferraumeinlage, neuwertig, 20 €.
Tel. 0172 6723109

4 WR 205/55 R 16 neuw. 190,- € u. 4
WR 195/65 R15 neuw. für VW/Audi
170,- €, Tel. 015785503955
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Gustav-Heinemann-Schule-Förderverein wird 30 Jahre alt

Immer da helfen, wo es gerade klemmt

zu nutzen sind, hat sich in
den vergangenen Jahren
ein eigener Schulbus sehr
bewährt. Durch initiierte
Spendenaktionen und
Mitgliedsbeiträge konnte
die Unterhaltung eines
Schulbusses seit 1998 si-
chergestellt werden.
Wegen steigender Schüler-

zahlen musste das Schul-
gebäude 2004 erweitert
werden. Dadurch ging ein
großer Teil des bisherigen
Schulhofes verloren und
das gesamte Außengelän-
de musste neu gestaltet
werden.
Durch einen Spendenauf-
ruf des Fördervereins und
Eigeninitiative konnten
die Finanzierung sicherge-
stellt und die Neugestal-
tung umgesetzt werden.
Dazu gehörten unter ande-
rem ein Seilzirkus mit ver-
schiedenen Kletternetzen,
eine Hängematte, ein Klet-
tergerüst mit breiter Rut-
sche und Kletterwand, ein
großer Tisch mit Bänken,
ein Pflasterweg mit Bar-
fußpfad, und vieles mehr.
Ein weiterer Punkt ist das
Therapeutische Reiten,
das Kinder und Jugendli-
che mit Hilfe eines Pferdes
in ihrer Persönlichkeits-
entwicklung fördert, im
sozialen, emotionalen und
motorischen Bereich. Die
Schüler können in der na-
türlichen Umgebung des
Pferdes und bei dessen
Pflege sinnliche Erfahrun-
gen sammeln.
Dieses Angebot war dem
Einsatz einer Lehrerin der
GHS zu verdanken, die ihr
Fachwissen und ihr ausge-
bildetes Therapiepferd
„Destiny“ dafür zur Verfü-
gung stellt. Vom Förder-
verein gab es eine kleine
monatliche Beteiligung an
den Futter- und Unterbrin-
gungskosten. Mittlerweile
ist „Destiny“ im Ruhe-
stand, die Aufgaben hat es

Fjordwallach „Binding“
übernommen.
Geld fließt auch in die Ein-
richtung des Wahrneh-
mungsraums, Anschaffung
eines großen Trampolins,
in den Kauf von Rollern,
Musikinstrumenten,
Schwimmhilfen und Diag-
nostikmaterialien.
Da der alte Schulbus in die
Jahre gekommen war,
wurde ein neues Fahrzeug
dringend notwendig.
Durch eine Spendenakti-
on, durchgeführt von einer
Marketing Firma, konnte
2013 ein neuer Schulbus
angeschafft und dessen be-
hindertengerechter Um-
bau finanziert werden.
Da die Sitzplätze im
Schulbus oftmals nicht
ausreichend waren, hat
der Förderverein sich des-
halb entschieden, 2013 ein
zusätzliches Fahrzeug an-
zuschaffen.
Zurzeit gehören dem För-
derverein 75 Mitglieder
an. Weitere Interessenten
sind gerne gesehen. Wer
den Verein unterstützen
möchte, findet eine Bei-
trittserklärung in der
Schule oder kann einfach
eine E-Mail schreiben.
Kontakt: foerderver-
ein.ghs.dieburg@gmail.
com.
Für Spenden: Die Bank-
verbindung lautet Spar-
kasse Dieburg, IBAN
DE41 5085 2651 0033
0109 92, BIC HELA-
DEF1DIE.
Weitere Infos unter:
www.ghs-dieburg.de/
über-uns/förderverein

Aufgabe ist es äußerst
wichtig, mit den Kindern
mobil zu sein. Klassen-
fahrten und -ausflüge, Pro-
jekte wie etwa Reiten und
Schwimmen machen die-
ses erforderlich. Da öffent-
liche Verkehrsmittel auch
in der heutigen Zeit noch
schwer von Behinderten

So wird seit 1998 ein
Schulbus unterhalten, was
die Integration der behin-
derten Kinder in die Ge-
sellschaft erleichtert. Für
die Schüler ist es wichtig,
konkrete Lernorte aufzu-
suchen, um in der direkten
Begegnung Lernerfolge zu
erzielen. Gerade für diese

hinausgeht; seien es zu-
sätzliche Lern- und Ar-
beitsmittel, therapeuti-
sches Material, Medien
und außergewöhnlichen
Anschaffungen.
Dank der Spender war es
in der Vergangenheit mög-
lich, viele Vorhaben er-
folgreich umzusetzen.

Dieburg (st) – Zusätzliche
Angebote, Lern- und Ar-
beitsmittel, therapeuti-
sches Material, Medien
und außergewöhnliche
Anschaffungen – dies alles
finanziert der Förderver-
ein der Gustav-Heine-
mann-Schule in Dieburg.
Jetzt wird 30-jähriges Be-
stehen gefeiert.
1986 war das Geburtsjahr
für den Unterstützerverein
der Gustav-Heinemann-
Schule (GHS). In einer
Schulelternversammlung
wurde die Elternspende
aufgelöst und das vorhan-
dene Vermögen als Start-
kapital für die neu zu grün-
dende Institution verwen-
det.
Der „Verein zur schuli-
schen Förderung Behin-
derter an der Gustav-Hei-
nemann-Schule Dieburg“
wurde am 20. Oktober
1986 von 20 Eltern und
Lehrern gegründet.
Seit 1986 engagieren sich
Eltern, Lehrer, Freunde
und Unterstützer sowohl
aktiv, als auch finanziell
immer wieder, um die indi-
viduelle Förderung der
Schüler zu ermöglichen.
Die GHS ist eine Schule
mit Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung (SgE)
und einer Abteilung kör-
perlich-motorische Ent-
wicklung.
Der Förderverein wird
durch Spenden und Mit-
gliedsbeiträge getragen.
Seine Aufgabe ist es, das
zu finanzieren, was über
die Ausstattung der Schule
aus öffentlichen Mitteln

Für die Mobilität der Schüler sorgen ein Bus und ein siebensitziger Pkw. Möglich wurden beide Anschaffungen mit Hilfe des För-
dervereins. Schulleiterin Helma Hirth, die Vorsitzende des Fördervereins Iris Kreh, Vorstandsmitglied Jacqueline Gärtner und Leh-
rer Eric Simmer zeigten die Autos zusammen mit Schülern, um auf das 30-jährige Bestehen des Fördervereins hinzuweisen. Foto:
Scharkopf

Bringen Sie
FARBE
in Ihre

NWERBUNG

Branchenführer-Heusenstamm
Ihr Wegweiser für die freundliche Einkaufsstadt

Augenoptik Augenoptik Autohäuser Bad/Heizung Bad/Heizung Computer Dacharbeiten

Elektro Glaserei Heizung/Sanitär Heizung/Sanitär

WärmedämmungSanieren/RenovierenNatursteinMalerbetrieb Tresorservice Sie haben Interesse?
Bei wöchentlichem Erscheinen in unserem Handels- und Gewerbeführer
kostet Ihre Anzeige (H) 40 x (B) 42,75 mm pro Insertion zzgl. MwSt.

❏ 1/4 jährlich € 21,50 ❏ 1/2 jährlich € 20,50
❏ ganzjährig € 19,00 ❏ Farbanzeige € 25,00

Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG
Ihr Medienberater Andreas Rebell

Tel. 069 85008-351 • andreas.rebell@op-online.de

WIR FREUEN UNS AUF IHREN AUFTRAG!

Küche

Bringen Sie
FARBE
in Ihre

NWERBUNG

T H O M A S  G R E T S C H E L

Do. bis 20:00 Uhr

L e i b n i z s t r . 1 5

Centrum Alte Linde

H e u s e n s t a m m

Te l .06104  65542

Frankfurter Straße 27
63150 Heusenstamm

� 06104 / 6 36 95

Am Goldberg 2 · 63150 Heusenstamm
Telefon (06104) 9625-0
Telefax (06104) 962546

OHAUS

MEISTERBETRIEB
KOMPLETTBÄDER · HEIZUNG

SOLAR · BRENNWERT · PELLET

• Beratung

• Ausführung

Weiskircher Weg 5

Tel. (06104) 29 40

63150 Heusenstamm

Fax (06104) 6 20 53

• Planung

• Kundendienst

SANITÄRTECHNIK G

m

b

H

Hans Keller
Bgm.-Kämmerer-Str. 30 · 63150 Heusenstamm
Tel. (06104) 6 25 09 · Fax (06104) 6 58 94

Ihr Partner
für Bad und Heizung

Ottostr. 3a - Heusenstamm

06104 - 406690

Computer

Laden am Toom Markt - gegenüber Tankstelle

Service · Reparatur · Verkauf

Wir helfen Ihnen weiter!

computerservice

probleme? Heinz

Schneider GmbH
Dacharbeiten und Gerüstbau

Industriestraße 42

63150 Heusenstamm

Tel. 06104 - 36 68

Fax 06104 - 6 61 52

www.schneider-dacharbeiten.de

Weiskircher Weg 17 · 63150 Heusenstamm · Telefon (0 61 04) 26 31 + 6 72 41
Fax (0 61 04) 6 72 51 · info@elektro-rottstedt.de · www.elektro-rottstedt.de

Fachbetrieb der Elektroinnung ● Elektroinstallationen im Schwach- und Starkstrombereich
● In Industrieanlagen und im Wohnungsbau
● Elektro-, Fußboden- und Speicherheizungen
● Energiespartechnik ● EIB-Businstallation
● Lichtsteuer- und Beleuchtungsanlagen
● Alarmanlagen · Steuerungs- und Verteilerbau
● Antennenbau · Elektroreparaturen
● Anlagen der Haustechnik ● Photovoltaikanlagen
● EDV-Datennetze ● ISDN-Telefonanlagen

Fachbetrieb der Elektroinnung
seit über 50 Jahren

Weiskircher Weg 17
63150 Heusenstamm
Telefon 06104 / 26 31

Waldstr. 3a, 63150 Heusenstamm

Tel: 06106-7709361 Fax: 7709369

heizung – sanitär
Beratung · Planung · Ausführung

Öl- und Gasheizungen
Brennwerttechnik · Badsanierung
Solaranlagen · Wärmepumpen
Wartungen · Notdienst

Rufen Sie uns an:

Telefon 0 61 04/95 35 46
Heusenstamm · Feldbergstraße 74

Steinweg
Meisterbetrieb

Heizung
Sanitär

Klima
Heizkesselaustausch, Wärmepumpen

und Solaranlagen, Badsanierung,
Öl-Gas-Wartungs- und Notdienst

Herderstraße 40 • 63150 Heusenstamm
Tel.: 0 61 04 / 10 16 51

www.meister-steinweg.de

Frank GmbH
Inh. S. Celik

Innen- und
Außenputze
Maler- +
Tapezierarbeiten
Wärmedämmung

63150 Heusenstamm
� 0 61 04 / 52 82

www.malermeister-frank.de

seit
1946
seit
1946

HEMAGmbH

Wärmedämmung

Maler und Putz

Trockenbau

Tel.: 0 61 04 / 66 5134
Fax: 0 6104 / 66 5190

www.hema-maler.de

HEMA Heusenstammer Maler-
und Putzfachbetrieb GmbH

Ringstraße 9
63150 Heusenstamm

Fachbetrieb für
Wärmedämmung

HEMA

Tel.: 0 61 04 / 66 51 34
Fax: 0 61 04 / 66 51 90

und

Am Goldberg 1
63150 Heusenstamm
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Wir wünschen ein gutes,
neues Jahr 2017

349.95* 80.96

gespart268.99
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inkl. Sensoren, Karte
und Brustgurt

GPS EDGE 810 Bundle

MTB-SCHALTGRUPPE
(2X11) 11-40Z. 899.60* 440.60

gespart459.-
XT M8000

Rennrad-/MTB
Fahrradsattel 219.95* 139.96

gespart79.99
Flite Kit Carbonio Speciale

MTB-Reifen
Race King 129.60* 69.61

gespart59.99
2x Reifen 2x Schlauch-Set

80.80.9696

gespartgespart80.
gespart80.80.
gespart80.
gespart268.268.9999
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Riesige Fitness-Welt

auch im Internetvergleich nirgends günstiger.

Mit Full-Service vor Ort zum Testen!

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes, neues Jahr 2017

C
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Y-
TR
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N
G

RA
D > Restposten

> Auslaufmodelle
> Ausstellungsstücke

Solange der Vorrat reichtSolange der Vorrat reicht
Jahres-Schlussverkauf!

> Restposten 

Jahres-Schlussverkauf
bis50%

 Restposten  Restposten 
billiger
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(2X11) 11-40Z.  899.899.60*60* gespart459.-459.-

Riesige Fitness-Welt

Wir wünschen  ein frohes Weihnachtsfest 
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garantiert

Fahrrad-Bekleidung

garantiertgarantiert

Fahrrad-Bekleidung

SALE

solange Vorrat reicht

Fahrrad-BekleidungFahrrad-Bekleidung

SALESALESALEWinter-

277.-€günstiger
822.-

1099.- *

207.-€günstiger
292.-

499.- *

107.-€günstiger
292.-

399.- *

Crosstrainer Syros

Heimtrainer HT4

Laufband RUN 1

EFF. JAHRESZINS

10 MONATE LAUFZEIT

KEINE ANZAHLUNG

KEINE ZINSEN

EFF. JAHRESZINS

10 MONATE LAUFZEIT

KEINE ANZAHLUNG

Deutschlands tiefste Preise

2x in Berlin•Bremen•Hannover•Mülheim-Kärlich•Leipzig/Halle•Frankfurt•Mannheim•Nürnberg•Fürth•Regensburg•Straubing•Hammerau•München•Chemnitz•Essen
Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. * Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers ** Ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *** Bisheriger Verkaufspreis.

1) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 %. Beispiel: Finanzierungsbetrag 1000 Euro. 10 Monatsraten à 100 €. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1000 €.
Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 6a Abs. 4 PangV. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die Santander Consumer Bank GmbH, Donau City-Straße 6, 1220 Wien

Outback 4.0
26 Zoll 449.-* 249.-

gespart200.-

Superfly 6
29 Zoll 1499.-* 509.-

gespart990.-

Peak 700
27.5 Zoll 799.-* 209.-

gespart590.-

Habit 6
27.5 Zoll 1899.-* 899.-

gespart1000.-

Spark 730
27.5 Zoll 3499.-*1307.-

gespart2192.-
Genius 730
27.5 Zoll3799.-* 899.-

gespart2900.-

Pulsar Eco Disc
26 Zoll 499.-* 149.-

gespart350.-

Spark 760/960
27.5 / 29 1899.-* 509.-

gespart1390.-
Scale 710 Plus
27.5 Zoll 2599.-* 909.-

gespart1690.-

1199.-* 299.-
gespart900.-

Copperhead 3S
Das leichte
Super-MTB!

Sorento
20/24 Zoll 379.-* 179.-

gespart200.-
BMX 20 Zoll
Novice 399.-* 149.-

gespart250.-

Layana Girl
20 Zoll

349.-* 109.-
gespart240.-

Speedster 30
999.-* 249.-

gespart750.-

Contessa
Speedster 45 799.-* 109.-

gespart690.-

Speedster 20 Disc
1599.-* 409.-

gespart1190.-
Durado 105

1899.-* 509.-
gespart1390.-

Foil 20
3599.-* 709.-

gespart2890.-

Solace 10 Disc
3499.-* 799.-

gespart2700.-

S3 Ultegra
4199.-*1009.-

gespart3190.-
Supersix Evo
Hi-Mod4699.-* 1199.-

gespart3500.-
R3 Ultegra Disc

4899.-*1399.-
gespart3500.-

Caad 12 Disc
Ultegra

2299.-* 409.-
gespart1890.-

E-Magic
2099.-* 609.-

gespart1490.-
Solero E8

2449.-* 649.-
gespart1800.-

Premio E8F
2849.-* 549.-

gespart2300.-

EL

City HDE
RT

2999.-*1009.-
gespart1990.-

Six50 E3
3199.-* 649.-

gespart2550.-
Six 50 E FS 3

3699.-* 749.-
gespart2950.-

R.C+ FS 27.5
Comp 4999.-*1099.-

gespart3900.-

2999.-*1009.-
gespart1990.-

Toulouse XXL
949.-* 259.-

gespart690.-
F3 5.0 S

1399.-* 399.-
gespart1000.-

Spyder Street Disc
699.-* 199.-

gespart500.-

Colore violett
499.-* 249.-

gespart250.-
Sub Comfort 20

599.-* 149.-
gespart450.-

Kultrad Plus

TRTR 389.-* 159.-
gespart230.- Explorer

HDE X 500 Wh

FRANKFURT / M Zweirad-Center Stadler Frankfurt GmbH
Borsigallee 23, 60388 Frankfurt am Main, 069 6772844-0 • Mo-Sa 10:00 - 20:00

NÄHE HESSEN-CENTER

Veranstaltungen und Rückblick

Karnevalszeitung
jetzt im Verkauf

tung beim Dieburger An-
zeiger, in zahlreichen Die-
burger Geschäften, Tank-
stellen sowie in der St. Ge-
orgs-Apotheke in Münster
und in der Bäckerei Nenn-
huber sowie in der Alten
Apotheke in Groß-Zim-
mern für drei Euro zu er-
werben.
Zuständig für die Anzei-
gen und den Vertrieb ist
Vorstandsmitglied Marti-
na Grohe, die den Verkäu-
fern die Zeitungen kurz
vor Weihnachten im Zeug-
haus des Vereins übergab.
Die Zeitung beinhaltet den
Veranstaltungskalender
für die neue Kampagne
und gibt einen Rückblick
auf das abgelaufene Jahr,
den Sitzungspräsident
Bernd Wolfenstädter ver-
fasst hat.
Sie enthält darüber hinaus
Berichte über die Verlei-
hung der Holzig Latern,
über Sonderehrungen und
zahlreiche andere Vereins-
aktivitäten, Bilder von den
Jubiläums-Zuggruppen
und vom Fastnachtszug,
Auszüge aus Sitzungsvor-
trägen sowie Porträts von
Musikzügen.
Darüber hinaus bietet das
116 Seiten umfassende
Heft allerlei Einblicke hin-
ter die Kulissen der Fast-
nacht sowie in das Leben
im Karnevalverein.

Dieburg (eha) –  Jetzt
nach Weihnachten geht
die Karnevalszeitung in
den Verkauf. Wie KVD-
Pressesprecher Wolfgang
Dörr mitteilt, sind wieder
über 40 ehrenamtliche
Helfer im gesamten Stadt-
gebiet unterwegs, um die
Dieburger Karnevalzei-
tung zu verkaufen.
Wieder sei es den Redak-
teuren Monika Dambier-
Blank und Karlheinz
Braun unter der Federfüh-
rung des Vizepräsidenten
Matthias Sahm gelungen,
die Zeitung rechtzeitig
zum Jahreswechsel fertig
zu stellen.

Neue Ideen

Hierbei wurden sie tatkräf-
tig unterstützt von Gudrun
Ottenritter von der Dru-
ckerei Klein. „Sie bringt
immer wieder neue und
frische Ideen ein, um die
große Narrenschar früh-
zeitig und umfassend über
die bevorstehende Kampa-
gne 2017 zu informieren“,
sagt Dörr. Sie beginnt am
28. Januar mit der 1. Sit-
zung und endet am 11.11
mit der Eröffnung der neu-
en Saison. Zusätzlich zum
Straßenverkauf besteht ab
dem 9. Januar auch wieder
die Möglichkeit, die Zei-

Kabarett zum Reformationsjubiläum

Satirisches
auf der Bühne

Auch das wird lustig!
Ein großer Spaß für alle,
die zum 500-jährigen Re-
formationsjubiläum einen
neuen Blick auf kirchli-
ches Treiben und Selbst-
verständnis wagen wollen.
Dabei muss man nicht bi-
belfest oder ein fleißiger
Kirchgänger sein, um über
die Ausführungen des So-
ziologen, Theologen und
Kabarettisten herzhaft la-
chen zu können.

Politischer Kabarettist

Pfarrer Maybach stand als
politischer Kabarettist be-
reits mit Bodo Wartke, Ar-
nulf Rating, Urban Priol
und Kurt Krömer auf der
Bühne. Durch den Kon-
takt zum Babenhäuser
Pfarrerkabarett während
des Vikariates erfolgte vor
zehn Jahren der Wechsel
in das Genre des Kirchen-
kabaretts. Seitdem haben
in über 600 Vorstellungen
mehr als 80000 begeisterte
Zuschauer den „Spaßma-
cher Gottes“ erlebt.
Karten gibt es für 20 Euro
im Evangelischen Ge-
meindebüro, Pfälzergasse
14, Groß-Umstadt, im
Pfarramt Semd, Dieburger
Straße 1, Groß-Umstadt,
Semder Markt, Bücherkis-
te Groß-Umstadt sowie
beim buchMEYER in
Reinheim.
Weitere Informationen
gibt es im Internet unter :
www.pfarrer-maybach.de

Semd (kl) – Dass Kirche
und Kabarett eine gelin-
gende Einheit bilden kön-
nen, zeigt der bundesweit
erfolgreiche Kabarettist
und Pfarrer Ingmar May-
bach in seiner christlich-
satirischen Unterhaltung,
mit der er am 22. Januar in
Semd gastiert.
Die Veranstaltung beginnt
um 18 Uhr und findet in
der evangelischen Kirche
statt.
Auch im dritten Programm
„VIVA la Reformation!“
wird wieder der bewährte
humoristische Brücken-
schlag zwischen Politik
und Religion geübt.
Hier wird das Beste und
das Neueste von der bun-
desweiten CSU geboten:
Neben der Frage nach den
Spuren des Protestantis-
mus in der deutschen Poli-
tik gibt es „Reformation
zum Selbermachen“, eine
Analyse der konfessionel-
len Aspekte der Eurokrise,
sowie eine aktuelle Be-
trachtung des Münstera-
ner Täufer-Reichs als
evangelischem IS.

Jubiläumsjahr

Zum großen Jubiläums-
jahr wird die bundesweite
CSU verstärkt durch „Die
fabelhaften Wartburg-
Brothers“. Zwei ehrliche
Country-Blues-Gitarren
und die Kirchenorgel –
Johnny Cash meets Jo-
hann-Sebastian Bach.

Kabarettistisches Quintett im Hofgut
Ape & Feuerstein ist als
das wildeste Musikkaba-
rett-Duo östlich des Mis-
sissippi bekannt. Zusam-
men sind sie das „Kabaret-
tistische Quintett“ der
deutschen Kleinkunst-
Szene und kommen am
27. und 28. Januar um 20
Uhr, mit ihrem Programm
„Schlachtplatte“ in das
Kulturzentrum Hofgut
Reinheim, Kirchstraße 24
Online-Tickets erhalten
Interessierte unter
www.reinheim.de und bei
den bekannten Vorver-
kaufsstellen. An beiden
Tagen bietet das Kalb´sche
Haus jeweils ab 18 eine
kulinarische Schlachtplat-
te an. Reservierungen un-
ter � 06162 9689240.

Rheinland durch ganz
Deutschland und sogar zu
Gastspielen in Brüssel und
Paris.
Lioba Albus ist eine vir-
tuose Vollblut-Komödia-
ntin und glänzt besonders
in ihrer Rolle als Mia Mit-
telkötter, Fatih Cevikkollu
ist großartiger Kabarettist
und Schauspieler mit sub-
versivem Charme, der be-
reits im Dezember das
Reinheimer Publikum zu
begeistern wusste.

„Frechste Klappe“

Robert Griess hat laut Köl-
ner Stadt-Anzeiger „die
schnellste und frechste
Klappe von Köln“, und

nichts ausgelassen, um das
Publikum zwei Stunden
lang auf höchstem Niveau
zum Rasen zu bringen.
Ihre Tour führt vom

sarkastischen Stand-up-
Monolog bis zur satiri-
schen Massenszene, vom
sozialkritischen Song bis
zum spaßigen Sketch wird

Reinheim (kl) – Die aktu-
ellste, sexieste und ab-
wechslungsreichste Kaba-
rett-Truppe des 21. Jahr-
hundert ist wieder da: Fünf
Kabarettisten – jeder für
sich schon ein Komik-
Knaller am Humorstand-
ort Deutschland – gestal-
ten gemeinsam einen aktu-
ellen Rundumschlag und
rechnen ab mit all dem
Wahn- und Schwachsinn
des Jahres 2016.
Das Kabarettistische
Quintett tritt unter dem
Motto „Wer heilige Kühe
ehrt, ist fromm. Wer heili-
ge Kühe schlachtet, wird
satt“ auf. Im Gepäck ha-
ben sie alle Zutaten, die es
zu einem zünftigen
Schlachtfest braucht: Vom

Das Kabarettistische Quintett steht im Januar an zwei Abenden
auf der Bühne des Hofguts Reinheim.  Foto: p


